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Sehr geehrte Damen und Herren, lieber Geschäftsfreund,

wir überreichen Ihnen den neuen Gemüsesamenkatalog der Firma

ENZA Zaden Deutschland.

Aufgrund der sehr innovativen Züchtungsarbeit sowie der exzellenten und praxiserprobten Sorten haben wir 
uns entschlossen, auch wieder in der Saison 2024 / 2025 vorwiegend das ENZA-Sortiment in Gemüse- und 
Kräutersamen anzubieten.

Aus unserem bisherigen Sortiment werden wir weiterhin auch die Züchtungen von anderen Firmen anbieten.

ENZA Zaden hat auch in diesem Jahr wieder Neuheiten in das Sortiment aufgenommen, welche in umfangreichem 
Versuchsanbau ihre Tauglichkeit und Qualität bewiesen haben. Wir empfehlen diese Neuheiten Ihrer besonderen 
Beachtung.

Wir wünschen Ihnen, Ihrer Familie nebst allen Mitarbeitern gute Gesundheit und ein erfolgreiches neues Jahr 2025.

In der Hoffnung auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit, verbleiben wir mit den besten Grüßen aus Eschwege

Küpper Blumenzwiebeln & Saaten GmbH
Lars Grabowski

Küpper Blumenzwiebeln & Saaten GmbH
Blumenzwiebelgroßhandel · Import · Export 
Postfach 14 68 · D-37254 Eschwege
Hessenring 22 · D-37269 Eschwege

Telefon: +49 (0) 56 51 / 80 05-0 
Telefax: +49 (0) 56 51 / 80 05-55
E-Mail: info@kuepper-bulbs.de 
www.kuepper-bulbs.de

Geschäftsführender Gesellschafter:
Lars Grabowski
Amtsgericht Eschwege HRB 1698
Ust. Id.Nr. DE 812 921 342

Miaka (E01D.31209)
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Was wir Ihnen zu bieten haben

Lieferung nur gegen feste Rechnung, ohne Rückgaberecht, zu nachstehenden freiblei-

benden Nettopreisen, zzgl. Verpackungskosten und gesetzlicher Mehrwertsteuer. Für 

alle Verkäufe gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen. Diese können Sie aus 

unserem Katalog oder  unserer Internetseite entnehmen.

Mit Erscheinen dieser Preisliste verlieren alle bisher veröffentlichten Preise 

ihre Gültigkeit

2024

Rasensamen

Artikel-Nr. Produkt 

Beschreibung 

Ver-
packung

ca. 
g / m² € / kg

ab 10 kg € / kg
ab 100 kg

Standard-Mischungen441000 JH 20 Spiel- & Sportrasen
Normal belastete Hausgärten

10 kg
35

441020 JH 22 Berliner Tiergartenrasen Hausgärten ohne besondere 
Ansprüche

10 kg
35

441040 JH 23 Zier- &  Gebrauchsrasen, 
Parkrasen

Mit Zierrasencharakter bei leichter 

Belastung
10 kg

35

441100 JH 28 Juventus Sprinterrasen Robuster Charakter bei höherer 
Belastung

10 kg
35

441120 JH 30 Schattenrasen
Für schattige Lagen

10 kg
35

441180 JH 35 Kräuterwiese
Sehr hoher Kräuteranteil für Flächen 

in der freien Landschaft. Geeignet für 

alle Böden. Wildrasencharakter
10 kg

15

Artikel-Nr. Produkt 

Beschreibung 

Ver-
packung ca. 

g / m² € / kg
ab 10 kg

Robust-Mischungen447510 Berliner Tiergarten – robust

Für große und  anspruchslose 
Grünfl ächen, Böschungen, 

Fahrbahnränder, Spielwiesen, etc.

10 kg
40

447500 Sport-Spielrasen – robust

10 kg
30

447515 Böschungsrasen – robust ohne 
Klee

10 kg
40

Wiederverkaufs-Programm
Wiederverkaufs-Programm

Frühjahr2023

Aktuell

2024 Blumenwiesen
Seit vielen Jahren schon sind wir Wegbegleiter im Markt für 

Blumenwiesen in deutschen Gemeinden und Städten.

Nun wollen seit einigen Jahren auch branchenfremde Firmen 

an diesem Markt teilhaben und bieten billige und unfach-

männisch zusammengestellte Mischungen an, was dazu ge-

führt hat, dass die Saatgutbeschaffung immer schwieriger 

wird. Durch Lieferverträge mit seriösen Anbauern können 

wir unseren hohen Standard aufrecht erhalten, was leider zu 

höheren Einkaufspreisen führt.

Städtische Randlagen, Kreisverkehre, Radwegbegrenzun-

gen und Parks wurden vielerorts bereits umgestaltet und 

haben damit unter anderem mitgeholfen, die Artenvielfalt 

an Insekten in den Städten zu erhalten.

Positive Rückmeldungen durch die Bevölkerung und vom 

Fremdenverkehr, führen zu mehr Akzeptanz in Kommunen, 

die bis dato noch nicht begeistert von einer wahren „Bunten 

Stadt“ gewesen sind.

Alle verwendeten Arten und Sorten in unseren Mischungen 

stammen aus Kulturen und nicht aus Wildsammlungen.

Sie sind nicht autochthon! Selbst heimische Pflanzenarten 

sind gärtnerisch angebaut und können aus verschiedenen 

Anbauländern stammen.

Mit dem Klimawandel wird es zunehmend schwieriger hei-

mische Arten in ausreichender Menge regional zu erzeugen. 

Die heimischen Anbauer haben dem recht schwierigen und 

aufwendigen Anbau von autochthonem Saatgut zunehmend 

dem einfacheren und sicherem Anbau von Mais oder Ener-

giepflanzen den Vorzug gegeben, so dass wir unseren Anbau 

in europäische Nachbarländer vergeben haben.

Alle Bilder von unseren Mischungen zeigen Momentaufnah-

men an ausgewählten Standorten. Dies ist keine Gewähr, 

dass die Mischungen sich auf jeder Fläche so entwickeln.

Bienenschutz, Insektenschutz, Insektenweiden, Stoppt den Hungertod der Insekten!

Küpper Blumenzwiebeln & Saaten GmbH

Hessenring 22 Telefon: +49 (0) 56 51 / 80 05-0

D-37269 Eschwege Telefax: +49 (0) 56 51 / 80 05-55

www.kuepper-bulbs.de E-mail: info@kuepper-bulbs.de
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Seit  77 Jahren

Großhandel

1946 - 2023

Wiederverkaufs-ProgrammWiederverkaufs-Programm
Herbst 2024

Küpper Blumenzwiebeln & Saaten GmbH
Hessenring 22 

Telefon: +49 (0) 56 51 / 80 05-0

D-37269 Eschwege Telefax: +49 (0) 56 51 / 80 05-55

www.kuepper-bulbs.de E-mail: info@kuepper-bulbs.de
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68. Jahrgang

BLUMEN
Saatgut

2023-2025

Jan van‘t Riet
Lübecker Str. 1
69181 Leimen
Mobil: +49 (0) 172 / 568 46 70
E-Mail: janvanriet@kuepper-bulbs.de

Michael Norda
Obervorschützer Str. 16
34281 Gudensberg
Telefon: +49 (0) 56 03 / 917 92 90
Telefax: +49 (0) 56 03 / 917 92 91 
Mobil: +49 (0) 172 / 636 38 89
E-Mail: michael.norda@kuepper-bulbs.de

Verkauf:

Sascha Reinemann

Telefon: +49 (0) 56 51 / 8005-33
Telefax: +49 (0) 56 51 / 8005-55
E-Mail: sascha.reinemann@kuepper-bulbs.de

Ansicht. . .
         . . . unseres Betriebes

Ansicht. . . 
. . . unseres Betriebes

Küpper Blumenzwiebeln & Saaten GmbH
Hessenring 22 Telefon: +49 (0) 56 51 / 80 05-0
D-37269 Eschwege Telefax: +49 (0) 56 51 / 80 05-55
 E-Mail: info@kuepper-bulbs.de
 www.kuepper-bulbs.de

Verkauf:

Sascha Reinemann

Telefon: +49 (0) 56 51 / 8005-33
Telefax: +49 (0) 56 51 / 8005-55
E-Mail: sascha.reinemann@kuepper-bulbs.de

Jan van‘t Riet
Lübecker Str. 1
69181 Leimen
Mobil: +49 (0) 172 / 568 46 70
E-Mail: janvanriet@kuepper-bulbs.de

Michael Norda
Obervorschützer Str. 16
34281 Gudensberg
Telefon: +49 (0) 56 03 / 917 92 90
Telefax: +49 (0) 56 03 / 917 92 91
Mobil:  +49 (0) 172 / 636 38 89
E-Mail:  michael.norda@kuepper-bulbs.de

Unsere Außendienstmitarbeiter:

Unsere Außendienstmitarbeiter:

Küpper Blumenzwiebeln & Saaten GmbH
Hessenring22  Telefon: +49 (0) 56 51 / 80 05-0
D-37269Eschwege  Telefax: +49 (0) 56 51 / 80 05-55
 E-Mail: info@kuepper-bulbs.de 
 www.kuepper-bulbs.de

Was wir Ihnen zu bieten haben
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Mini Romana Harro (E01G.12008)

Paprika Orginale F1  

Petersilie glatt Tamino  

Radies Kebella  

Spinat Escape F1
  

Treib-Kopfsalat Morfeo (E01B.31326)

Tomate

Saint Anna F1  

Icaria F1 (E15C.42988)

Ardiles Reina F1 (E15M.43062)

Tobinaro F1

Goudski F1

Veredelungsunterlage

Tomaten
Stromboli F1 (E16R.43164)

Zucchini Renegade F1 

 Volle Bremiaresistenz Bl:29-41EU

 Resistenz gegen CGMMV

 Resistenz gegen falschen Mehltau

 Volle Reistenz PE:1-20

 Resistenz gegen Fusarium

 Hohe Resistenz gegen ToBRFV

Babyleaf

Cersa

Digitale (E01K.30939) 

Blumenkohl Tessaury F1 (E40W.801)   

Batavia Agrela

Eichblatt

Infinitix (E01L.31372)  

Angelix (E01L.31347) 

Eissalat

Lealdo (E01E.12396)

Thibo (E01E.12397)

Endivie Stori (E02C.281)

Gurke Marilisa F1 (E23B.2448) 

Hokkaidokürbis Ker Madec F1 (E30R.00139) 

Kohlrabi Podia F1 (E41A.11032) 

Kopfsalat

Angelique (E01D.30844) 

Miaka (E01D.31209) 

  

Ker Madec F1 (E30R.00139)  Thibo (E01E.12397) Saint Anna F1  Kebella

Wir bei Enza Zaden engagieren uns stark für die Züchtung resistenter Sorten, die für die gesamte Kette - von den 
Gemüseanbauern bis zu den Verbrauchern - einen Beitrag zur Wertschöpfung leisten. Neue Beschränkungen für den 
Einsatz von Pestiziden und die steigende Nachfrage nach Produkten mit weniger Rückständen bedeuten, dass resistente 
Sorten den Unterschied ausmachen. 

Im Rahmen unseres Engagements für die Schaffung von Mehrwert in der gesamten landwirtschaftlichen Produktionskette 
betonen wir die Bedeutung der Resistenz von Pflanzen. Unsere Portfolios in verschiedenen Segmenten bieten eine breite 
Palette resistenter Sorten mit ausgezeichneten Leistungen auf dem Feld und hervorragender Nacherntequalität.

Warum resistente Sorten züchten?
•  Hohe Anbausicherheit durch Reduzierung krankheitsbedingter Ertragsverluste
•  Unterstützung einer nachhaltigen und ressourcenschonenden Produktion durch Reduzierung des Einsatzes von   
 Pflanzenschutzmitteln  und der damit verbundenen Arbeitskosten
•  Gleichbleibende Produktqualität
•  Gesunde Pflanzen trotz erhöhtem Krankheits- und Schädlingsdruck

Achten Sie auf diese Symbole, um unsere resistenten Sorten in verschiedenen Kulturen zu 
erkennen: 

Resistance Makes the Difference
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Gemeinsam das Versprechen von 
morgen umsetzen

“ Vor 30 Jahren haben wir 
gemeinsam mit Züchtern und 

Saatgutproduzenten auf den Weg gemacht, 
die speziellen Bedürfnisse ökologischer 
Anbausysteme mit innovativer Züchtung 
zu kombinieren, um widerstandsfähige 

Sorten zu entwickeln, die der ökologischen 
Landwirtschaft gerecht werden. 

Auch zukünftig wollen wir uns dieser 
Aufgabe widmen.”

Dr. Melanie Molnar 
Product Manager 

Organic West Europe 

Mit Vitalis bauen wir gemeinsam mit unseren Partnern 
weltweit weiter an einer vielversprechenden Bio-Zukunft, 

um die steigende Nachfrage auf dem Bio-Markt 
zu befriedigen und gleichzeitig Zuverlässigkeit 

und Nachhaltigkeit zu gewährleisten.

In Innovation investieren
Unser unermüdliches Engagement für die ökologische Welt 
nährt unsere Überzeugung, dass innovative Technologien 
wirksame Lösungen für ökologische Herausforderungen  
bieten können, ohne die Grenzen der ökologischen  
Prinzipien zu verletzen.

Visionen für die Zukunft
Jede Initiative von Vitalis ist ein Schritt in Richtung einer 
Zukunft, in der die ökologische Landwirtschaft gedeiht, 
angetrieben durch Innovation, Zusammenarbeit und 
den Einsatz, die Menschen zu ernähren und den Plane-
ten zu erhalten.

Züchtung der Zukunft
Eine neue Generation von leidenschaftlichen Züchtern 
und Produktionsspezialisten steht an vorderster Front, 
um innovative Sorten für die Bedürfnisse der  
ökologischen Landwirtschaft zu entwickeln.

Gemeinsame Stärke
Die Zugehörigkeit zur Enza Zaden-Familie fördert die Widerstands fähigkeit 
durch Vielfalt. Die Marke Vitalis profitiert von der Genetik, der Saatgutqualität 
und den Saatgutverarbeitungs techniken von Enza Zaden sowie von 
Innovationen, um Standards in der biologischen Pflanzendynamik und 
Saatguterzeugung zu setzen.

8 | Enza Zaden
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Jezero

TKG:  0,8-1,2 g | 1 g = 800-1.200 Korn.

Aussaatzeit:   Mitte August bis Anfang September für Herbsternte, November bis Januar 

für Frühjahrsernte, opt. Keimtemperatur 10-15°C. Bei Temperaturen ab 20°C 

Keimhemmung möglich.

Abstand:  25x25 cm, bei großköpfigen Sorten bis 30x30 cm.

Saatgutbedarf:   Bei Direktsaat 6-10 g/100 m² Normalsaatgut bei Verwendung von 

Präzisionssägeräten. Üblich ist jedoch Pflanzung nach Vorkultur im 

Gewächshaus.

Mindestbestellmenge:  5.000 Topfpillen konventionell. 

1.000 Topfpillen biologisch.

Oxmo  

Großer, gut kopfender Salat, robust mit viel Umblatt und breiter Unterseite für den kalten Anbau unter Glas 

und im Tunnel. Oxmo ist produktiv und anbausicher mit hohem Innenrandtoleranz-Level. Ideal im Frühjahr 

ab Pflanzwoche 2 im kalten Glashaus sowie bis Woche 6 im kalten Tunnel.

Mondrian  

Flach aufgebauter Eichblatt mit glänzend roter Farbe und ausgezeichneter Größe. Eine gesunde, starke 

und aufrechte Unterseite ermöglicht eine produktive und schnelle Ernte. Hohe Randsicherheit bringt 

zusätzliche Anbausicherheit. Für Tunnel- und Glashausanbau im Herbst und Frühjahr geeignet.

Jezero    

Kompakt bis mittelgroßer, grüner Eichblatt mit flachem, rundem Aufbau. 

Starke, etwas aufrechte Unterseite, die den Erntevorgang erleichtert und eine hohe Gesundheit 

hervorbringt. Starke Toleranz gegen Randen sorgen für hohe Anbausicherheit. Für Tunnel- und 

Glashausanbau im Frühjahr und Herbst geeignet.
Mondrian

Treibsalat (Lactuca sativa var. capitata)

Oxmo

Blattgemüse
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Sorte
Pflz/
m²

Resistenz Eigenschaften
Pflanzwoche

36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 1 2 3 4 5 6 7 8

Kopfsalat

Brighton ug 14-16 HR : Bl:29-36,38-

41EU

•  Bewährte mittelgroße bis große Standardsorte für 

alle Anbausegmente 

• Zuverlässig

   

Fairly ug 16-18 HR: Bl:29-

34,36EU/Nr:0/

TBSV

•  Kompakter Typ für die lichtreichere Anbauzeit und 

über Sommer im GH 

• Hohe Innenrandtoleranz    

• Anbausicher  
 

Alega  ug 16-18 HR: Bl:29-36,38-

41EU

• Kompakter, schnellerer Typ                             

• Schnelle Füllung bei hoher Innenrandtoleranz                                       

• Anbausicher

Oxmo ug 12-(14) HR: Bl:29-41EU/

Nr:0/TBSV

• Großer Salat mit viel Umblatt

• Frühe gute Kopfbildung 

•  Für kalten Anbau unter Glas und Tunnel geeignet

Morfeo (E01B.31316) ug 12-14 HR: Bl:29-41EU/

Nr:0

IR: Fol:1,4

• Groß mit viel Umblatt 

• Ausgewogene Köpfe 

• Gesunde breite Unterseite 

• Saatgut für Probeanbau NEU
  

Sorte
Pflz/
m²

Resistenz Eigenschaften
Pflanzwoche

36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 1 2 3 4 5 6 7 8

Lollo Rossa - Lollo Bionda

Jokary ug 16 HR: :Bl:29-

36,38-41EU/Nr:0

IR: Fol:1,4

• Blonder bis mittelgrüner Lollo Bionda

• Mittelgroß 

• Mittelschnelle Entwicklung

• Gute Randtoleranz 
 

Senso ug 16 HR: Bl:29-41EU/

Nr:0

IR :Fol:4

•   Lollo Rossa für den temperierten Anbau im Winter und 

Frühjahr

• Gute Größe

• Im kalten Anbau etwas kompakter
 

Eichblatt grün und rot

Mandaro ug 14-17 HR: Bl:29-41EU • Wüchsig mit gutem Volumen

• Zuverlässig auch unter schwierigen Bedingungen

• Langes Erntefenster

• Für den kalten und temperierten Anbau geeignet

Jezero ug 14-17 HR: Bl:29-41EU/

Nr:0

IR: Fol:4

• Kompakter – mittelgroßer Salat

• Runder, flacher Aufbau

• Unempfindlich gegen Randen 

• Für Gewächshaus und Tunnelanbau geeignet
 

Boucan ug 14-17 HR: EU:29-40/

Nr:0

• Großer Salat

• Flacher Aufbau

• Für Gewächshaus und Tunnelanbau geeignet

Mondrian ug 14-17 HR: Bl:29-39EU/

Nr:0

• Kompakt – mittelgroß

• Runder Aufbau mit gesunder Unterseite

• Für Gewächshaus und Tunnelanbau geeignet

Bataviasalat

Ferega ug 14 HR: Bl:29-41EU/

TBSV

IR: Fol:4

• Robust gegen Kälte

• Für den kalten und temperierten Anbau geeignet

• Dunkelgrün

 

Brenniga ug 14 HR: Bl:29-41EU/

Nr:0

• Sehr wüchsig, unempfindlich gegen Randen

• Für den kalten und temperierten Anbau geeignet

• Mittelgrün

Alle Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus dem Praxis- und Versuchsanbau und bieten keine Gewähr. 

Ihr/e Verkaufsberater/in steht Ihnen gerne für eine umfassende Sortenberatung zur Verfügung. 

Volle Bremiaresistenz 

Bl:29-41EU 

Resistenz gegen 

Fusarium 

Biologisches Saatgut 

von Vitalis verfügbar   

HR: Hohe Resistenz

IR: Intermediäre Resistenz
ug = ungebeizt, chemisch unbehandeltes Saatgut

Alle Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus dem Praxis- und Versuchsanbau und bieten keine Gewähr. 

Ihr/e Verkaufsberater/in steht Ihnen gerne für eine umfassende Sortenberatung zur Verfügung. 

Volle Bremiaresistenz 

Bl:29-41EU 

Resistenz gegen 

Fusarium 

Biologisches Saatgut 

von Vitalis verfügbar   

HR: Hohe Resistenz

IR: Intermediäre Resistenz
ug = ungebeizt, chemisch unbehandeltes Saatgut

Treibsalat (Lactuca sativa var. capitata)Treibsalat (Lactuca sativa var. capitata)
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Große Chancen durch den Anbau 

in NFT-Systemen

Saubere Produkte und ein besseres Shelf life
Die Nachfrage nach hydroponisch angebauten Produkten steigt 
rasant. Überall auf der Welt  interessieren sich Züchter und Anbauer 
für diese Form der Kulturführung. Auch Verbraucher erkennen mehr 
und mehr, dass hydroponisch angebautes Gemüse ein saubereres 
Produkt ist und, wenn es mit Wurzeln verkauft wird, eine viel bessere 
Haltbarkeit besitzt. 

Optimale Wachstumsbedingungen
Der Anbau in Hydrokultur verschafft den Pflanzen optimale 
Lebensbedingungen, um in einem kurzen Zeitraum kontrolliert und 
gleichmäßig zu wachsen. Dies führt zu einer ertragreichen Produktion.

 
Nachhaltiger Anbau durch den Einsatz von NFT-Systemen:  
•  Geringerer Wasserverbrauch
• Stark reduzierter Einsatz von Dünger und Pflanzenschutz 
•  Bodenbürtige Krankheiten und Feldbedingungen  
 haben keinen Einfluss mehr auf die Produktion
•  CO₂ neutrale Gewächshausproduktion
•  Mitarbeiterfreundlich durch angenehme Arbeitshöhe

Innovative Sorten von Enza Zaden: 
Unser Züchtungsteam arbeitet intensiv an der Entwicklung neuer orten für diese innovative und 
umweltfreundliche Anbaumethode. Unseren Kunden steht bereits ein breites Sortiment an Salaten, Endivien 
und Kräutern zur Verfügung, die eine ertragreiche Produktion in NFT-Anbausystemen gewährleisten. In 
unseren praxisgerechten Gewächshäusern in Enkhuizen (NL) werden über das gesamte Jahr Versuche von 
unseren Produktspezialisten durchgeführt. 
Nach Absprache können Sie diese Versuche besuchen, sich informieren und mit kompetenten Enza Zaden 
Kolleginnen und Kollegen Erfahrungen austauschen. 

Bitte kontaktieren Sie Ihren Verkaufsberater oder Ihre Verkaufsberaterin. 
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Sorte Resistenz Größe* Eigenschaften Pflanzwochen

6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36

Stretcha ug HR:Bl:29,32,34,36,39,40EU/

Nr:0/TBSV

2 - Gut kopfend

- Schnell

- Schöne Füllung

MT

Valea   

 

HR: Bl:29-41EU/Nr:0

IR: LMV:1

2-3 -  Flacher Aufbau mit zuverlässigem 

Kopfschluss

-  Breite, geschlossene und gesunde Unterseite

- Leicht und produktiv zu ernten

Analena ug HR: Bl:29-35,37,38,40,

41EU/Nr:0/Pb

IR: LMV:1

3 - Bewährt und anbausicher

- Langes Erntefenster

- Beste Unterseite

Analotta HR: Bl:29-41EU/Nr:0

IR: LMV:1

 

2 - Schneller Kopfschluss

- Hohe Schossfestigkeit

- Stark gegen Innenrand

Angelique  

(E01D.30844)

              

NEU
 

HR: Bl:29-41EU/Nr:0 

IR: LMV:1

2-3 - Mittelschnelle Kopfbildung und Füllung

- Stark gegen Innenrand

Dicata HR: Bl:29-41EU/Nr:0/Pb 

IR: LMV:1

2 - Sichere schnelle Kopfbildung und Füllung

- Stark gegen Innenrand

- Hohe Schossfestigkeit

Vitrine ug HR: Bl:29-36,38-41EU/Nr:0/

Pb/TBSV

IR: LMV:1/Fol:1

2 - Sicher kopfend

- Hohe Feldhaltbarkeit 

- Für Frischmarkt und Verarbeitung

Aferdita HR: BI:29-41EU/Nr:0

IR: LMV:1

2-3 - Früher Kopfschluss mit zuverlässiger Füllung

- Sehr tolerant gegen Innenrand

- Für Verarbeitung und Frischmarkt

 

Anandra              ug HR: Bl:29-35,37,38,40,41EU/

Nr:0

IR: LMV:1

3 - Sicher kopfend

- Feldhaltbar und schossfest

- Frischmarkt und Verarbeitung

Miaka (E01D.31209)

NEU
  

HR: Bl:29-41EU/Nr:0

IR: LMV:1

 

2 - Früher Kopfschluss und schnelle Füllung

- Ganzjahresanbau

 

Sinisa

 

HR: Bl:29-41EU/Nr:0

IR: LMV:1/Fol:4

2 - Glänzend rote Farbe

- Langsamerer Kopfschluss

- Flache, saubere Unterseite, gut zu ernten

Diese Anbauempfehlung wurde aufgrund unserer Erfahrung in Zusammenarbeit mit Praxisbetrieben erstellt. Qualitätseigenschaften sind neben der Sortenwahl wesentlich von Kulturmethoden, Witterung, 

Lagertechnik und deren Einflüssen abhängig. Deshalb können wir keine Gewähr auf die in der Tabelle eingetragenen Daten geben. 

Volle Bremiaresistenz 

Bl:29-41EU 

Resistenz gegen 

Fusarium 

Biologisches Saatgut 

von Vitalis verfügbar   

HR: Hohe Resistenz

IR: Intermediäre Resistenz

* 1 = klein, 2 = mittel, 3 = groß  Süd 

 Nord  

MT= 

Minitunnelug = ungebeizt, chemisch unbehandeltes Saatgut

Angelique (E01D.30844) 

Miaka (E01D.31209) 

TKG:   0,8-1,2 g | 1 g = 800-1.200 Korn.

Aussaatzeit:    Dezember bis Anf. August. Direktsaat ab Anf. März, opt. Keimtemperatur 

  10-15°C. Bei Temperaturen ab 20°C Keimhemmung möglich.

Abstand:    Je nach Sorte 25x30 cm, bei großköpfigen Sorten und zur Salatproduktion für die 

12er Steige bis 30x35 cm.

Saatgutbedarf:    Bei Direktsaat 6-10 g/100 m² Normalsaatgut bei Verwendung von 

Präzisionssägeräten. Üblich ist jedoch eine Pflanzung nach Vorkultur im 

Gewächshaus.

Mindestbestellmenge:  5.000 Topfpillen konventionell.  

1.000 Topfpillen biologisch.

Angelique (E01D.30844)    
NEU

  

Mittelgroßer Kopfsalat mit früher zuverlässiger Kopfbildung. Die Sorte ist durch ihre saubere und geschlossene 

Unterseite einfach zu ernten. Schossfestigkeit und hohe Innenrandtoleranz bieten Anbausicherheit bei hohen 

Temperaturen.

Miaka (E01D.31209)
 

 
NEU

  

Der mittelgroße rote Kopfsalat ist durch seine schnellere Entwicklung eine sehr gute Ergänzung des 

Salatsortiments bereits im frühen Anbau. Er bildet sehr gleichmäßige Köpfe mit frühem Kopfschluss und 

attraktiver Füllung. Empfohlen für die gesamte Anbausaison.

Analotta
 

 

Mittelgroßer Kopfsalat mit schnellem Kopfschluss und nicht zu fester Füllung für den Anbau von Ende 

März bis zum frühen Herbst im Frischmarktsegment. Eine gute Feldhaltbarkeit durch hohe Schoss- und 

Innenrandtoleranz im Sommeranbau zeichnen Analotta aus. Ausgewogene Form und eine gesunde Unterseite 

sorgen für ein zuverlässiges Ernteprodukt.

Aferdita
 

 

Bewährte und zuverlässige Sorte mit schnellem Kopfschluss und langsamer Füllung. Dies macht Aferdita 

besonders attraktiv für das Verarbeitungssegment. Die mittelgroßen bis großen Köpfe haben eine 

ausgewogene Form und ein langes Erntefenster, sind dadurch auch ideal für den Frischmarkt geeignet. Weitere 

positive Eigenschaften, insbesondere die hohe Innenrand- und Schosstoleranz, machen Aferdita zu einem 

unverzichtbaren Baustein in Ihrem Salatsortiment.

Kopfsalat (Lactuca sativa var. capitata)

Aferdita

Kopfsalat (Lactuca sativa var. capitata)



19 | Enza Zaden18 | Enza Zaden

Sorte Resistenz Kopf-
größe

Eigenschaften Pflanzwochen

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

Rodolfo Plano    ug HR: Bl:29-40EU/Nr:0/Pb 10 - Hohe Formstabilität

- Unempfindlich unter widrigen Bedingungen

- Leicht zu ernten

Mercelo    ug HR: Bl:29-40EU/Nr:0 10 - Hohe Formstabilität

- Für die maschinelle Verpackung geeignet

Napelo HR: Bl:29-41EU/Nr:0/Pb 10 - Anbausicher 

- Hohe Formstabilität

- Hohe Innenrandtoleranz

- Gute Schossfestigkeit

Rodolfo    ug HR: Bl:29-40EU/Nr:0/Pb 10 - Hohe Formstabilität 

- Für maschinelle Verpackung geeignet

Diese Anbauempfehlung wurde aufgrund unserer Erfahrung in Zusammenarbeit mit Praxisbetrieben erstellt. Qualitätseigenschaften sind neben der Sortenwahl wesentlich von Kulturmethoden, Witterung, 

Lagertechnik und deren Einflüssen abhängig. Deshalb können wir keine Gewähr auf die in der Tabelle eingetragenen Daten geben. | schraffiert: Anbau möglich, mit Verkaufsberater/in abstimmen.

Volle Bremiaresistenz 

Bl:29-41EU 

Biologisches Saatgut 

von Vitalis verfügbar   

HR: Hohe Resistenz

IR: Intermediäre Resistenz

* Kopfgröße: 9 bzw. 10 Stück je Kiste zu packen  Süd 

 Nord  ug = ungebeizt, chemisch unbehandeltes Saatgut

Eissalat (Lactuca sativa var. capitata)

Ferro

Thibo (E01E.12397) 

Lealdo (E01E.12396)  

Eissalat (Lactuca sativa var. capitata)

Santino

TKG:   1,0-1,5 g | 1 g = 700-1.000 Korn.

Aussaatzeit:    Ende Dezember bis Mitte Juli. Direktsaat ab Anf. März, opt. Keimtemperatur wie bei 

Kopfsalat 10-15°C, ab 20°C Keimhemmung möglich.

Abstand:   Je nach Sorte 30x30/30x40 cm.

Saatgutbedarf:    Direktsaat 6-8 g/100 m² Normalsaatgut bei Verwendung von Präzisionssägeräten. 

Üblich ist jedoch Pflanzung nach Vorkultur im Gewächshaus.

Mindestbestellmenge:   5.000 Topfpillen konventionell.  

1.000 Topfpillen biologisch.

Rodolfo Plano
Rodolfo Plano ist eine wüchsige Eissalatsorte mit hoher Formstabiltät, die auch bei widriger Witterung 

zuverlässig ist. Sie ist zudem stark gegen Innenrand und lässt sich leicht ernten.

Napelo
 

  

Napelo ist eine zuverlässige Sorte mit langem Erntefenster. Sie lässt sich einfach ernten und eignet sich auch 

für die maschinelle Verpackung.

Thibo (E01E.12397)
 

 
NEU

  

Thibo ist unsere neue Eissalatsorte für den Anbau im Frühling und Herbst, die sich sowohl für den Frischmarkt 

als auch für die Verarbeitung eignet. Es ist eine sehr wüchsige und schnelle Sorte mit langem Erntefenster.

Lealdo (E01E.12396)  
NEU

  
Lealdo ist eine neue Sommersorte mit langem Erntefenster. Sie besitzt eine hohe Innenrandtoleranz und eine 

gute Schossfestigekeit.

Ferro  
Ferro ist eine langsam füllende Sommersorte mit einer sehr guten Feldhaltbarkeit. Sie zeichnet sich zusätzlich 

durch hohe Schossfestigkeit aus. Die Sorte schichtet sehr gleichmäßig und eignet sich daher sowohl gut für 

den Frischmarkt als auch für die Verarbeitung.

Philemo
 
 

Philemo ist eine großfallende Eissalatsorte mit viel Umblatt und aufrechter Unterseite. Sie füllt langsam 

und hat dadurch eine gute Feldhaltbarkeit. Zudem hat Philemo eine gute Schossfestigekeit und ist sehr 

innenrandtolerant. Die Sorte eignet sich sowohl für den Frischmarkt als auch für die Verarbeitung. Sie ist leicht 

zu ernten und lässt sich gut maschinell verpacken.

 

Santino  
Santino ist ein kompakter, formstabiler Eissalat für den Sommeranbau. Durch seinen aufrechten Wuchs

lässt er sich sehr gut schneiden. Die Sorte hat eine sehr hohe Innenrandtoleranz.
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Sorte Resistenz Kopf-
größe

Eigenschaft Pflanzwochen

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

Thibo (01E.12397)

NEU
  

   ug HR:Bl:29-41/Nr:0 10 -Langes Erntefenster

- Wüchsig

- Zuverlässig unter widrigen Bedingungen

- Eignung für Frischmarkt und Verarbeitung

Eduardo

   

HR: Bl:29-41EU/Nr:0/Pb 10 - Zuverlässige Standardsorte 

- Langer Anbauzeitraum

- Hohe Innenrandtoleranz

Lealdo (E01E.12396) 

NEU
  

   ug HR: Bl:29-41EU/Nr:0/Pb 10 - Langes Erntefenster

- Flache Rippen

- Hohe Innenrandtoleranz

- Hohe Schossfestigkeit

Ferro HR: Bl:29-41EU/Nr:0/Pb 10 - Lange Feldhaltbarkeit

- Gleichmäßige Schichtung

- Eignung auch für die Verarbeitung

Gido    ug HR: Bl:29-41EU/Nr:0/Pb 10 - Anbausicher 

- Wüchsig 

- Mittelschnelle Füllung 

- Lange Feldhaltbarkeit

Santino HR: Bl:29-41EU/Nr:0 10 - Kompakt

- Formstabil

- Hohe Innenrandtoleranz

- Gute Schossfestigkeit

Danilo    ug HR: Bl:29-39EU/Nr:0 9-10 - Anbausicher 

- Hohe Formstabiltät 

- Langsame Füllung

Salvio HR: Bl:29-41EU/Nr:0/Pb 9-10 -  Anbausicher

- Langsame Füllung

- Hohe Innenrandtoleranz

Philemo HR: Bl:29-41EU/Nr:0 9 - Hohe Feldgesundheit 

- Sehr wüschsig 

- Langsame Füllung

- Hohe Innenrandtoleranz       

Valeriano HR: Bl:29-41EU/Nr:0/Pb 9 - Für alle Anbauregionen geeignet

- Langsame Füllung

- Lange Feldhaltbarkeit

- Eignung besonders für die Verarbeitung

 

Diese Anbauempfehlung wurde aufgrund unserer Erfahrung in Zusammenarbeit mit Praxisbetrieben erstellt. Qualitätseigenschaften sind neben der Sortenwahl wesentlich von Kulturmethoden, Witterung, 
Lagertechnik und deren Einflüssen abhängig. Deshalb können wir keine Gewähr auf die in der Tabelle eingetragenen Daten geben. 

Volle Bremiaresistenz 

Bl:29-41EU 

Biologisches Saatgut 

von Vitalis verfügbar   

HR: Hohe Resistenz

IR: Intermediäre Resistenz

ug = ungebeizt, chemisch unbehandeltes Saatgut  Süd 

 Nord  

Eissalat (Lactuca sativa var. capitata)
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Sorte Resistenz Eigenschaften Pflanzwochen

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35

Amaroza

 

HR: Bl:29-41EU/Nr:0

IR: LMV:1/ Fol:4

- Offener Batavia mit mittelfeiner Krause

- Sehr uniform und wüchsig, gutes Gewicht

- Für Frischmarkt und Verarbeitung

Gylona

 

HR: Bl:29-41EU/Nr:0/TBSV

IR: LMV:1/Fol:1,4

- Großer, offener Batavia 

- Ganzjähriger Anbau

- Frischmarkt und Verarbeitung

Oxela ug HR: Bl:29-41EU/Nr:0

IR: LMV:1

-  Großer, offener Batavia für den Anbau im Frühling und 

Sommer

- Robust und schossfest bei Hitze

- Frischmarkt und Verarbeitung

Mareika Starke horizontale Bremia – 

Resistenz

- Kopfender Batavia mit rotem Rand 

- Breiter Anbauzeitraum vom kalten Tunnel bis Herbst 

- Sehr gute Toleranz gegen Innenrand 

 

Lioba  HR: Bl:29,32,34,36,39,40EU

IR: LMV:1

-  Batavia im Typ Luana mit sehr guter Schossfestigkeit

- Ideal zur Vermarktung in Mixkisten

Agrela 

NEU
   

ug HR: Bl:29-41EU/ Nr:0

IR: LMV:1/Fol:4

- Dunkelgrüner offener Batavia

- Stabiles Blatt und flexible Rippen

- Besonders geeignet für Verarbeitung

Diese Anbauempfehlung wurde aufgrund unserer Erfahrung in Zusammenarbeit mit Praxisbetrieben erstellt. Qualitätseigenschaften sind neben der Sortenwahl wesentlich von Kulturmethoden, Witterung, 

Lagertechnik und deren Einflüssen abhängig. Deshalb können wir keine Gewähr auf die in der Tabelle eingetragenen Daten geben.

Volle Bremiaresistenz 

Bl:29-41EU 

Resistenz gegen 

Fusarium 

Biologisches Saatgut 

von Vitalis verfügbar   

HR: Hohe Resistenz

IR: Intermediäre Resistenz

ug = ungebeizt, chemisch unbehandeltes Saatgut

TKG:   1,0-1,5 g | 1 g = 700-1.000 Korn.

Aussaatzeit:    Unterglasanbau Mitte August bis Anfang September für Herbsternte, November 

bis Januar für Frühjahrsernte. Freilandanbau Ende Dezember bis Mitte Juli. 

Direktsaat ab Anf. März. Opt. Keimtemperatur wie bei Kopfsalat 10-15°C, ab 20°C 

Keimhemmung möglich.

Abstand:    Unterglasanbau 25x30 cm, Freilandanbau je nach Sorte 30x30-30x40 cm.

Saatgutbedarf:     Direktsaat 6-8 g/100 m² Normalsaatgut, bei Verwendung von Präzisionssägeräten. 

Üblich ist jedoch Pflanzung nach Vorkultur im Gewächshaus.

Mindestbestellmenge:  5.000 Topfpillen konventionell.  

1.000 Topfpillen biologisch.

Agrela 
NEU   

Dunkelgrüner, offener Batavia mit gröberer Krause und hoher Schosstoleranz. Die Sorte hat eine stabile 

Blattstruktur mit flexiblen Rippen. Agrela ist besonders für die Salatverarbeitung geeignet.

Gylona   

Mittelschneller, großer, offener Batavia mit viel Blatt. Glyona hat eine sehr schöne frischgrüne Farbe, flexiblen 

Rippen und hohe Innenrandtoleranz. Geeignet für den Frühjahrs- bis Herbstanbau. Für Frischmarkt und 

Verarbeitung mit hoher Anbausicherheit.

Oxela 
  

  

Glänzend grüner Batavia mit hoher Anbausicherheit im Sommer und ausgezeichneter Haltbarkeit. 

Oxela ist stark gegen Innenrand und Vergilben der Blätter (Yellowing) und besitzt eine saubere Unterseite. 

Oxela hat eine optimale Kopfgröße mit guter Füllung und ist unempfindlich gegen das Schossen. Sehr 

anbausichere Sommersorte.

Mareika
 

Anbausicher in den heißen, aber auch den wechselhaften Sommern der letzen Jahre. Mareika besitzt 

eine sehr hohe horizontale Widerstandskraft gegen Bremia. 

Bataviasalat (Lactuca sativa var. capitata)

Agrela

Oxela

Mareika

Bataviasalat (Lactuca sativa var. capitata)
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Sorte Resistenz Eigenschaften Pflanzwochen

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35

Eichblatt grün

Admir HR: Bl:29-36,38-41EU/

Nr:0

IR: LMV:1

-  Schöne glänzende Farbe mit flachem Aufbau

- Leicht aufrechte Unterseite

- Gut zu ernten

Lenir

 

HR: Bl:29-41EU/Nr:0/

TBSV

IR: LMV:1

- Stabile Blattstruktur

- Schnelle Entwicklung mit guter Feldhaltbarkeit

- Hohe Innenrand- und Schosstoleranz

Eichblatt rot

Alonix HR: Bl:29-41EU/Nr:0/

Pb/TBSV

- Schnelle Entwicklung

- Gutes Volumen

-  Aufrechte Unterseite für eine schnelle Ernte

Angelix E01L.31347)

NEU
  

HR: Bl:29-41EU/Nr:0/

TBSV

IR: LMV:1/Fol:4

- Mittelgroße Köpfe

- Stabile Blattstruktur

Azerix

  

HR: Bl:29-41EU/Nr:0/

TBSV

IR: LMV:1

- Attraktive dunkelrote Farbe

- Mittelschnelle Entwicklung

Infinitix (E01L.31372)  

NEU
  

HR: Bl:29-41EU/Nr:0

IR: LMV:1/Fol:4

- Mittelgroß-große Köpfe 

- Leicht aufrechte Unterseite

Diese Anbauempfehlung wurde aufgrund unserer Erfahrung in Zusammenarbeit mit Praxisbetrieben erstellt. Qualitätseigenschaften sind neben der Sortenwahl wesentlich von Kulturmethoden, Witterung, 

Lagertechnik und deren Einflüssen abhängig. Deshalb können wir keine Gewähr auf die in der Tabelle eingetragenen Daten geben.

Volle Bremiaresistenz 

Bl:29-41EU 

Resistenz gegen 

Fusarium 

Biologisches Saatgut 

von Vitalis verfügbar   

HR: Hohe Resistenz

IR: Intermediäre Resistenz

ug = ungebeizt, chemisch unbehandeltes Saatgut

Blattsalat (Lactuca sativa var. crispa)  

TKG:   0,8-1,2 g | 1 g = 800-1.200 Korn.

Aussaatzeit:    Dezember bis Anf. August. Direktsaat ab Anf. März, opt. Keimtemperatur 10-

15°C. 

  Bei Temperaturen ab 20°C Keimhemmung möglich.

Abstand:    Je nach Sorte 25x30 cm, bei großköpfigen Sorten und zur Salatproduktion für 

die 12er Steige bis 30x35 cm.

Saatgutbedarf:    Bei Direktsaat 6-10 g/100 m² Normalsaatgut bei Verwendung von 

Präzisionssägeräten. Üblich ist jedoch eine Pflanzung nach Vorkultur im 

Gewächshaus.

Mindestbestellmenge: 5.000 Topfpillen konventionell.  

  1.000 Topfpillen biologisch.

Lenir
 
  

Lenir bildet große Köpfe mit flachem Aufbau, hat dabei eine gute Feldhaltbarkeit und eine stabile 

Blattstruktur. Die breite, etwas aufrechte Unterseite bietet Vorteile bei ungünstigen Anbaubedingungen. 

Lenir besitzt eine hohe Innenrand- und Schosstoleranz.

Azerix
 
  

Azerix hat eine attraktive, dunkelrote Farbe bei guter Größe und flachem Aufbau. Die mittlere Entwick- 

lungsgeschwindigkeit bietet eine gute Feldhaltbarkeit. Azerix wächst mit leicht aufrechter Unterseite  

und ist produktiv zu ernten.

Angelix (E01L.31347)   
NEU

   
Attraktiver roter Eichblatt mit mittelgroßen Köpfen und aufrechter Unterseite. Angelix zeichnet sich durch 

eine stabile Blattstruktur aus. Die zuverlässige Füllung sorgt für ein hochwertiges Ernteprodukt.

Infinitix (E01L.31372)   
NEU

   
Roter Eichblatt mit mittelgroßen bis großen Köpfen und leicht aufrechter Unterseite. Er hat eine flache, 

etwas offene Wuchsform.

Angelix (E01L.31347)

Azerix

Blattsalat (Lactuca sativa var. crispa)  

Infinitix (E01L.31372)
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Sorte Resistenz Eigenschaften Pflanzwochen

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35

Skilton ug HR: Bl:29-36,38-41EU/Nr:0

IR: LMV:1

- Spitzgekrauste mittelgroße bis große Köpfe

- Hohe Blattausbeute mit 3D Blatt

- Gute Schossfestigkeit und Innenrandtoleranz

Ezbourne

 

ug HR: Bl:29-41EU/Fol:4/Nr:0/TBSV

IR: LMV:1/Fol:1

-  Dunkelrot glänzende Farbe mit gutem Kontrast zum 

grünen Blattstiel

-  Mittelgroße Köpfe mit stabilem Blatt und kleiner 

Schnittfläche 

Diese Anbauempfehlung wurde aufgrund unserer Erfahrung in Zusammenarbeit mit Praxisbetrieben erstellt. Qualitätseigenschaften sind neben der Sortenwahl wesentlich von Kulturmethoden, Witterung, 

Lagertechnik und deren Einflüssen abhängig. Deshalb können wir keine Gewähr auf die in der Tabelle eingetragenen Daten geben.

Volle Bremiaresistenz 

Bl:29-41EU 

Resistenz gegen 

Fusarium 

Biologisches Saatgut 

von Vitalis verfügbar   

HR: Hohe Resistenz

IR: Intermediäre Resistenz

ug = ungebeizt, chemisch unbehandeltes Saatgut

Sorte Resistenz Eigenschaft Pflanzwochen

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35

Lollo Bionda

Latoya

 

   ug HR: 29-41EU

IR: LMV:1/Fol:1,4

 - Mittelgroß

 -  Geschlossene etwas aufrechte Unterseite

 - Mittelfeine Krause

Brietta  HR: Bl:29-36,38-41EU/

Nr:0/TBSV

IR: LMV:1/Fol:1

- Mittelgroß

- Mittelfeine Krause

-  Unempfindlich gegen Blattnekrosen und Innenrand

Babila    ug HR: 29-39EU/Nr:0

IR: LMV:1

-  Stabile Blattstruktur mit gröberer Krause

- Hohe Feldhaltbarkeit

-  Stark gegen Blattnekrosen und Innenrand 

Labiba    ug HR: Bl:29-36,38-41EU/

Fol:4/Nr:0/TBSV 

IR: LMV:1/Fol:1

-  Züchtung aus Lollo Bionda und Batavia

- Festes und haltbares Blatt

-  Anbausicher mit hoher Flexibilität

Lollo Rossa

Joba HR: Bl:29-41EU/Nr:0 -  Großer Lollo mit mittelfeiner Krause

- Schnelle Entwicklung 

- Sehr zuverlässig
Gebietsspezifisch möglich, Fragen 

Sie Ihren EZ Verkaufsberater/in

Mariella ug HR: Bl:29-36,38-41EU/

Nr:0

-  Mittelgroßer feingekrauster Lollo

- Gute Feldhaltbarkeit

- Stabile Unterseite

Thea HR: Bl:29-41EU/Nr:0 -  Großer Lollo mit langem Erntefenster

-  Gute Durchfärbung und mittelfeine Krause

Diese Anbauempfehlung wurde aufgrund unserer Erfahrung in Zusammenarbeit mit Praxisbetrieben erstellt. Qualitätseigenschaften sind neben der Sortenwahl wesentlich von Kulturmethoden, Witterung, 

Lagertechnik und deren Einflüssen abhängig. Deshalb können wir keine Gewähr auf die in der Tabelle eingetragenen Daten geben.

Volle Bremiaresistenz 

Bl:29-41EU 

Resistenz gegen 

Fusarium 

Biologisches Saatgut 

von Vitalis verfügbar   

HR: Hohe Resistenz

IR: Intermediäre Resistenz

ug = ungebeizt, chemisch unbehandeltes Saatgut

Blattsalat (Lactuca sativa var. crispa)  Eazyleaf
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Sorte Resistenz Eigenschaft Pflanzwochen

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35

Mini Romana

Xanbera (E01G.12010)  

 

HR: Bl:29-41EU/Fol:1/Nr:0/Pb/

TBSV

IR: LMV:1

- Mini Romana mit schneller Füllung

- Für den Frühjahrs- und Herbstanbau

- Wüchsig, aufrecht, sehr gute Wurzelbildung

Xoana

 

HR: Bl-EU:29-41/Fol:1/Nr:0/TBSV

IR: LMV:1

- Schnell füllend mit guter Feldhaltbarkeit

- Stark gegen Innenrand und Schossen

- Zur Maschinenernte geeignet
Anbau je nach Gebiet 

und Absprache mit 
EZ Verkaufsberater

Xalbadora ug HR: Bl:29-36,38-41EU/Nr:0/ TBSV 

IR: LMV:1

- Allround Standardsorte 

- Ganzjähriger Anbau möglich 

- Anbausicher und feldhaltbar

Harro (E01G.12008)

NEU
  

ug HR: Bl:29-41EU/Fol:4/Nr:0/Pb/TBSV 

IR: LMV:1/Fol:1

- Sehr schlanker/aufrechter Mini Romana

- Flache Rippen, schöne Füllung

Xiomara  HR: Bl:29-36,38-41EU/Fol:1/Nr:0/

TBSV

IR: LMV:1

-  Aufrechtes Wachstum, schönes Herz mit hohem 

Gelbanteil

- Sehr homogen und schossfest

- Auch für den Anbau unter Netz geeignet

Xamena

 

HR: Bl:29-36,38-41EU/Nr:0/TBSV 

IR:LMV:1/Fol:1

- Anbausicher, aufrechtes Wachstum

- Flache Rippen

- Sehr gute gelbe Herzfüllung

- Für den Anbau unter Netzabdeckung

Anbau je nach Gebiet 
und Absprache mit EZ 

Verkaufsberater 

Hamita ug HR: Bl:29-36,38-41EU/Fol:1/ Nr:0/

TBSV

IR: LMV:1/Fol:4

- Ideal für Anbau unter Vogelschutznetzen

- Aufrecht wachsend, gute Füllung

- Hohe Schosstoleranz

-  Widerstandskraft gegen Innenrand und 

Bakteriosen

Hajo (E01G.12262)

 

HR: Bl:29-41EU/Fol:4/Nr:0/Pb/

TBSV 

IR: LMV:1/Fol:1

- Sehr gut geeignet für Anbau unter Netz

- Aufrecht und leicht zu schneiden

Landred 

 

ug HR: Bl:29-41EU/Fol:1,4/Nr:0/TBSV - Roter Mini Romana mit mittlerer Länge

- Sehr schöne rote Außenfarbe

-  Hohe Anbausicherheit durch starke 

Innerandtoleranz

Anbau je nach Gebiet 
und Absprache mit EZ 

Verkaufsberater 

Moonred

 

ug HR: Bl:29-41EU/Fol:4/TBSV

IR: LMV:1

- Bewährte Standardsorte roter Mini Romana

- Für den ganzjährigen Anbau

- Gute Geschwindigkeit

Diese Anbauempfehlung wurde aufgrund unserer Erfahrung in Zusammenarbeit mit Praxisbetrieben erstellt. Qualitätseigenschaften sind neben der Sortenwahl wesentlich von Kulturmethoden, Witterung, 

Lagertechnik und deren Einflüssen abhängig. Deshalb können wir keine Gewähr auf die in der Tabelle eingetragenen Daten geben.

Volle Bremiaresistenz 

Bl:29-41EU 

Resistenz gegen 

Fusarium 

Biologisches Saatgut 

von Vitalis verfügbar   

HR: Hohe Resistenz

IR: Intermediäre Resistenz

ug = ungebeizt, chemisch unbehandeltes Saatgut

Romanasalat (Lactuca sativa var. longifolia)

TKG:   0,8-1,2 g | 1 g = 800-1.200 Korn.

Aussaatzeit:    Dezember bis Anf. August. Direktsaat ab Anf. März, opt. Keimtemperatur 10-15°C. 

Bei Temperaturen ab 20°C Keimhemmung möglich.

Abstand:    Je nach Sorte 25x30 cm, bei großköpfigen Sorten und zur Salat- produktion für die 

12er Steige bis 30x35 cm.

Saatgutbedarf:    Bei Direktsaat 6-10 g/100 m² Normalsaatgut bei Verwendung von 

Präzisionssägeräten. Üblich ist jedoch eine Pflanzung nach Vorkultur im 

Gewächshaus.

Mindestbestellmenge:  5.000 Topfpillen konventionell.  

1.000 Topfpillen biologisch.

Mini Romana

Xanbera    
Eine Sorte speziell für den Frühjahrs- und Herbstanbau. Ihre Wuchskraft sorgt besonders in den kühlen und 

lichtarmen Zeiten für ein schönes Produkt. Umfangreiche Resistenzen runden das Ganze ab.

Xoana  
Dunkelgrüner, aufrecht und schnell wachsender Mini Romana. Er ist schlank und homogen mit hoher 

Innenrand- und Schosstoleranz sowie guter Feldhaltbarkeit für den Anbau von Salatherzen. Durch die 

aufrechte Blattstellung wird ein produktiver Ernte- und Verpackungsprozess unterstützt. 

Harro (E01G.12008)  
NEU

   
Schlanker, aufrecht wachsender dunkelgrüner Mini Romana für die Salatherzenproduktion. Sehr gute 

Feldhaltbarkeit und Anbausicherheit verbunden mit einer hohen Homogenität sichern Ihnen eine hohe 

Produktivität und ein schönes Salatherz.

Xiomara   
  

Dunkelgrüner, sehr homogener Mini Romana im intermediären Segment als kürzeres Salatherz mit 

ausgezeichneter Füllung, dennoch nicht zu schneller Entwicklung und schlankem Aufbau. Gute Schoss- und 

Innenrandtoleranz sind Vorzüge dieser Sorte, ideal auch für höhere Pflanzdichten sowie Netzabdeckungen.

Hajo (E01G.12262)    
Diese Sorte eignet sich für den ganzjährigen Anbau speziell unter Kulturschutznetzen. Sie bleibt etwas kleiner 

in der Länge, so dass sie unter Netzen die optimale Größe erreicht. Die Sorte ist aufrecht, gut zu schneiden und 

sehr stark gegen Innenrand.

Xalbadora 

Hajo (E01G.12262)

Romanasalat (Lactuca sativa var. longifolia)

Xanbera
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Sorte Resistenz Eigenschaften Pflanzwochen

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35

Romana

Kilnsey    ug HR: Bl:29-36,38-41/

Fol:1/Nr:0

- Mittelgroßer bis großer, dunkelgrüner Romana

- Schöne, gelbe Innenblattfüllung

- Später Kopfschluss, hohe Innenrandtoleranz

- Geeignet für die gesamte Saison

Adicamp    ug HR: Bl:29-39EU/Nr:0/Pb/TBSV

IR: Ss

- Dunkelgrüner, großer Romana

- Frischmarkt und Verarbeitung

- Unempfindlich gegen Schossen und Innenrand

- Sehr zuverlässig im Ganzjahresanbau

- Hohe Feldhaltbarkeit

Cospenza    ug HR: Bl:29-39EU/Nr:0/TBSV

IR: Ss

- Großer Crispy Cos mit knackigem Blatt

- Gut gefülltes Herz mit gutem Geschmack

- Hohe Anbausicherheit

Little Gem grün 

Alborada ug HR: Bl:29-36,38-41/Fol:1/Nr:0/

TBSV

- Geschlossener Kopf

- Schöne Füllung mit hohem Gelbanteil

- Anbausicher über die ganze Saison

- Hohe Feldhaltbarkeit

Diese Anbauempfehlung wurde aufgrund unserer Erfahrung in Zusammenarbeit mit Praxisbetrieben erstellt. Qualitätseigenschaften sind neben der Sortenwahl wesentlich von Kulturmethoden, Witterung, 

Lagertechnik und deren Einflüssen abhängig. Deshalb können wir keine Gewähr auf die in der Tabelle eingetragenen Daten geben.

Volle Bremiaresistenz 

Bl:29-41EU 

Resistenz gegen 

Fusarium 

Biologisches Saatgut 

von Vitalis verfügbar   

HR: Hohe Resistenz

IR: Intermediäre Resistenz

ug = ungebeizt, chemisch unbehandeltes Saatgut

Romanasalat (Lactuca sativa var. longifolia)
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Sorte Eigenschaften Pflanzwochen

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35

Glattblättrige Endivie

Parmenide    ug - Sehr aufrechte und dichte Pflanze

- Hohe Schossfestigkeit bei Kälte

- Hoher Gelbanteil, füllt langsamer
Probeanbau

Eliance - Schossfest auf Kälte und Hitze

- Viel Ertrag mit hohem Gelbanteil

- Schneller Kopfschluss

Aperance - Stark gegen Schossen bei Hitze

- Aufrechte Unterseite

- Schneller Kopfschluss

Confiance    ug - Schossfest auf Hitze 

- Ausgezeichnete schnelle gelbe Füllung

- Mittelgroß

Nuance - Bewährte Sorte

- Frühjahr und Herbst

- Ideal für den Frischmarkt

Frisée Endivie

Stori (E02C.281)

NEU

ug - Gute Schossfestigkeit auf Hitze

- Mittelgrobe Krause

- Sehr hohe Ausbeute für die Verarbeitung

Ascari ug - Sehr hohe Schossfestigkeit auf Kälte

- Schnelle Füllung

- Mittelfeine Krause

Domari    ug - Mittelgrobe Krause

- Hohe Schosstoleranz auf Kälte

- Sehr hohe Ausbeute für die Verarbeitung
<Gebietsspezifisch möglich> 

Curlesi - Sehr gute Schossfestigkeit auf Kälte und Hitze

- Hohe Feldgesundheit

- Mittelfeine gleichgroße Blätter

Comaneci - Sehr gute Schossfestigkeit auf Kälte und Hitze

- Unempfindlich gegen Kranzfäule

- Hoher Gelbanteil

Benefine    ug - Fein gekrauster Frisée Très Fine

- Hoher Gelbanteil

- Sehr stark gegen Blattnekrosen

Diese Anbauempfehlung wurde aufgrund unserer Erfahrung in Zusammenarbeit mit Praxisbetrieben erstellt. Qualitätseigenschaften sind neben der Sortenwahl wesentlich von Kulturmethoden, Witterung, 

Lagertechnik und deren Einflüssen abhängig. Deshalb können wir keine Gewähr auf die in der Tabelle eingetragenen Daten geben.

Biologisches Saatgut 

von Vitalis verfügbar   

ug = ungebeizt, chemisch unbehandeltes Saatgut

Parmenide 

Eliance

Stori (E02C.281) 

TKG:   1,3-1,6 g | 1 g = 650-750 Korn.

Aussaatzeit:    Direktsaat Mitte Juni bis Mitte Juli, bei früheren Saaten Schossgefahr. 

Mit warmer Vorkultur je nach Sorte ab Ende März/ Anf. April möglich. 

Keimtemperatur 21-25°C, nach Erscheinen der Keimblätter 20°C. Die frühen 

Anbausätze nach dem Pflanzen unbedingt mit Folie bedecken. Bei frühen 

Sätzen verstärkt jede Wachstumsstockung (Trockenheit, zuviel Zeit zwischen 

Pflanzung und Folienbedeckung usw.) den Schossreiz.

Abstand:   30x30 cm im Frühanbau, bis 30x40 cm im Herbstanbau.

Saatgutbedarf:    Bei Direktsaat 6-10 g/100 m² bei Verwendung von Präzisionssägeräten. Bei 

Kistensaat 10-12 g/m², 1 g gibt ca. 500 Pflanzen. Üblich ist jedoch Pflanzung 

nach Vorkultur im Gewächshaus mit Verwendung von Erdtopfpillen.

Mindestbestellmenge:   5.000 Topfpillen konventionell.  

1.000 Topfpillen biologisch.

Eliance
Dunkelgrüner, glatter Endiviensalat mit einer sehr guten Widerstandskraft gegen Kälteschossen im 

Frühjahr und sehr hoher Hitzeschossfestigkeit für den ganzjährigen Anbau. Der aufrechte Wuchs 

ermöglicht eine schnelle Ernte. Eliance hat einen hohen Ertrag und einen schnellen Kopfschluss. Das 

feinere Blatt ist ideal für die Verarbeitung sowie für den Frischmarkt.

Parmenide
Die glatte Endivie Parmenide wächst sehr aufrecht und dicht mit einer hohen Schossfestigkeit 

bei Kälte. Sie produziert schwere Köpfe mit einem sehr hohen Gelbanteil und einer langsameren Füllung. 

Das Blatt ist sehr robust.

Curlesi
Die Frisée-Endivie Curlesi hat eine sehr gute Schossfestigkeit bei Kälte und Hitze. Die Köpfe weisen eine 

hohe Feldgesundheit auf und bieten eine anbausichere Kultur. Die kleinen Schnittstellen der mittelfeinen, 

gleichgroßen Blätter sind sehr gut für die Salatverarbeitung geeignet.

Stori (E02C.281)  
NEU

Gröber gekrauster Frisée-Endivien mit sehr aufrechtem, dichtem Wuchs und hoher Ausbeute für die 

Verarbeitung. Stori hat eine gute Schossfestigkeit bei Hitze.

Endivie (Cichorium endivia) Endivie (Cichorium endivia)
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Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. 
Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

Biologisches Saatgut  von Vitalis verfügbar   

Sorte Eigenschaft
Pflanzwochen

7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35

Vespero F1

- Ausgezeichnete Blatt- und Rippenqualität

- Schosstoleranz auf Hitze

- Kurzzeitige Lagerung möglich

Sumero F1  

- Sehr stark gegen geplatzte Zellen

- Schosstolerant auf Hitze

- Kurzzeitige Lagerung möglich

Zuckerhut (Cichorium intybus var. foliosum f. cylindricum)

TKG:   1,1-1,5 g | 1 g = 700-900 Korn.

Aussaatzeit:    Ende Mai - Mitte Juli. Bei früherer Aussaat warme Anzucht mit 25°C 

Herbstkultur ist deutlich schosssicherer als die frühere Kultur.

Abstand:   30x30 cm, oder 30x40 cm.

Saatgutbedarf:   Direktsaat: 40-60 g/ 100 m².

Mindestbestellmenge:   5.000 Topfpillen konventionell.  

1.000 Topfpillen biologisch.

 

Vespero F1
Wuchskräftige, zylindrisch wachsende, schosstolerante Zuckerhuthybride mit hoher Blattausbeute, 

hohem Gelbanteil und geringer Neigung zu geplatzten Zellen. Vespero ist sowohl für Frischmarkt als auch 

Lagerung bis Ende Januar sehr gut geeignet. 

Sumero F1
Anbausicherer Zuckerhut für die ganze Saison. Sumero besitzt eine sehr gute Schossfestigkeit auf Kälte 

sowie auch auf Hitze, ist sehr gesund und wenig anfällig für Innenrand und geplatzte Zellen. 

Er eignet sich für das Frischmarktsegment, die Salatverarbeitung und für eine mittelfristige Lagerung.

Vespero F1

Sumero F1
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Wuchsform Schnelligkeit Eigenschaften Anbauzeiträume im Freiland und unter Glas

Jan Feb März Apr Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez

Amely aufrecht +++ - Sehr schnellwachsende Sorte
- Attraktiv leuchtend grün
- Für Freilandanbau im Herbst, Winter und Frühjahr
- Im Sommer im Tunnel und unter Glas möglich

Vitabel halbaufrecht ++ - Schnellwachsender Feldsalat
- Leuchtend grünes, geadertes Blatt
- Erschließt den Herbst- und Winteranbau bei den 
   geaderten Sorten

Accent halbaufrecht + - Uniform und ertragreich
- Ab Herbst bis zum Frühjahr  

Bonvita  aufrecht + ‘- Dickes, dunkelgrünes  Blatt
- Ausgeprägte Aderung und kurzer Blattstiel
- Geeignet für den Sommeranbau
- Gute Feldhaltbarkeit   

Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. 
Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

 Aussaat Freiland 

 Aussaat Gewächshaus 

Bonvita

TKG:   1,5 - 2,0 g | 1 g = 500 - 750 Korn. 

Aussaatzeit:    Ganzjähriger Anbau ist möglich, vorwiegend erfolgt die Aussaat im 

  Freiland von Februar-April und von Juli-Mitte September, unter Glas von   

  Mitte September-Ende Oktober. Feldsalat 1-2 cm tief aussäen. 

Abstand:   Im Freiland Reihenabstand 10-15 cm, unter Glas Reihenabstand 8-10 cm. 

Anbauinformation:   Sollen kleine, zarte Pflanzen geerntet werden, werden bis zu 

  50.000 Korn/100m² ausgesät, um einen ausreichenden Ertrag zu erzielen. 

  Die Ernte ist dann sehr termingebunden, da sich die Pflanzen bei dieser   

  Dichtsaat rel. schnell behindern. Sollen größere, kräftige Pflanzen geerntet  

  werden, beträgt die Aussaatmenge um die 25.000 Korn/100m². 

Mindestbestellmenge:  100.000 Korn kalibriertes Saatgut

Feldsalat (Valerianella locusta)

Amely

Amely
Eine sehr schnellwachsende Sorte für den Anbau im Herbst, Winter und Frühjahr. Nach unseren 

Erfahrungen eignet sich Amely auch für den Sommeranbau im Tunnel und unter Glas. Auffallend sind die 

attraktiv leuchtend grüne Farbe und der aufrechte Wuchs. Amely zeigt eine hohe Widerstandsfähigkeit 

gegenüber nasskalter Witterung und ist sehr stabil gegen das Löffeln im Sommer.

Vitabel
Eine mittelschnelle Züchtung mit besonders leuchtend grüner Farbe und geadertem Blatt. Dadurch ist 

Vitabel sehr gut geeignet für den Einsatz im Verpackungssegment und besitzt ein gutes Shelf life. Mit 

dem Einsatz von Vitabel bieten wir jetzt eine Sortenauswahl für den ganzjährigen Anbau von geaderten 

Feldsalattypen an. 

Accent
Unsere bewährte Standardsorte für die Produktion im Frühjahr und Herbst. Accent zeichnet sich durch 

eine glatte Blattoberfläche und einen stabilen Pflanzenaufbau aus. Sowohl für Pflanzung als auch für 

Direktsaat geeignet. Uniform und ertragreich mit guter Feldhaltbarkeit.

Bonvita 
Eine Feldsalatsorte mit kurzem Blattstiel und dickem Blatt mit ausgeprägter Aderung für den Frühjahrs- 

bis frühen Herbstanbau. Die Blätter sind strapazierfähig und haben eine gute Feldhaltbarkeit. Außerdem 

besitzen sie ein gutes Shelf life und sind besonders für Wasch- und Packprozesse geeignet.  

Feldsalat (Valerianella locusta)

Accent
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Sorte Eigenschaften Aussaatzeitraum

JJan Feb März Apr Mai Juni Juli Aug Sep

Rucola selvatica

Tricia - Sehr schnell, aufrechter Wuchs

- Ertragreich

- Große Blätter mit mittlerer Zahnung

- Ganzjahresanbau

- Besonders geeignet für den Winteranbau

Tanazia - Schneller Aufwuchs

- Spätes Schossen, guter Ertrag

- Gute Haltbarkeit nach der Verarbeitung

Grazia - Sehr uniformer Wuchs

- Sehr dunkelgrüne, gleichmäßig gezahnte Blätter

- Sicheres Auflaufen auch bei kühlen 

   Temperaturen

- Auch als Multipille verfügbar

Bellezia - Sehr aufrecht

- Schön gezackte (Früh-)Sommer-Sorte

- Dunkles 3D-Blatt

- Sehr gute Haltbarkeit nach der Verarbeitung

- Gute Resistenz gegen Falschen Mehltau

Letizia - Schnell, dunkelgrünes Blatt

- Gute, gleichmäßige Zahnung

- Spätes Schossen

- Gute Resistenz gegen Falschen Mehltau, stark

   gegen Fusarium

- Auch als Multipille verfügbar

Florenzia - Produktive Sorte mit attraktiver Zahnung

- Dunkelgrünes, aufrechtes Blatt

- Schossfest

- Fusariumresistent

Jolizia - Guter Ertrag

- Feine Zahnung bereits im ersten Schnitt

- Dunkelgrüne Sommersorte

- Gute Resistenz gegen Falschen Mehltau

Selvatica 

(Selektion Enza Zaden)

- Schmales Blatt

- Fein gefiederte Blätter

- Sehr intensiver Geschmack

Rucola coltivata

Coltivata - Schnell wachsend

- Hoher Ertrag

- Oval-blättriger Typ

Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und 
Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden. 

Resistenz gegen falschen Mehltau Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar   Resistenz gegen Fusarium 

Rucola selvatica (Diplotaxis tenuifolia, Cruciferae)

Einjährig, bis 30 cm hoch. 

TKG: 0,3 g | 1 g = 3300 Korn. 

Aussaatzeit:  Im Gewächshaus ganzjährig frostfrei, im Freiland von Ende März bis Anfang   

 September. 

Abstand:  15-20 cm Reihenabstand. 

Anbauinformation:  Rucola selvatica stellt hohe Ansprüche an das Saatbeet, es muss feinkrümelig, 

 gut abgesetzt und bis zum vollständigen Aufgang ständig feucht sein. Höhere   

 Bodentemperaturen begünstigen ein gleichmäßiges Auflaufen. Im Sommer   

 geht Rucola selvatica sehr schnell in Blüte, deshalb jede Wachstumsstockung   

 vermeiden und kontinuierlich ernten, um die Pflanze möglichst lange in   

 vegetativem Zustand zu halten.

Saatgutbedarf:  Direktsaat 5 g/100 m², 17.000 Korn/100m² 

Ernte:  Je nach Saison und gewünschter Pflanzengröße, junge zarte Blätter etwa 

 8 Wochen nach der Saat. 

Mindestbestellmenge: 100.000 Korn

Rucola coltivata (Eruca sativa, Cruciferae) 

Einjährig, bis 30 cm hoch. 

TKG:  2 g | 1 g = 500 Korn.

 Aussaatzeit:  Im Gewächshaus ganzjährig frostfrei, im Freiland von Ende März bis Anfang   

 September. 

Saatgutbedarf:  Direktsaat 40 g/100 m², Topfkultur 40 g/ 1.000 Töpfe. 

Abstand:  15-20 cm Reihenabstand. Ernte: Je nach Saison ca. 3-5 Wochen nach der Saat,   

 entweder die jungen Blätter als lose Schnittware oder in etwas größerem Zustand  

 als Bundware. 

Mindestbestellmenge:  50.000 Korn konventionell.

Florenzia   

Florenzia ist eine sehr produktive Sorte, ausgestattet mit einer Resistenz gegenüber Fusarium. Sie ist 

äußerst stabil gegen Blütenbildung, vor allem in kritischen Anbauperioden. Ein dunkles, dickes und sehr 

aufrechtes Blatt unterstreichen die Anbaueignung für attraktive Schnittware.

Rucola Rucola

Florenzia
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Sorte Resistenz Blatt-
form

Eigenschaften Aussaatzeitraum

HR IR Jan Feb März Apr Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez

Escape F1 

NEU
 

Pe:1-20 - Aktuellstes Resistenzpaket

- Sehr schnell, aufrecht, ertragreich

- Ovales, dickes, glattes, breites Blatt

- Mittel- bis dunkelgrün

- Für FM und BBL

Jeep F1

    

Pe:1-20 - Aktuellstes Resistenzpaket

- Schneller, aufrechter Wuchs

- Rundes, glattes, breites Blatt

- Dunkles Blatt, dicke Stiele

- Für FM und BBL

Longhorn F1 Pe:1-16,19,

20 

Pe:17,18 - Aufrechter Wuchs

- Leicht blasiges, dickes Blatt

- Mittel- bis dunkelgrün

- Für FM und BBL

Traverse F1 Pe:1-16,19,

20 

Pe:17,18

   

- Dickes, ovalrundes Blatt

- Ausgeprägte Blattstruktur

- Sehr dunkel

- Für FM und BBL

Crosstrek F1 Pe:1-16,19 Pe:17,18 

   

- Aufrechter Wuchs 

- Festes, leicht blasiges, rundes Blatt

- Mittel- bis dunkelgrün 

- Ganzjahres- Sorte 

- Für FM und BBL

Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden. 

Vollständig Resistente 
Sorten mit PE:1-20

= oval = rund
HR: Hohe Resistenz

IR: Intermediäre Resistenz

BBL = Babyleaf 

FM = Frischmarkt

TKG:  TKG: 9-17 g, 1 g = ca. 60-110 Korn. 

Aussaatzeit:   Siehe Sortenbeschreibungen. 

  Herbstaussaaten für Frühjahrsernte überwintern am besten im 2-4   

  Blattstadium. 

Saatgutbedarf:   Frischmarkt: 30.000-40.000 Korn/100m². BBL: 800-1.000 Korn/m². 

Mindestbestellmenge:  25.000 Korn.

Escape F1 
NEU

 

Unsere neueste Spinatsorte besitzt eine hohe Resistenz gegenüber aktuellen Peronospora-Stämmen. 

Mit ihrem dicken, ovalen und glatten Blatt und ihrem aufrechten Wuchs verfügt sie über wichtige 

Merkmale für eine ertragreichen Babyleaf- oder Frischmarktproduktion, gerade in kühleren und 

lichtärmeren Anbauperioden.

Spinat (Spinacia oleracea)

Escape F1
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Sorte HR IR Eigenschaften 

Eichblatt

Running Bl:29-41/Nr:0/TBSV LMV:1 - Grün bis dunkelgrüner Eichblatt

- Schnelle Entwichlung

- Ausgezeichnetes Shelf life

Oaking Bl:29-41/Nr:0 LMV:1 - Dunkelgrüner Eichblatt

- Kompaktes, festes Blatt

- Sehr gutes Shelf life

Cersa

NEU
 

Bl:29-41/Nr:0/TBSV LMV:1 - Dunkelgrüner Eichblatt

- Dickes, festes Blatt

- Sehr gutes Shelf life

Digitale (E01K.30939)

NEU
 

Bl:29-41EU/Nr:0/TBSV LMV:1 - Dunkelroter, sehr homogener Eichblatt

- Glänzende, attraktive Farbe

- Sehr gutes Shelf life

Moya Bl:29-36,38-41/Nr:0/TBSV LMV:1 - Dunkelroter Eichblatt

- Leichte Zahnung

- Gutes Shelf life

Lollo

Rosalo                    HR: Bl:29-41EU/Nr:0 - Dunkelroter Lollo Rossa

- Festes Blatt mit schöner 3D-Struktur

- Gutes Shelf life

Tango

Taco

         

Bl:29-41/Nr:0/TBSV LMV:1 - Grüner Tango Typ

- Aufrecht stabiles Blatt

- Ausgezeichnetes Shelf life

Babyleaf

Diese Anbauempfehlung wurde aufgrund unserer Erfahrung in Zusammenarbeit mit Praxisbetrieben erstellt. Qualitätseigenschaften sind neben der Sortenwahl wesentlich von Kulturmethoden, Witterung, 

Lagertechnik und deren Einflüssen abhängig. Deshalb können wir keine Gewähr auf die in der Tabelle eingetragenen Daten geben.

Volle Bremiaresistenz 

Bl:29-41EU 
Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar   HR: Hohe Resistenz | IR: Intermediäre Resistenz

Babyleaf

Diese Anbauempfehlung wurde aufgrund unserer Erfahrung in Zusammenarbeit mit Praxisbetrieben erstellt. Qualitätseigenschaften sind neben der Sortenwahl wesentlich von Kulturmethoden, Witterung, 

Lagertechnik und deren Einflüssen abhängig. Deshalb können wir keine Gewähr auf die in der Tabelle eingetragenen Daten geben.

Volle Bremiaresistenz 

Bl:29-41EU 
Resistenz gegen Fusarium Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar   HR: Hohe Resistenz | IR: Intermediäre Resistenz

Sorte HR IR Eigenschaften 

Batavia

Kinlar

 

Bl:29-41EU/Nr:0/TBSV LMV:1/Ss/

Fol:4

- Grüner Batavia mit festem Blatt

- Hohes Gewicht

- Gutes Shelf life

Kailua Bl:29-41EU/Nr:0/TBSV LMV:1 - Grüner aufrechter Batavia

- Festes, dickes, leicht gezahntes Blatt

- Langes Shelf life

Celinet Bl:29-36,38-41EU/Nr:0/TBSV LMV:1 - Grüner Blattsalat

- Aufrechtes, stabiles Blatt

Tannin Bl:29-41EU/Nr:0 LMV:1 - Roter Batavia

- Schneller Aufwuchs

- Herrvorragendes Shelf life

Diablotin Bl:29-41EU - Roter Batavia

- Sehr dickes Blatt

- Sehr gutes Shelf life

Romana

Pensacola Bl:29,32,34,36,39,40EU/Nr:0/ 

TBSV

LMV:1 - Grün bis dunkelgrüner Romana

- Großes, festes Blatt

- Sehr aufrecht

Vida 

                        

Bl:29-41/Nr:0 - Dunkelroter Romana

- Glänzendes Blatt mit kleiner Schnittfläche

- Gutes Shelf life

Preluda 

                   

Bl:29-41EU/Nr:0/TBSV LMV:1 - Roter Romana

- Rundes, kurzstieliges Blatt

-  Für die Produktion von „rotem Feldsalat“ geeignet

Cersa
 

 
NEU

 
Neuer, dunkelgrüner Eichblatt mit aktuellem Resistenzpaket, guter Wachstumsgeschwindigkeit und einer 

leuchtend attraktiven Farbe. Das dicke und kräftig wachsende Blatt beeinflusst maßgeblich die sehr gute 

Haltbarkeit auch nach der Ernte.

Digitale (E01K.30939)
 

 
NEU

 
In diesem neuen, dunkelroten Eichblatt werden aktuelle Bremia-Resistenz, außerordentlicher Glanz und 

Homogenität in einer Sorte vereint. Bestes Nachernteverhalten rundet die Sorte ab.

Cersa

Digitale

Running

Oaking

Moya

Rosalo

Taco

Pensacola

Celinet

Tannin

Kinlar

Kailua

Diablotin

Vida

Preluda

TKG:   Je nach Art und Sorte 0,8-1,2 g | 1 g = 800-1.200 Korn.

Aussaatzeit:   Im Freiland März bis August. Unter Glas September bis Februar, frostfrei bzw. 

leicht   geheizt. Zu empfehlen ist ein satzweiser Anbau im Abstand von einer Woche. 

Abstand:   Reihenabstand 10-12 cm, in der Reihe 2-3 cm. 

  Saatgutbedarf 60-80 g/100 m², 60.000 - 80.000 Korn/100 m². 

Ernte:  Schnitthöhe ca. 1 cm über dem Boden oberhalb des Vegetationspunktes,   

  maschinelle Ernte ist möglich. Bei gesunden Beständen kann ein    

  zweiter Schnitt erfolgen. 

Mindestbestellmenge:  100.000 Korn konventionell.

  100.000 Korn biologisch.
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Springfield F1

Treibgurken (Cucumis sativus)

TKG:   25-30 g | 1 g = 33-40 Korn.

Aussaatzeit:    Meist ab Anfang Februar bis Mitte Mai, mit ca. 3 wöchiger Vorkultur. 

   Bodentemperatur mind. 15°C. Bei Bodentemperaturen unter 10°C Pflanzen-

schäden  möglich.

Saatgutbedarf:   Ca. 170 Korn für 133 Pfl/Ar.

Mindestbestellmenge:  250 Korn konventionell.  

  100 Korn biologisch.

Dee Viate F1    

Dee Viate F1 ist der neue Standard für den Sommer- und Herbstanbau. Die Sorte ist ein echter Allrounder 

– geeignet für den traditionellen Gurkenanbau, aber auch am hohen Draht, sowohl in Substrat als auch in 

Erde. Dee Viate F1 ist eine offene und arbeitsfreundliche Pflanze mit einem hohen Ertragspotenzial und ei-

ner sehr guten Fruchtqualität (schön dunkel und leicht gerippt). Vor allem im traditionellen Anbau besticht 

sie durch die rasche Fruchtentwicklung beim Übergang auf die Seitentriebe. Dabei erreicht sie konstant 

Fruchtgewichte von 400 bis 500 g. Dee Viate F1 verfügt über ein großes Paket an Resistenzen: Sie ist hoch 

resistent gegen CGMMV und Mehltau und außerdem extrem stark gegen Mycosphaerella. 

 

Springfield F1
Die Gurkensorte für den Anbau im Frühjahr. Einer der vielen Vorteile der Sorte ist die IR-Resistenz gegen 

Mehltau. Springfield F1 lässt sich am besten als eine Sorte mit offenem Charakter beschreiben. Das macht 

die Sorte arbeitsfreundlicher und verbessert die Fruchtqualität. Besonders die schöne, dunkelgrüne 

Fruchtfarbe und die gleichmäßige Fruchtlänge wurden positiv bewertet. Unsere Erfahrungen zeigen, dass 

die Sorte stark gegen Mycosphaerella ist, was wir bis zum Ende des Anbaus sehen konnten. Springfield F1 

hat aufgrund der Gesamtproduktion, der Fruchtqualität und der Arbeitsfreundlichkeit eine sehr positive 

Bewertung erhalten. Die Sorte wird als vollwertige Alternative im traditionellen Segment angesehen.

Lucania F1 
Lucania ist eine Sorte für den Frühanbau. Sie zeichnet sich durch eine hohe Flexibilität im Anbau sowie ein 

sehr langes Durchhaltevermögen aus. In Betrieben, die nur 2 Sätze kultivieren, regeneriert sie sehr gut und 

bringt hervorragende Fruchtqualitäten bis zum Ende der Kultur. Die Pflanze entwickelt ihre Seitentriebe 

sehr zuverlässig. Die Früchte haben eine moderne, zylindrische Form und eine schöne dunkelgrüne Farbe 

über den gesamten Anbauzeitraum. Lucania ist für den Anbau auf Substrat wie auch in Erde geeignet.

Dee Freece F1   
Unsere Sorte für Produzenten, die etwas längere und schwerere Gurken anbauen möchten. Dee Freece F1 

hat eine hohe IR Resistenz gegen Echten Mehltau (Px) und eine HR Resistenz gegen CGMMV. Es handelt 

sich um eine offene, arbeitsfreundliche Pflanze für den Sommer- und Herbstanbau. Die Früchte sind 

dunkelgrün, leicht gerippt mit einem Fruchtgewicht von +400 g. Die Sorte eignet sich sowohl für den Anbau 

in einem traditionellen System als auch für ein Hochdraht-System

Dee Viate F1 

Fruchtgemüse
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Sorte Wuchs Länge
in cm

HR IR Eigenschaften Jan Feb März Apr Mai Juni Juli Aug

Treibgurken

Airbus F1 kräftig, 
offen

30-36 Cca/
Ccu

Px -  Robuste Züchtung mit ausgezeichneter Fruchtqualität 
und hohem Ertrag.

Dee Freece F1 offen 31-35 Cca/
Ccu/
CGMMV   

CMV/
CVYV/
Px

-  Sorte mit größter Fruchtlänge und höchsttem 
Fruchtgewicht

Dee Lite F1 halboffen 29-35 Cca/
Ccu/
CGMMV

CMV/
CVYV/
Px

-  Hohe Anbausicherheit durch die dreifache IR 
Virusresistenz 

-  kombiniert mit einer IR- Resistenz gegen Echten 
Mehltau

Dee Viate F1  offen 30-33 Ccu/
CGMMV

CMV/
CVYV/
Px

- Der neue Standard für den Sommer- und Herbstanbau.

Galaxy F1 halboffen 28-32 Cca/
Ccu

Px - Kräftige Pflanze, unempfindlich für Kopfbrenner 
- Für den Anbau im Frühsommer und Sommer 
- Sehr gute Regenerationsfähigkeit

Lucania F1 halboffen 28-32 Cca/
Ccu

Px - Für den Frühanbau 
-  Gutes Regenerationsvermögen und  IR-Resistenz 

gegen Echten Mehltau

Springfield F1 offen 28-34 Ccu CMV/
CYVV/Px 

- Vollwertige Alternative im traditionellen Segment

Mini-Gurken

Analisa F1 offen 13-15 Ccu CMV/
CVYV/
CGMMV/
Px

- Sehr Arbeitsfreundlich
-  Für Substrat- und Erdanbau im traditionellen wie auch 

Hochdraht-Systemen geeignet

Marilisa F1 (E23B.2448)

NEU
 

offen 13,5-15,5 Ccu/
Px/
CGMMV

 CMV/
CVYV

- Weiterentwickleter  Analisatyp mit mehr Wuchskraft, 
- Etwas längere Früchte,
-  Verbesserte Resistenzen gegen Echten Mehltai und 

CGMMV

Katrina F1 offen 16-18 Ccu CMV/
CVYV/
CGMMV/
Px

- Robuste, ertragreiche Sorte mit offenem Wuchs

Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. | Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und 
Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

Resistent gegen CGMMV
Biologisches Saatgut 

von Vitalis verfügbar   

HR: Hohe Resistenz

IR: Intermediäre Resistenz

Treib- und Mini-Gurken (Cucumis sativus)

Analisa F1 
Analisa F1 erreicht mit 13-15 cm Fruchtlänge ein Fruchtgewicht vonca. 100 g. Die Pflanze ist generativ und 

offen mit kürzeren Internodien zur Reduzierung der Arbeitskosten. Sie kann mit einer ho- hen IR-Resistenz 

gegen den Echten Mehltau punkten und ist stark gegen CGMMV. Die Sorte eignet sich sowohl für den Anbau 

in einem traditionellen System als auch für eine Hochdraht-Kultur im Substratanbau mit entsprechender 

technischer Ausstattung.

Marilisa F1 (E23B.2448)  
 

  
NEU

 

Bei unserer neue Minigurkensorte Marilisa F1 handelt es sich um eine Weiterentwicklung von Analisa F1. Sie 

besticht durch ihre Wuchskraft bei gleichzeitig offener Pflanzenarchtektur. Mit Fruchtlängen von 13,5 - 15,5 

cm hat Marilisa F1 ein hohes Ertrakspotenzial. Darüber hinaus zeichnet sie sich durch frühe Mehrfüchtigkeit 

sowie hohe und stabile Fruchtqualität aus.  Marilisa F1 ist ebenfalls für den traditionellen Anbau sowie für 

die Kultur am hohen Draht geeignet. Neben der hohen IR-Resistenz gegen Echten Mehltau stellt Marilisa

F1 v.a. eine Weiterentwiclung in der Resistenz gegen CGMMV dar.

Treib- und Mini-Gurken (Cucumis sativus)

Marilisa F1  (E23B.2448)
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Sorte Typ Länge
in cm

Reife-
gruppe

HR IR Eigenschaften

Corinto F1 Slicer Gurke 18-20 früh CMV/CVYV/Px - Offene, kompakte Pflanze mit einem dunkelgrünen Blatt
- Sehr gute Seitentriebentwicklung
- Früchte dunkelgrün glänzend und gestachelt
- Auch für unter Glas geeignet

Audax F1 Slicer Gurke 16-22 früh Ccu CMV/CVYV/CYSDV/
WMV/Px

- Sorte für den geschützen Anbau mit den verschiedensten Aufleitsystemen
- Dunkelgrüne, gestachelte Früchte
- Breites Resistenzpaket

Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar | HR= Hohe Resistenz | IR= Intermediäre Resistenz | Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen 
auf Seite 107. Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse 
müssen berücksichtigt werden.

Slicer Gurken/Salatgurken (Cucumis sativus)

TKG:   20-30 g Einlegegurken ,1 g = 33-50 Korn, 25-35 g Salat- oder Schälgurken, 

  1 g = 30-40 Korn.

Aussaat:   Etwa ab 10. Mai, wenn keine Nachtfröste mehr zu erwarten sind, unter Glas ab 

Anfang April, Vorkultur möglich.

Abstand:   Reihenabstand bei Handernte 2 m, für Pflückwagen 1,5 m. Wüchsigkeit der 

einzelnen Sorten beachten. In der Reihe Horstabstand 33 cm mit 3-4 Korn, 

Idealbestand 6-8 Pfl/m², Saattiefe 2 cm. Der Einsatz von Mulchfolie verhindert 

den Unkrautdurchwuchs und sorgt für wärmeren Boden, dadurch steigt der 

Ertrag.

Saatgutbedarf:   16-20 g/Ar, 800-1.200 Korn/Ar.

Mindestbestellmenge 250 Korn konventionell. 

je nach Sorte:  100 Korn biologisch.

Corinto F1  
Unsere Slicergurke Corinto F1 hat eine sehr offene, kompakte Pflanze mit einem dunkelgrünen Blatt. 

Die Seitentriebe entwickeln sich sehr gut, auch die Sekundärfrüchte sind von hervorragender Qualität. 

Generell sind die Früchte 18-20 cm lang, dunkelgrün glänzend und gestachelt. Durch die dunkelgrüne Farbe 

und gute Haltbarkeit präsentieren sich die Früchte im Regal ausgezeichnet.

Audax F1
Audax F1 ist ein vegetativer Pflanzentyp mit dunkelgrünen Blättern. Sie bleibt kräftig und regeneriert gut 

während des gesamten Anbauzyklus. Die Früchte haben eine gute Qualität und sind in der Sortierung 

sehr homogen.  Die Sorte ist bitterfrei. Besonders für den geschützten Anbau mit unterschiedlichen 

Aufleitsystemen geeignet.

Corinto F1 
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Sorte Fruchtform Farbe Kelchblatt Fruchtfarbe Eigenschaften

Bartok F1   
halblang oval grün schwarz glänzend - Offener Wuchs für einfache Ernte

- Uniforme Früchte mit halblanger Tropfenform und einem Fruchtgewicht von 300-350 g
- Schmale Kelchblätter sind schmal mit langem Stiel und einer frischgrünen Farbe

Lemmy F1 halblang oval grün schwarz glänzend - Generative Pflanze mit offenem Wuchs
- Sehr schöne dunkle, halblange, ovale Früchte mit einem durchschnittlichen Fruchtgewicht 
   von 350 – 400 g
- Bei engeren Ernteintervallen auch Fruchtgewicht von 225 g möglich

 Nur als biologisches Saatgut verfügbar | Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. | Die Angaben zu den Sorten entsprechen 
eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

TKG:   6-8 g | 1 g = 120-140 Korn.

Aussaatzeit:   Februar-März bei 20-25°C.

Pflanzung:   Im Freiland ab Mitte Mai.

Abstand:    Freilandanbau 75x50 cm, ca. 3 Pfl/m². Unter Glas 110x60 cm, ca. 1,5 Pfl/m². Bei 

intensivem Anbau unter Glas etwas enger pflanzen (ca. 2 Pfl./m²) und 2 Triebe 

je Pflanze hochziehen.

Saatgutbedarf:   Ca. 1400 Korn oder 12 g für 1000 Pflanzen.

Mindestbestellmenge: 250 Korn konventionell.  

  100 Korn biologisch. 

Aubergine | Eierfrucht (Solanum melongena)

Lemmy F1  
Die Sorte produziert eine stark generative Pflanze mit Seitentrieben, die nicht schnell wachsen. Die 

halblangen, ovalen Früchte haben einen schönen Glanz und eine schöne dunkle Farbe. Die feste Frucht 

produziert im Inneren wenig Samen und nimmt schnell an Gewicht zu. Dadurch ergibt sich ein stabiles 

Fruchtgewicht zwischen 350-400 g. Lemmy ist eine arbeitsfreundliche Sorte, auch wegen ihres schnellen 

Wachstums, sodass es immer klar ist, welche Früchte geerntet werden müssen. Außerdem verfärbt die Sorte 

die Früchte auch nach wärmeren Perioden kaum rot. Dies macht sie zu einer ausgezeichneten Sorte für den 

Auberginenanbau. 

Lemmy F1
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Sorte Durch
messer
in cm

Pflanzentyp Fruchtform Farbe Frucht-
gewicht

Relative 
Enwicklungs-
zeit in Tagen

Lager-
eignung

IR Eigenschaften

Hokkaidokürbis

Ker Madec F1 (E30R.00139) 

NEU

15-20 Busch flachrund orange 1,2-1,8 kg 85 + ZYMV/ 
WMV/ 
PRSV

-  Starker vitaler Blattapparat schützt die dickfleischigen 
Früchte lange vor Sonnenbrand

-  Früchtgröße und Form vergleichbar mit Orange 
Summer, jedoch mit kleinerem Kerngehäuse 

- Herausragender Geschmack

Flexi Kuri F1   14-17 rankend flachrund glänzend 
orangerot

1,2-1,8 kg 80-85 ++ ZYMV/
WMV/
PRSV

- Sehr vital wachsende Hokkaidohybride                                                                                                                       
- Gute Keimung auch  bei widrigeren Umständen, daher 
   bestens für Direktsaat (früher Bestandesschluß
   erleichtert Unkrautmanagement) geeignet.                    
- Flexi Kuri vereint Ertrag, Resistenz, Lagerfähigkeit und 
   Geschmack

Kaori Kuri F1   14-16 rankend flachrund leuchtend 
rot

0,8-1,4 kg 85 ++ ZYMV/
WMV/
PRSV

- Pflanze mit 2-3 sehr uniformen Früchten.                                                                                                                                        
- Glattschaliger Kürbis mit flacher Unterseite für eine 
   schöne Präsentation im Handel.                                                                                      
- Hoher Brixgehalt, dadurch sehr süß und aromatisch.                                                                                                        
- Sehr gute Lagereigenschaften

Orange Summer F1  15-20 Semi-Busch flachrund orange 1,2-1,8 kg 85 + - Verbesserte Uchiki Kuri Hybride mit sicherer Keimung.                                                                                                                   
- Geringere Mehltauanfälligkeit
- Höherer Fruchtansatz und Ertrag gegenüber 
   Uchiki Kuri 

 Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar | Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. 
Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

TKG:   75-350 g je nach Art und Sorte.

Aussaatzeit:   Mitte Mai im Freiland, frühere Aussaaten unter Vliesadeckung möglich.

Abstand:   1,50 x 0,35-0,80 m, je nach Art und Sorte.

Saatgutbedarf:   80-160 Korn je 100 m², je nach Art und Sorte.

Mindestbestellmenge:   250 Korn konventionell. 

  100 Korn biologisch.

IR-Virusresistenz
Eine der gefürchteten Krankheiten im Hokkaido Kürbisanbau ist die Grünstreifigkeit. Früchte mit diesem 
Schadbild werden vom Handel meist abgelehnt. Ursache für die Verfärbung ist meist ZYMV, der sogenannte 
Zucchini Yellow Mosaik Virus. Die Übertragung geschieht primär durch Läuse oder andere saugende Insek-
ten. Die Verbreitung im gesamten Bestand kann nachfolgend durch das maschinelle Hacken vonstatten 
gehen. Hierbei werden Pflanzenteile von der Hackmaschine verletzt und somit das Virus auf noch gesunde 
Pflanzen übertragen.

Die intermediäre Resistenz gibt dem Anbau mehr Sicherheit, wird aber bei hohem Befallsdruck durchbro-
chen. 
Wir empfehlen deshalb auch bei intermediär resistenten Sorten sowohl auf Läuse als auch auf einen scho-
nenden Hackeinsatz zu achten.

Ker Madec F1  (E30R.00139)

Kürbis (Cucurbita maxima und moschata)

Unser komplettes Kürbissortiment finden Sie in unserer aktuellen Preisliste!
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Sorte Durch
messer
in cm

Pflanzen-
typ

Fruchtform Farbe Frucht-
gewicht

Relative Ent-
wicklungs-
zeit in Tagen

Lager-
eignung

IR Eigenschaften

Butternut

Eliana F1   14-18 rankend blockig-
birmenförming

beige 1,0-1,5 kg 85 +++ - Frühreifer birnenförmiger Butternutkürbis
- Hohes Ertragspotential und gute Lagerung mit idealer
   Fruchtgröße für den Frischmarkt

Havana F1  20x10 rankend blockig beige 1,0-1,5 kg 100 +++ Px/ZYMV - Mittelfrüh reifende Butternut-Sorte mit sehr gesundem 
   Laub und leicht erntbaren Früchten                                                                                    
-  Hoher Ertrag und gute Lagerung                                                                                                                                         
- Mittelgroße lange Früchte

Matilda F1 30x15 rankend blockig, leicht 
gerippt

beige 2,5-4,0 kg 100 +++ - Speziell für die Verarbeitung                                                                                                                               
- Bis zu 4 kg schwerer Butternut mit guter Lagerfähigkeit.

Tiana F1  18x10 rankend blockig beige 1,0-1,2 kg 90 +++ ZYMV - Frühreifend                                                                                                                                         
- Hoher Ertrag und Qualität                                                                                                                                        
- Fruchtfleisch intensiv dunkel gefärbt 

Kürbis/Speisekürbis divers

Musquée de 

Provence  

25-40 rankend flachrund dunkelgrün, 

später braun- 

orange

5-8 kg 125 ++ - Schöne gerippte Früchte mit kräftig orangenem Fleisch                                                                                                                    

- Färbt sich erst im Herbst bzw. bei der Lagerung von 

   dunkelgrün nach orange.

Manosk F1 30-40 rankend flachrund dunkelgrün, 

später 

braun- 

orange

6-8 kg 125 +++ ZYMV/

WMV/

PRSV

- Musquat de Provence Hybride mit einheitlichen Früchten                                                                                                                  

- Sehr gut für die Vermarktung von Kürbisschnitten geeignet                                                                                                                       

- Die Früchte bestechen durch die sehr gute Durchfärbung, 

   sind dickfleischig mit kleinem Kerngehäuse

Sampson F1 ca. 30 rankend flachrund, 

gerippt

grau 5-7 kg 105 +++ ZYMV/

WMV/

PRSV

- Früchte mit dunkelorange farbenem Fleisch                                                                                                                       

- Sehr gute Lagerfähigkeit

 Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar | Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. 
Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

Sorte Durch
messer
in cm

Fruchtform Fruchtfarbe Relative 
Entwicklungs
zeit in Tagen

Eigenschaften

Halloween Kürbis

Racer F1 20-25 hochrund orange 90 - Hochrunder Laternenkürbis mit sehr schönen, leichten Rippen
- Gewicht 4-7 kg

Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. | Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und 
Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

TKG:    Großfrüchtige Sorten 1 g = ca. 3-6 Korn.

Aussaatzeit:    Direktsaat Mitte Mai, bei Vorkultur in Töpfen ab Anfang April. 

Abstand:    Reihenabstand 3 m, in der Reihe 0,5-1,0 m, je nach Sorte. Ablage 3-5 Korn je 

Ablagestelle, bei Aussaat in Töpfen 2-3 Korn je Topf.

Saatgutbedarf:    30-50 g/Ar. Großfrüchtige Sorten 100 g für ca. 500 Pflanzen, kleinfrüchtige 

Sorten 100 g für ca. 1500 Pflanzen.

Ernte:    Wenn die Früchte voll ausgereift und hart sind. Nicht ausgereifte Früchte sind 

nur sehr kurzfristig haltbar.

Mindestbestellmenge:  250 Korn.

Halloweenkürbis (Cucurbita Pepo)

Racer F1

Kürbis (Cucurbita maxima und moschata)

Eliana F1
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Renegade F1 

Sorte Fruchtfarbe IR Eigenschaften

Renegade F1  

NEU

mittelgrün Px/ZYMV/WMV/PRSV - Mittelgrün leicht gesprenkelte Frucht
- Offene und aufrechte Pflanze
- Früher Blühbeginn sichert gute Früherträge

Keesha F1  dunkelgrün Px/CMV/ZYMV/ WMV/
PRSV

- Sorte für den ganzjährigen Anbau.                                                                                                                                           
- Stachelarme Pflanze lässt sich besonders leicht bearbeiten und ernten                                                                                                        
- Ermöglicht eine stabile Produktion mit einem hohen Prozentsatz an Klasse I Früchten

Fenna F1  dunkelgrün Px/ZYMV/WMV/PRSV - Stachelarme Zucchinisorte für die Sommerpflanzungen.                                                                                                                
- Sehr standfeste Pflanze.                                                                                                                                             
- Hohe intermediäre Resistenz gegen Echten Mehltau und Virus

Dunja F1 dunkelgrün Px/ZYMV/WMV/PRSV - Multiresistente Züchtung mit kompakter, stabiler, gesunder, offener, leicht zu bearbeitender Pflanze                                                                      
- Fein gesprenkelte, dunkle Früchte mit kleiner Blütennarbe, hoher Ertrag

Zelia F1 mittelgrün Px/CMV/ZYMV/WMV/
PRSV

- Durch starkes Wurzelsystems besonders für Standorte mit extensiverer Kulturführung                                                                                       
- Die Früchte sind mittelgrün, gesprenkelt und immer sehr schön zylindrisch

Soleil F1 goldgelb Px - Mittelkräftig wachsende, vegetative Pflanze mit ausgeglichenem Ernteverlauf.                                                                                    
- Sehr schöne goldgelbe zylindrische Früchte                                                                                                                   
- Widerstandsfähig gegen Echten Mehltau

 Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar | IR: Intermediäre Resistenz | Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. | Die Angaben zu 
den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und -Kulturverhältnisse
müssen berücksichtigt werden.

Zucchini (Cucurbita pepo)

Cucurbita pepo:  Ohne Ranken, sofern nichts anderes angegeben ist. 

TKG Gartenspeisekürbis:   Siehe Tabelle, 1 g = ca. 3-6 Korn (großfrüchtige Sorten), ca. 6-10 Korn 

(kleinfrüchtige Sorten).

TKG Zucchini:  250-300 g, 1 g = ca. 3-4 Korn.

Aussaatzeit Zucchini:   Direktsaat ab Mitte Mai. Bei Vorkultur im Gewächshaus Anfang Mai mit 

Pflanzung nach den Maifrösten. Im Unterglasanbau sind Aussaaten 

ab Anfang April möglich. Genau wie bei Gurken ist der Einsatz von 

Mulchfolie sinnvoll. Um bis in den Herbst gute Qualität in leicht und 

rationell erntbaren Beständen zu ernten sind mehrere Anbausätze 

sinnvoll. Letzter Saattermin Ende Juni.

Aussaat Gartenspeisekürbis: Mitte Mai, Vorkultur ebenfalls möglich.

Saatgutbedarf Zucchini je 100 m²:  100 Pfl = 50-75 g / 200-300 Korn.

Saatgutbedarf Gartenspeisekürbis:   30-50 g/Ar. Großfrüchtige Sorten 100 g für ca. 500 Pflanzen, 

kleinfrüchtige Sorten 100 g für ca. 1.500 Pflanzen.

Ernte:   Bei Zucchini ab Mitte Juli möglich, im allgemeinen wenn die Früchte 

15-20 cm lang sind. Die jungen Früchte werden ungeschält, 

geschmort, als Bratenbeilage und als Gemüse verwendet. Je 

nach Wetterlage können 3-4 Ernten pro Woche notwendig sein. 

Für die spezielle Küche werden auch die Blüten verwendet. 

Gartenspeisekürbisse sollten ausgereift und fest sein, ansonsten 

verderben sie schnell.

Mindestbestellmenge:   250 Korn konventionell.  

100 Korn biologisch.

Keesha F1

Fenna F1

Renegade F1
 

 
NEU

Renegade überzeugt durch einen offenen Pflanzenaufbau und frühen Blühbeginn. Die Früchte sind 

mittelgrün und leicht gesprenkelt. 

Keesha F1
Sehr offene, stachelarme und erntefreundliche Zucchinihybride für den ganzjährigen Anbau. Die Pflanze 

bleibt lange standfest und ist sehr widerstandsfähig gegen Pilz- und Viruskrankheiten. Die Früchte 

sind uniform zylindrisch mit einer dunkelgrünen, glänzenden Farbe und feiner Sprenkelung. Keesha F1 

produziert einen hohen Anteil an Klasse I Früchten mit guter Haltbarkeit im LEH.

Fenna F1
Stachelarme, offene und leicht zu bearbeitende Pflanze. Besonders empfehlenswert für den Sommer- und 

Herbstanbau, da Fenna F1 eine hohe intermediäre Resistenz gegen den Echten Mehltau und das ZYMV-

Virus aufweist. Des weiteren bleibt die Pflanze lange aufrecht stehen und produziert somit anhaltend 

Früchte von hoher Qualität. Die Früchte sind dunkelgrün und sehr fein gesprenkelt mit einer sehr kleinen 

Narbe. In den Versuchen waren sowohl Ertrag als auch Shelf life der Früchte überragend.

Zucchini (Cucurbita pepo)
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TKG:   6-8 g, 1 g = 120-160 Korn.

Aussaatzeit:    Ab Mitte Februar bei 22°C, danach Jungpflanzenanzucht bei 18- 20°C, 

Keimdauer 14 Tage, Dauer der Jungpflanzenanzucht 10-12 Wochen.

Abstand:    Doppelreihen mit 50 cm und Erntewege mit 110 cm. Abstand in der Reihe 50 

cm, bei späteren Sätzen enger.

Saatgutbedarf:    4 g/100 m², 1g Saatgut ergibt 70-100 Pfl. oder 250 Korn für ca. 200 Pflanzen.

Mindestbestellmenge:  250 Korn konventionell.  

  100 Korn biologisch.

Paprika (Capsicum annuum)

Margrethe F1

Florate F1 

Orginale F1  
 

 
NEU

Orginale F1 zeichnet sich durch eine sehr gute Fruchtqualität und lange Haltbarkeit aus. Die Sorte färbt 

sich schnell in einen leuchtend glänzenden Orangeton  und ist bekannt für ihre hohe Produktivität. Die 

kompakte Wuchsform der Pflanze ermöglicht eine einfache Handhabung im Anbau. Orginale F1 hat einen 

vegetativen Wuchs und zeichnet sich durch einen sehr guten Fruchtansatz aus. Mit einer Fruchtgröße 

von 90-95 mm und der Möglichkeit, auf 2-3 Trieben kultiviert zu werden, bietet Orginale F1 eine flexible 

Anbauoption. Die Resistenzen gegen das Tomatenmosaikvirus  (Tm:0-3) und TSWV gewehrleisten 

zusätzliche  Sicherheit im Anbau. 

Florate F1  
  

Florate F1 ist eine große, tiefgelbe Blockpaprika mit einem durchschnittlichen Fruchtgewicht von 195 bis 

215 Gramm. Ein auffälliges Merkmal der Pflanze ist der kräftige, vegetative Wuchs mit großen Blättern, die 

über die gesamte Saison ihre Farbe behalten und – vor allem in kontinentalen Gegenden - für ein gutes 

Klima sorgt. Diese Sorte zeichnet sich auf dem Markt durch ihre Fruchtgröße, die hohe Gesamtproduktion 

sowie durch die Kombination der Resistenzen Tm: 0-3 und TSWV: 0 aus. 

Margrethe F1  
Die sehr ertragreiche Paprikasorte Margrethe F1 zeichnet sich vor allem in der zweiten Jahreshälfte 

durch ein hohes durchschnittliches Fruchtgewicht aus. Der Start zeichnet sich durch einheitliches 

Pflanzenmaterial und Gleichmäßigkeit der Stängel aus. Die Pflanze ist offen und setzt sehr einfach ihre 

Früchte an. Die Fruchtqualität von Margrethe F1 ist sehr gut und die Früchte sind lange haltbar.      

 

Mavera F1      

Mavera F1 hat sich seit einigen Jahren bewährt und die Produzenten insbesondere aufgrund ihres 

kontinuierlichen Fruchtansatzes, auch unter sich ändernen Wetterbedingungen, überzeugt. In 

Pflanzenlänge und Fruchtgewicht ist sie vergleichbar mit Maduro F1, allerdings ist die Pflanze im Sommer 

generativer und kann daher vegetativer gesteuert werden. Mavera F1 zählt zu den mit am frühesten rot 

ausfärbenden Sorten und bietet mit ihrer IR Resistenz gegen den Tomaten Bronzeflecken Virus hohe 

Sicherheit im Anbau. 

 

Orginale F1
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Sorte Reifegruppe Fruchtform Pflanzen-
wuchs

HR IR Eigenschaften

Blockige Paprika Grün | rot

Ferrari F1 früh kräftig offen Tm:0-2 - Hoher Stückertrag von sehr uniformen, großen, blockigen Früchten
- Regelmäßiger Ansatz, gleichmäßiger Ernteverlauf 

Maldonado F1 sehr früh

 

kräftig/ 
generativ

Tm:0-3 - Sehr frühe Sorte mit exzellenter Fruchtqualtiät

Margrethe F1  früh

 

ausgewogen/ 
offen

Tm:0-3 - Sehr gute Fruchtqualität und Fruchtgröße, besonders im 2. Abschnitt des Anbaus
- Sehr homogen über die gesamte Saison 
- Für Anbau in Erde geeignet durch gute Wuchskraft

Marrubi F1 früh

 

kräftig offen Tm:0-3 TSWV:0/Lt - In Bezug auf Resistenzen die anbausicherste Sorte

Mavera F1  sehr früh

 

generativ Tm:0-2    TSWV:0 - Sehr frühen Reife
- Sicher im Anbau aufgrund einer IR-Resistenz gegen den Tomaten Bronzeflecken 
   Virus

Blockige Paprika Grün | gelb

Florate F1   sehr früh kräftig/
vegetativ 

Tm:0-3 TSWV:0 - Starke Pflanze mit kräftig grünen Blättern und hohem Ertrag
- Sehr schöne Fruchtform und -qualität

Gialte F1  sehr früh kräftig offen Tm:0-3 - Dickwandiger Paprika mit frischer hellgelber Fruchtfarbe
- Erstklassige Produktion

Blockige Paprika Grün | orange

Orginale F1  

NEU
 

früh

 

kompakt Tm:0-3 TSWV:0 -Oranger, sehr schnell abreifender Paprika mit guter Fruchtqualität.

Sweet Conial/Spitzpaprika süß 

Cooper F1  früh mittel/ 
generativ

Tm:0-3 - Guter Fruchtansatz, gleichmäßige Abreif und ausgezeichneter Geschmack
- Früchte ca. 17-21 cm lang und spitz mit einem Schulterduchmesser von ca. 4-5 cm

Guernsey F1  früh generativ Tm:0-2 - Orangefarbige Sorte, die in der Fruchtlänge ideal zu Cooper und Jersey passt

Jersey F1   früh generativ Tm:0 - Guter Fruchtansatz, gleichmäßige Abreife und ausgezeichneter Geschmack
- Früchte ca. 17-21 cm lang und spitz mit einem Schulterduchmesser von ca. 4-5 cm

Oranos F1  sehr früh generativ Tm:0 - Oanger Spitzpaprika mit der frühesten Reife im Sweet Conical Sortiment
- Früchte ca. 14-19 cm lang und spitz mit einem Schulterduchmesser von ca. 4-5 cm

 Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar | HR: Hohe Resistenz | IR: Intermediäre Resistenz | Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen 
auf Seite 107. | Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen 
berücksichtigt werden.

Paprika (Capsicum annuum)

Die Sweet Conical Serie ist eine ausgezeichnete Bereicherung des Paprikasortiments im Bereich der 

Spezialitäten. Aufgrund der angenehmen Süße hat sie eine immer größere Bedeutung erlangt. Sie wird 

in der Zwischenzeit nicht nur auf den Wochenmärkten und in Spezialgeschäften angeboten, auch im 

Supermarkt hat dieses Produkt seinen Platz gefunden. Aufgrund der Fruchtgröße und der Süße sind die 

Sweet Conical Paprika bei Kindern besonders beliebt.

Cooper F1
Sweet Conical von grün nach rot abreifend. Cooper F1 zeichnet sich durch einen früheren Ertragsbeginn 

aus. Die Schoten sind sehr süß und können einen Zuckergehalt von bis zu 8,5° Brix erreichen. Zusätzlich ist 

bei Cooper F1 die Ausbeute an Früchten erster Qualität sehr hoch.

Guernsey F1
In unserer Sweet Conical Serie ist er der ideale orange Partner in einem 3er Mix mit unseren Sorten Cooper 

F1 und Jersey F1. Sie passen mit einer Länge von 17-21 cm hervorragend zusammen. Er kann aber ebenso 

solo vermarktet werden. Die Pflanze von Guernsey F1 ist generativ und offen. Die Früchte reifen von grün 

nach orange ab, sind gerade in der Form und erreichen Brix Werte bis 8,5 °C. Guernsey verfügt über ein 

hervorragendes Nachernteverhalten.

Jersey F1
Sweet Conical von grün nach gelb abreifend. Bei Jersey F1 ist die Haltbarkeit der Früchte nach der Ernte 

der wichtigste Punkt, der deutlich verbessert wurde. Die Früchte neigen auch im Sommer zu keiner 

Anthozyanbildung. Die Ausfärbung der Früchte geht sehr schnell. Bei Jersey F1 werden Zuckergehalte von 

bis zu 8,0° Brix erzielt.

Cooper F1

Paprika (Capsicum annuum)



63 | Enza Zaden62 | Enza Zaden

Reifegruppe Fruchtform Pflanzen-
wuchs

HR Schärfe Eigenschaften

Shakira F1  Sehr früh
 

kräftig Tm 0-2
 

- Ertragreiche und starke Pflanze
- Variabel einsetzbar 
- Für grüne und rote Ernte geeignet

HR: Hohe Resistenz | IR: Intermediäre Resistenz | Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. | Die Angaben zu den Sorten entsprechen 
eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

Schärfegrad Scoville-Skala

Keine Schärfe 0 – 100

Leichte Schärfe 100 – 500

Mittlere Schärfe 500 – 2.500

Scharf 2.500 – 10.000

Sehr scharf 10.000 – 100.000

Extrem scharf > 100.000

Peperoni

Shakira F1  
  

Shakira F1 ist eine qualitativ hochwertige und ertragreiche Chili mit einem kräftigen Wuchs. Sie kann unter 

den verschiedensten Kulturbedingungen angebaut werden (Low bis High Tech). Die dickwandigen Früchte 

erreichen eine Länge von 16 cm und können sowohl als dunkelgrüne als auch tiefrote Früchte geerntet 

werden.  

Shakira F1 
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TKG:   2,5-4,0 g | 1 g = ca. 250-400 Korn.

Aussaatzeit:    Etwa ab Anfang Februar für frühen Unterglasanbau mit Pflanzung Anf.-Mitte April, 

Mitte März für Pflanzung ab Mitte Mai. Opt. Keimtemperatur 20-22°C, Temperatur 

bei der Jungpflanzenanzucht Tag 18-20°C, Nacht 15°C. Richtiger Pflanz–termin 

beim Erscheinen der ersten Blüte.

Abstand:    100x33 cm-3 Pfl/m². Der Reihenabstand ist auch variierbar als Doppelreihe mit 80 

cm und Erntewegen von jeweils 120 cm.

Saatgutbedarf:   1250 Korn für ca. 1.000 Pflanzen.

Mindestbestellmenge: 250 Korn konventionell. 

  100 Korn biologisch.

Annico F1 
 

Im Cocktailsegment vereint Annico F1 Fruchtqualität und Geschmack mit einem hohen Produktionsniveau. 

Die Pflanzen sind kräftig und sehr homogen. Durch ihre Offenheit, die horizontale Blattstellung sowie durch 

den geraden Wuchs ist Annico zudem sehr arbeitsfreundlich. Die flachen Rispen zeichnen sich durch eine 

ausgeglichene Größe der Früchte aus. Sowohl die Fruchtsetzung als auch die Ausfärbung zu einer tiefroten 

Farbe erfolgen sehr schnell. Annico F1 weist eine feste Frucht und eine lange Haltbarkeit vor allem der grünen 

Teile auf. Sie ist sehr unempfindlich gegenüber Mikrorissen.  Sie ist sowohl für den Anbau in Erde als auch 

Substrat geeignet. 

Saint Anna F1
 

 
NEU

 
Saint Anna F1 verbindet die positiven Eigenschaften von Annico mit einer hohen Reisitenz (HR) gegen 

das Jordanvirus (ToBRFV). Vom Habitus sehr ähnlich ist ein herausragendes Merkmal von Saint Anna F1 

das etwas höhere Fruchtgewicht im Vergleich zu Annico. Zusätzlich zeigt Saint Anna F1 eine schnellere 

Rispenentwicklung.  Beide Eigenschaften führen zu einem höheren Ertragspotenzial. Die hohe 

Fruchtfestigkeit, der gute Geschmack sowie die ebenfalls schön gestreckten Rispen verleihen Saint Anna F1 

eine herausragende Qualität.  

Annaorange F1  

Gemeinsam mit Annasun F1 erweitert Annaorange F1 unser farbiges Cocktailsegment. 

Annaorange F1 hat einen süßen Geschmack und eine sehr gute Frucht- und Trossqualität. Durch ihren 

kräftigen Wuchs eignet sie sich sowohl für den Erde- als auch den Substratanbau. 

Annasun F1  

Annasun F1 komplettiert das bunte Cocktailsegment. Die Sorte besitzt einen exzellenten Geschmack sowie

eine sehr gute Frucht- und Trossqualität. Im kräftigen Wuchs ähnelt sie Annaorange F1, weswegen sich

beide Sorten sehr gut in einem Haus mit Annico anbauen lassen.

Tomaten (Solanum lycopersicum)

Annasun F1

Annaorange F1 

Saint Anna F1
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Sorte
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HR IR T Eigenschaften

Cherrytomaten

Tomagino F1 20-22 rund früh sehr gut x ToMV:0-2/Va:0/Vd:0/
Fol:0/For

On - Sorte für erdelosen Anbau geeignet
- Rispen mit 12-14 Früchten
- Exzellenter Geschmack

Santa Tomaten

Icaria F1 (E15C.42988) 

NEU
 

13-15 oval früh sehr gut ToMV:0-2/ToBRFV/
ToANV/Fol:0.1

On/Ma/
Mi/Mj

-  Hochwertige Sanata Tomate mit guter Haltbarkeit und gutem Geschmack
- Behält im Sommer kräftigen Wuchs

San Marzano Tomaten

Pozzano F1 100-140 länglich 
oval

früh gut ToMV:0-2/Va:0/Vd:0/
Fol:0,1

- Klassischer San-Marzano-Typ
- Geringe Empfindlichkeit auf Blütenendfäule
- Geeignet auch für den kalten Anbau

Vesuvius F1 35-40 länglich 
oval

früh gut x ToMV:0-2/Va:0/Vd:0/
Fol:0,1

On/Ma/
Mi/Mj

- Midi San Marzano mit 8-9 Früchten pro Rispe
-  Kräftige Pflanze mit einer geringen Empfindlichkeit auf Blütenendfäule

Cocktail-Rispentomaten

Annico F1 38-43  rund sehr 
schnell 

sehr gut x ToMV:0-2/ToANV/
Ff:A-E/Fol:0,1

TSWV/
On/Ss/
Ma/Mi/
Mj

Si - Kräftige, generative und sehr arbeitsfreundliche Pflanze mit 
   hohem Ertragspotenzial
- zeichnet sich durch flache Rispen und ein sehr gutes Shelflife aus

Saint Anna F1 

NEU
 

43-46  rund sehr 
schnell 

sehr gut x ToMV:0-2/ToANV/
ToBRFV/Ff:A-E/
Fol:0,1

TSWV/
On/Ma/
Mi/Mj

Si - Annico-Typ mit einer starken, regelmäßigen, offenen Pflanze 
   und HR gegen ToBRFV
- Besseres Setzungsvermögen und höheres Ertragspotential als 
   Annico

Annaorange F1 36–42  rund sehr 
früh 

sehr gut x ToMV:0-2/Ff:A-E/
Fol:0,1/For

TSWV/
On/Ma/
Mi/Mj

Si - Kräftige Pflanze mit einem sehr süßen Geschmack

Annasun F1 36–42  rund früh sehr gut x ToMV:0-2/Ff:A-E/
Va:0/Vd:0/Fol:0,1/For

TSWV/
On/Ma/
Mi/Mj

Si - Kräftige Pflanze mit einem sehr süßen Geschmack

Baylee F1 50-60 rund früh sehr gut x ToMV:0-2/Ff:A-E/
Va:0/Vd:0/Fol:0,1/For

On Si - Ausgezeichnete Geschmackstomate

Tomaten (Solanum lycopersicum)

Ardiles Reina F1 (E15M.43062)   
 

 
NEU

Ardiles Reina ist eine hochwertige Cocktail-Pflaumentomate und eine Weiterentwicklung der originalen 

Ardiles mit Resistenz gegen das Tomato Brown Rugose Fruit Virus (ToBRFV). Die Früchte haben ein 

Gewicht von 38 bis 43 g und zeichnen sich durch ihre sehr schöne Form aus. Die Pflanzen produzieren 

sehr regelmäßige Rispen und haben eine ausgewogene Wuchsform, was die Arbeit mit ihnen besonders 

angenehm macht. Ardiles Reina ist somit eine ideale Wahl für den professionellen Anbau, bietet sie doch 

sowohl eine hohe Produktivität als auch eine exzellente Fruchtqualität.

Melantha F1    

Melantha F1 ist eine sehr vielseitig einsetzbare Rispentomate mit einem Fruchtgewicht von 100 bis 115 g 

und einem hohen Brixlevel. Die Pflanzen sind offen und sehr arbeitsfreundlich. Melantha F1 ist geeignet für 

den Anbau in Substrat, wird aber besonders empfohlen für die Kultivierung in Erde. Ihre Flexibilität zeigt 

sie v.a. durch die Eignung für den ungeheizten Anbau im Tunnel. Auch unter ungünstigeren Bedingungen 

behält sie dabei eine gute Rispenqualität.  

 

Gouddino F1 
Gouddino F1 ist eine Rispentomate mit einem Fruchtgewicht von 115 bis 135 g und einem sehr hohen

Ertragspotenzial. Durch den kräftigen und offenen Pflanzenwuchs ist Gouddino F1 sehr arbeitsfreundlich.

Die Qualität der flachen Rispen ist hervorragend. Sowohl Fruchtsetzung als auch die Ausfärbung der

hochrunden Früchte erfolgt sehr schnell. Gouddino F1 ist sehr ausdauernd und wird vor allem für den

Substratanbau empfohlen.

 

Tobinaro F1  
 

 
NEU

 
Die gegen das Jordanvirus (ToBRFV) hoch resistente Beeftomate Tobinaro F1 zeichnet sich durch eine 

hervorragende Fruchtqualität und ein hohes Ertragspotenzial aus. Der offene Wuch und die horizontal 

stehenden Blätter machen die Sorte zudem sehr arbeitsfreundlich.

Icaria F1 (E15C.42988)
 

 
NEU

 
Icaria ist eine hochwertige Santa-Tomate mit einem Fruchtgewicht von 13 bis 15 g, die sich durch ihre 

hervorragende Haltbarkeit und ihren guten Geschmack auszeichnet. Die Pflanzen sind robust und behalten 

auch im Sommer einen kräftigen Wuchs. Icaria ist besonders arbeitsfreundlich und bietet durch ihre 

kompakten Trauben und das ansprechende Geschmacksprofil zahlreiche Einsatzmöglichkeiten. Zudem hat 

Icaria eine HR gegen das Jordanvirus. 

Gouddino F1

Tomaten (Solanum lycopersicum)

Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. | Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und 
Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

Hohe Resistenz gegen ToBRFV Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar   HR: Hohe Resistenz | IR: Intermediäre ResistenzIcaria F1 (E15C.42988) 
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HR IR T Eigenschaften

Pflaumentomaten

Ardiles F1 35 oval früh sehr 
gut

x ToMV:0-2/Ff:A-E/
Va:0/Vd:0/Fol:0,1/For

On/Ma/
Mi/ Mj

Si - Kräftige, aber leicht zu bearbeitende Sorte mit einem 
   ausgezeichneten süßen Geschmack 
- Sehr gute Haltbarkeit nach der Ernte
- Geeignet für den Anbau in Substrat und Erde

Ardiles Reina F1 (E15M.43062) 

NEU
 

40 – 45  oval früh sehr 
gut

x ToMV:0-2/ToANV/ 
ToBRFV/Ff:A-E/Va:0/ 
Vd:0/Fol:0,1

On/Ma/
Mi/Mj

Si - Perfekt geformte Pflaumen-Cocktail-Tomate 
- Sehr regelmäßige Rispen 
- Ausgewogene Wuchsform

Loreto F1 70-90 oval früh sehr 
gut

ToMV:0-2/Ff:A-E/
Va:0/Vd:0/Fol:0,1

- Offene, kräftige Pflanze
- Regelmäßiger Trossaufbau
- Guter Geschmack

Savantas F1 100-110 oval früh sehr 
gut

x ToMV:0-2/Ff:A-E/
Fol:0,1/For

Ma/Mi/Mj Si - Speziell für Substratanbau
- Ausgezeichneter Geschmack

Lose Tomaten

Bocati F1 100-120 57-67 rund früh gut ToMV:0-2/Ff:A-E/
Va:0/Vd:0/Fol:0,1/For

On Si - Für den Anbau in Erde
- Kräftige offene Pflanze
- Geeignet für die Ernte mit Kelch

Rispentomaten

Melantha F1   100-115  rund sehr früh sehr 
gut

x ToMV:0-2/Ff:A-E/
Va:0/Vd:0/Fol:0,1/For

On Si - Sehr flexible Pflanze mit sehr guten Fruchteigenschaften
- Empfohlen für den Anbau in Erde und mit wenig Energie

Gouddino F1 100-125  rund mittelfrüh sehr 
gut

x ToMV:0-2/Ff:A-E/
Va:0/Vd:0/Fol:0,1

On Si - Kräftige, offene Pflanze
- Sehr unifome Rispen, die rasch durchreifen

Goudski F1 

NEU
 

90-115 g hochrund mittelfrüh sehr 
gut

x ToMV:0-2/ToBRFV/
Ff:A-E/Va:0/Vd:0/
Fol:0,1/For 

On/Ma/
Mi/Mj

- Gouddino-Typ, der trotz seiner Größe einen ausgezeichneten  
   Geschmack hat
- Rispen mit außergewöhnlich hoher Qualität
- Überzeugt durch eine lange Haltbarkeit

Fleischtomaten 

Mattinaro F1 50-180 rund früh sehr 
gut

ToMV:0-2/ToANV/
Ff:A-E/Va:0/Vd:0/
Fol:0,1/For

TSWV/
On/Ss

Si - Arbeitsfreundliche Pflanze mit generativem Einschlag
- Sehr hohes Ertragspotenzial und homogene 
Größensortierung

Tobinaro F1 

NEU
 

150-190 rund früh sehr 
gut

ToMV:0-2/ToANV/ 
ToBRFV/Ff:A-E/Va:0/ 
Vd:0/Fol:0,1/For

On/Ss Si -Mattinaro-Typ mit HR gegen ToBRFV

Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. | Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und 
Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

Hohe Resistenz gegen ToBRFV Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar   HR: Hohe Resistenz | IR: Intermediäre Resistenz

Tomaten (Solanum lycopersicum)



71 | Enza Zaden70 | Enza Zaden

Mindestbestellmenge: 1.000 Korn oder 1.000 Topfpillen, je nach Sorte

Sorte HR IR Eigenschaften

Paprika

Scarface F1 Tm:0 Ma/Mi/Mj Eine kräftige Unterlage. Sie kann für alle blockigen Paprika und Peperoni sowie für alle 
Spezialitäten eingesetzt werden. Für Substratanbau, Erdelose Kultur und Erdanbau geeignet. 
Ausgezeichnet gegen Nematoden.

Tomaten

Fortamino F1 ToMV:0-2/Ff:A-E/P1/Va:0/Vd:0/Fol:0-2/For   TSWV/Ma/Mi/Mj Eine Unterlage mit generativem Charakter und ausreichend Wuchskraft bei Stress in der Kultur.

Stromboli F1 (E16R.43164)

NEU
 

ToMV:0-2/ToBRFV/Ff:A-E/Va:0/Vd:0/Fol:0-2/For TSWV/On/Pl/Ma/
Mi/Mj

Fortamino-Typ mit HR gegen ToBRFV.

 Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar | HR: Hohe Resistenz | IR: Intermediäre Resistenz | Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 
107. | Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

Veredelungsunterlage PaprikaVeredelungsunterlage Tomaten

Veredelungsunterlagen
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Sorte Empf.
Standweite 
in cm

Empfohlene Erntetermine Eigenschaften

Apr Mai Juni Juli Aug Sept Okt

Suntory F1 50x50 - Inzuchtfreie Blumenkohlhybride 
- Für Frühsommer-, Sommer- und Frühherbstanbau 
- Einheitliche, weiße Blumen mit sehr guter Selbstdeckung
- Sehr widerstandsfähig gegen Innenblattnekrosen (Tipburn) 
- Sehr uniform reifend
- Entwicklungszeit ca. 70 Tage.

Synergy F1 50x60 - Inzuchtfreie Züchtung mit hoher Stressresistenz
- Aufrechter Laubstellung  
- Kompakte, schwere Blume

Tessaury F1 (E40W.801) 

NEU
 

50x60 -Cms-freie Blumenkohlhybride
-Wüchsig und gesunde Pflanze 
-Mit reinweißer und schwerer Blume mit hervorragender Selbstdeckung
-Ca. 80 Entwicklungstagen

 Nur als biologisches Saatgut verfügbar | Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. | Die Angaben zu den Sorten entsprechen 
eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

Suntory F1

TKG:   2,7-4,0 g | 1 g = 250-350 Korn.

Aussaatzeit:    Je nach Sorte und gewünschtem Erntetermin ab Ende Dezember für 

Frühanbau, bis etwa Anfang Juni für Herbstanbau. Bei frühem Folienanbau 

muss die Jungpflanzenanzucht bei ca. 12°C durchgeführt werden. Wird 

kälter kultiviert oder werden schlecht abgehärtete Jungpflanzen im Frühjahr 

gepflanzt, bleibt das Laub rel. kurz und der Anteil an Frühblühern nimmt zu.

Saatgutbedarf:    Kistensaat zum Pikieren 10 g/m², 1 g ergibt je nach Korngröße 150-250 Pfl. 

Beetsaat für Setzlinge 2 g/m², 1 g ergibt 130-150 Pfl.

Saatgutbedarf per Korn:   1000 Korn ergeben, bei Aussaat im Freiland, ca. 500 Pflanzen; im ungeheizten 

Gewächshaus oder Kasten ca. 600 Pflanzen; im geheizten Gewächshaus ca. 

700 Pflanzen.

Mindestbestellmenge:  2.500 Korn.

Suntory F1 
Neue inzuchtfreie Hybride für den Frühsommer, Sommer bis Frühherbst. Besonders standfeste Pflanze 

mit gesunder Unterseite und aufrechtstehendem Laub. Feste weiße Blume mit sehr guter Selbstdeckung. 

Ausgesprochen stark gegen Tipburn bei Hitze. Zuverlässiger Ansatz auch bei hohen Temperaturen.

Synergy F1
Eine Züchtung für die gesamte Freilandsaison von Frühjahr bis Herbst. Entwicklungszeit ca. 75 Tage, 

auch bei hohen Temperaturen sicherer Ansatz, dadurch sind die Erntetermine gut planbar, mit hohen 

Abernteergebnissen. Gute Selbstdeckung, hohes Gewicht der festen Blume und Widerstandskraft gegen 

schwierige Witterung sind weitere Vorteile von Synergy F1.

Tessaury (E40W.801)    
 

 
NEU  

Die neue cms-freie Blumenkohl-Hybride Tessaury eignet sich für den Anbau in den Kalenderwochen 

14 bis 29. Die wüchsige und gesunde Sorte mit einer reinweißen und schweren Blume hervorragende 

Selbstdeckung ist nach ca. 75-80 Entwicklungstagen erntereif.

Blumenkohl (Brassica oleracea var. botrytis)

Kohl

Tessaury (E40W.801) 
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Sorte Knollen- 
farbe

Geeignet für Eigenschaften

Frühjahr
Vlies                                       Frühjahr Sommer Herbst Winter

unter Glas

Hybriden

Keyah F1 weiß x x x - Inzuchtfreie Kohlrabihybride
- Für Anbau im Frühjahr unter Vlies, die ersten Freilandsätze und im Herbst 
-  Sehr hohe Widerstandsfähigkeit gegen den Falschen Mehltau, reduzierter 

Pflanzenschutzeinsatz möglich
- Glatte, weiße und uniforme Knollen
- Gut abgesetzter Strunk für eine saubere Unterseite

Opimes F1 weiß x x - Standardsorte im Frühanbau unter Vlies
- Stabiles, aufrechtes Laub mit guter Widerstandsfähigkeit gegen schwierige Witterungsverhältnisse
- Sehr uniform, ausgezeichnete Qualität

Opus F1 weiß x x x - Inzuchtfreie Züchtung
- Schnelle Kohlrabisorte mit guter Widerstandskraft gegen Falschen Mehltau
- Halbaufrechtes Laub, flachrunde Knolle 
- Überzeugend in allen Anbaugebieten

Runa F1 weiß x x - Inzuchtfreie Züchtung
- Sorte mit sehr kräftigem und aufrecht stehendem Laub
- Knolle steht frei über dem Boden, lässt sich gut schneiden
- Äußerst widerstandsfähig gegen Falschen Mehltau und Hitze
- Sehr gutes Nachernteverhalten

Avaya F1 weiß x - Inzuchtfreie, uniforme Züchtung für den Sommeranbau
- Robust gegen Trockenheit und Hitze

Solares F1 weiß x - Inzuchtfreie Züchtung 
- Flachrunde, sehr glatte Knolle 
- Dunkelgrünes, sehr hitzeverträgliches Laub

Podia F1 (E41A.11032) 

NEU

weiß x x x x - Neue cms-freie Kohlrabihybride für die gesamte Freilandsaison
- Sehr gesunde Pflanze
- Aufrechtes Laub und platzfeste, flachrunde Knolle mit längerem Hypokotyl

Samenfeste Sorten

Blaro blau x x x x - Sehr gutes Nachernteverhalten

 Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar | Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. | Die Angaben zu den Sorten entsprechen 
eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

Runa F1 

Runa F1 
Weiße, inzuchtfreie Kohlrabihybride für den Sommer- und Herbstanbau. Runa F1 hat ein kräftiges, aufrecht 

stehendes Laub und einen mittellangen Strunk. Dies erleichtert die Ernte und die Knollenunterseite bleibt 

sauber. Runa F1 ist im Sommeranbau sehr welketolerant und hat eine hohe Widerstandfähigkeit gegen 

Falschen Mehltau.

 

Avaya F1
Sehr uniforme inzuchtfreie Kohlrabihybride für den Sommeranbau. Das mittellange, sehr dunkelgrüne 

Laub steht aufrecht auf der weißen Knolle und ist robust gegen Hitze und Trockenheit. Avaya F1 

reift mittelspät mit relativ langem Erntefenster und ergänzt somit andere Sorten hervorragend zur 

Erntestaffelung innerhalb der Pflanzsätze. In unseren Labor- und Freilandtests zeigte Avaya F1 eine hohe 

Widerstandsfähigkeit gegen den Falschen Mehltau.

TKG:   3-4 g | 1 g = ca. 250-330 Korn.

Aussaatzeit:    Für Treibanbau und frühen Folienanbau ab Mitte Dezember, Temperatur bei 

der Aussaat 18-20°C, einige Tage nach dem Pikieren absenken auf ca. 12°C. 

Letzter Aussaattermin für Herbsternte im Freiland Mitte bis Ende Juli und für 

Treibanbau bis Mitte August. Treibhybriden entwickeln im Sommer meist zu 

kurzes Laub.

Abstand:   Treib- und Folienanbau 25x25 cm, Freiland 30x30 cm.

Saatgutbedarf:   Kistensaat 10 g/m², 1 g ergibt 180-250 Pfl.

Saatgutbedarf per Korn:   1.000 Korn ergeben, bei Aussaat im Freiland, ca. 500 Pflanzen; im ungeheizten 

Gewächshaus, ca. 600 Pflanzen; im geheizten Gewächshaus, ca. 700 Pflanzen.

Mindestbestellmenge:  2.500 Korn.

Anbausicherheit kombiniert mit Produktqualität & Produktivität. 

Opimes F1
Inzuchtfreie, sehr uniforme Kohlrabihybride mit kräftigem, halbaufrecht stehendem Laub. Opimes ist sehr 

frühreifend und daher hervorragend geeignet für die frühesten Pflanzungen unter Glas und im Tunnel, 

unter Vlies und für die ersten Freilandsätze.

Keyah F1 
Inzuchtfreie Kohlrabihybride für den Anbau im Frühjahr unter Vlies, die ersten Freilandsätze und im 

Herbst. Keyah F1 besitzt eine sehr hohe Widerstandsfähigkeit gegen den Falschen Mehltau und kann mit 

reduziertem Pflanzenschutz angebaut werden. Die weißen Knollen sind glatt, sehr uniform und haben einen 

gut abgesetzten Strunk für eine saubere Unterseite.

Solares F1
Inzuchtfreie Kohlrabihybride mit sehr kräftigem, hitzetolerantem Laub für den Frühsommer- bis 

Herbstanbau. Durch die aufrechte Laubstellung lassen sich die weißen, flachrunden Knollen einfach ernten 

und in Kisten packen. In unseren Labor- und Freilandtests zeigte Solares F1 eine hohe Widerstandsfähigkeit 

gegen den Falschen Mehltau. 

Podia F1 (E41A.11032)  
 

 
NEU

Die neue cms-freie Kohlrabi-Hybride Podia F1 eignet sich für die gesamte Freilandsaison. Im Praxisanbau 

zeichnet sie sich durch eine auffällig gute Gesundheit der gesamten Pflanze aus, so dass auch das 

aufrechte Laub lange ansprechend aussieht. Die Knollen sind platzfest und flachrund. Sie stehen durch das 

längere Hypokotyl schön vom Boden ab.

Kohlrabi (Brassica oleracea var. gongylodes)

Keyah  F1

Podia F1  (E41A.11032)

Solares F1

Kohlrabi (Brassica oleracea var. gongylodes)
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Alboka F1 

Celesta F1

TKG:   6-10 g | 1 g = ca. 100-160 Korn.

Aussaatzeit:    In günstigen Lagen Freilandaussaaten von Mitte Februar bis Anf.-Mitte September.

Abstand:    Treibanbau Ernte Dezember bis Anfang März 200 Pfl/m², anschließender 

Treibanbau und Freiland- Folienanbau 250 Pfl/m² (engere Standweite verzögert 

die Ernte). Sommeranbau bis 300 Pfl/m², im Herbst wieder  

250 Pfl/m², Saattiefe 1 cm. Zu tiefe Saat führt zu Knollendeformierungen.

Saatgutbedarf:    Je nach TKG und Abstand 250-300 g oder, je nach Saison, 220-350 Korn/m². 

Grundsätzlich empfiehlt sich die Verwendung von kalibriertem Saatgut, da nur 

hierdurch gleichmäßige Bestände mit der Möglichkeit der Einmalernte gewährleistet 

sind.

Mindestbestellmenge:  10.000 Korn.

Alboka F1
 
 

Radieshybride für den Sommeranbau im Freiland als Bundware. Das Laub bleibt auch bei warmer Witterung 

kompakt und gleichzeitig stabil. Die einzelnen Radiesknollen sind kugelrund und sortieren sehr gleichmäßig in 

Größe und Form. Hohe Farbstabilität und beste Innenqualität zeichnen die Sorte aus. Alboka F1 ergänzt unser 

Radiessortiment und bietet eine weitere Möglichkeit im herausfordernden Sommersegment.

Celesta F1 
  

Radieshybride mit festem und aufrecht wachsendem Laub 

für den kalten Anbau unter Glas oder Tunnel und für den gesamten Freilandanbau. Celesta F1 ist sehr platzfest 

bei nassen Bedingungen im Frühjahr und Herbst und sehr pelzfest bei hohen Temperaturen im Sommer. Ein 

weiterer Vorteil von Celesta F1 ist die hohe Widerstandskraft gegen Falschen Mehltau. Nach der Ernte behalten 

die Radiesknollen und das Laub ihre Frische auch bei kurzfristiger Lagerung und Transport zum Kunden.

Escala F1
Sehr robuste Hybride für Frühjahrs- und Herbstanbau. Die leuchtend roten Knollen sind sehr platzfest 

und lassen sich leicht bündeln. Widerstandsfähig gegen Falschen Mehltau sowohl an der Knolle wie 

auch am Laub.

Estella F1  
Radieshybride für den Sommeranbau im Freiland und unter Glas. Estella F1 steht für höchste Qualität 

und Haltbarkeit in dieser schwierigen Anbauzeit. Das Laub ist kurz, aufrecht wachsend und sehr fest. 

Mit dem kompakten Laub bilden die kugelrunden und leuchtendroten Knollen einen homogenen Bund 

der die Produktfrische hervorragend darstellt. Sowohl Knolle als auch Laub von Estella F1 bleiben in der 

Ladentheke länger frisch und fördern somit den Verkauf Ihrer Radies.

Kebella
 

 
NEU

wüchsiges und robustes Radies mit gesundem Laub für die ganzjährige Produktion von Bundradies. Kebella 

wurde speziell für die Bedürfnisse des ökologischen Anbaus entwickelt. Die Sorte vereint Verlässlichkeit und 

eine hohe Widerstandsfähigkeit, auch unter schwierigen Produktionsbedingungen.

Radies (Raphanus sativus var. sativus)

Wurzel- und 

Knollengemüse
Kebella
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Sorte Form
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Eigenschaften

Alboka F1 rund - Sommerradies mit kompaktem, dunklen Laub. Hohe Uniformität und beste Innenqualität.

Celesta F1 rund - Sehr zuverlässige Radieshybride mit kurzem, sehr festem, aufrecht wachsendem Laub.

Escala F1 rund - Für geschützten und ungeschützten Anbau im Frühjahr und Herbst, sehr robust.

Estella F1 rund - Radies mit feinem, kompaktem Laub für den späten Frühjahrs- und Herbstanbau unter 
   Glas und im Tunnel.

Vienna F1 rund - Leuchtend rotes, groß fallendes Radies mit kurzem Laub. Beste Innenqualität 
   bis 5 cm Knollendurchmesser.

Kebella 

NEU

rund - Robuste, gleichmäßige Sorte mit breiter Anbaueignung. Speziell für den Bioanbau 
   entwickelt.

Pearl (weiß) rund - Weißes, rundes Radies für den gesamten Freilandanbau. Ideal für gemischte Bunde und 
   Verpackung mit roten Radies.

Aussaat im geschützten Anbau:   Aussaat im Freiland, im Frühjahr ev. mit Abdeckung: 

 Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar | Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. 
Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

Sorte Form Farbe Erntesaison Unter 
Glas

Freiland Eigenschaften

Runder schwarzer Winter rund schwarz Herbst x Tiefschwarz, kugelrund, festfleischig.

Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. | Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und 
Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

Pearl
Unser erstes weißes, rundes Radies für den gesamten Freilandanbau mit typischem Geschmack. 

Kombinieren Sie weiß und rot wie es Ihnen gefällt, im Bund gemischt, rote und weiße Bunde gemischt im 

Karton (Flaggen oder Musterdisplay) oder als lose Knollenware im Folienbeutel. Mit weißen Radies haben 

Sie ein Plus an gestalterischen Möglichkeiten.

Radies (Raphanus sativus var. sativus)

Pearl

Rettich (Raphanus sativus)

TKG:   8-14 g | 1 g = ca. 70-120 Korn.

Aussaatzeit:    Treibanbau ab Januar bei ca. 10°C. Freilandanbau ab März mit Folienabdeckung, 

Hybridrettich je nach Sorte etwa ab Ende April. Schossempfindlichkeit der 

einzelnen Sorten beachten. Herbst und Winterrettich nicht vor Ende Juni säen. 

Vor der Aussaat Boden tief lockern und keinen frischen Mist einarbeiten.

Abstand:    Bündelrettich 20x12, Stückrettich 20x20-25, Hybridrettich 30x35 cm. 

Saatgutbedarf:   60-100 g/100 m² je nach Sorte und Standweite.

Mindestbestellmenge:  250 g oder 10.000 Korn.

Runder Schwarzer Winter 
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Sorte Frischmarkt Industrie Schossfest, für Frühanbau

Knollensellerie Apium graveolens var. rapaceum

Goliath x x gut Ertragreiche, gesunde Züchtung.

Schnittsellerie Apium graveolens var. secalinum

Gewone Snij Bewährte Standardsorte. 

Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. | Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus  
Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

Sorte Empf. Pflanzzeiten Knollenform Reife Geeignet für 
500 gr Ernte

Schossfestigkeit Eigenschaften

Frühjahr Sommer

Clodio F1 A. März bis E. Juli Flachrund früh +++ ++ +++ Flachrunder Knollenfenchel für den ganzjährigen Freilandanbau. 
Schnell auf Gewicht. Zuverlässig bei hohen Sommertemperaturen.

Preludio F1 M. März bis E. Juli Rund, bauchig mittelfrüh ++ ++ ++ Zuverlässige Sorte für alle Anbautermine. Stark gegen 
Verbräunung.

 Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar | Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107.
Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

Clodio F1

Knollenfenchel (Foeniculum vulgare var. azorecum, Umbelliferae)

Einjährig, bis 70 cm hoch.

TKG:   4-6 g, 1 g = 170-250 Korn.

Aussaatzeit:    Direktsaat Ende Mai-Anfang Juli. Mit schossfesten Sorten ist eine Aussaat ab  

 Ende Januar unter Glas zur Pflanzung im März möglich.

Saatgutbedarf:   Direktsaat 40 g/100 m², Vorkultur 10 g/1000 Pflanzen.

Anbauinformation:    Abstand: 30x20 cm. Bei Frühanbau wird eine Temperatur von 14-16°C zur   

 Vorkultur benötigt. Zu hohe Temperaturen wirken sich negativ auf die   

 Knollenqualität aus.

Verwendung:    Knollen gekocht, gebacken, gedünstet als Gemüse oder roh als Salat.

Mindestbestellmenge:   5.000 Pillen konventionell. 

1.000 Pillen biologisch.

Clodio F1  
Für den ganzjährigen Anbau mit Pflanzung ab KW 12 geeignet. Clodio F1 zwichnet sich durch eine frühe 

Reife, hohe Schossfestigkeit bei Hitze aus. Weiße, flachrunde Knolle.

Preludio F1  
Sehr uniformer Knollenfenchel mit aufrechtem Wuchs und guter Schoßfestigkeit. Runde, weiße Knolle, 

stark gegen braune Ränder, geeignet für die Pflanzungen von Mitte März bis Ende Juli. Preludio F1 ist in 65-

75 Tagen erntereif.

Preludio F1

Sellerie (Apium graveolens var. dulce) 

TKG:   0,3-0,5 g | 1g = 2.000-3.300 Korn.

Aussaatzeit Stangensellerie:   Ab Januar. Mindesttemperatur 18°C (Schossgefahr). Frühe Pflanzungen 

mit Folie bedecken. Für Stangen- und Bleichsellerie letzter Pflanztermin im 

Freiland, Mitte Juli. Vorkultur ca. 2 Monate. Für eine lange Marktbelieferung 

sind mehrere Sätze notwendig, um immer erstklassige Ware zu haben, da zu 

alter Bleich- oder Stangensellerie hart und faserig wird.

Aussaatzeit Knollensellerie:   Für Knollenernte im Herbst, Mitte März, Pflanzung Ende Mai. Zur Produktion 

von Bündelsellerie mit Ernte ab Juni erfolgt die Aussaat mit schossfesten 

Sorten (Sortenbeschreibung beachten) ab Januar. Mindesttemperatur 18°C 

(Schossgefahr). Frühe Pflanzungen mit Folie bedecken.

Aussaatzeit Schnittsellerie:  April.

Saatgutbedarf:    Kistensaat zum Pikieren 2 g/m², 1 g ergibt 1000 Pflanzen. 

Beetpflanzenanzucht 0,3 g/m², 1 g ergibt 800-1000 Pfl., Schnittsellerie 

Direktsaat mit 50-60 g je 100 m² (Reihenabstand 10-15 cm).

Abstand:    Früher Folienanbau 25x30 cm, normal 40x40-50 cm. Bei weiteren 

Abständen entwickeln sich zu große Knollen mit schlechterer Innenqualität. 

Sellerie keimt langsam und ungleichmäßig. Vorteile bietet vorbehandeltes 

(primed) Saatgut. Dieses als TEMPOPIL lieferbare Saatgut keimt 

deutlich schneller und gleichmäßiger. TEMPOPIL hat eine sechswöchige 

Vorbestellzeit und kann normalerweise bis zu 3 Monaten verwendet werden.

Mindestbestellmenge:  250 g, Knollensellerie 2.500 Korn | 1.000 Pillen.

Goliath
Eine runde, helle Knolle mit sehr tief sitzendem Wurzelansatz vereinfacht die Ernte und das Putzen 

erheblich. Das Fleisch ist sehr fest und weißkochend. Goliath hat ein mittelaufrechtes Laub mit guter 

Widerstandskraft gegen Septoria. Wegen der hohen Schossfestigkeit und dem sehr hohen Ertragspotential 

ist diese Sorte sowohl für den Frischmarkt, beginnend mit früher Bundware, bis zur Herbst- und Lagerware 

geeignet. Goliath erfüllt auch die sehr hohen Anforderungen der Industrie bezüglich der Innenqualität.

Goliath
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Sorte Empfohlener Erntetermin Blattfarbe Blattstellung Schaftlänge Direktsaat Eigenschaften

Ende Mai
Ende Juni

Juli bis 
September

Oktober bis 
Dezember

Januar bis 
März

Chinook F1 mittel - 
dunkelgrün

aufrecht lang - sehr lang ja Schnell, für erste Pflanztermine, sehr hoher 
Ertrag, geringer Putzaufwand, schossfest, hohe 
Anbausicherheit.

Oslo F1   dunkel-
blaugrün

aufrecht-
sehr aufrecht

lang-sehr lang ja Produktive, widerstandsfähige Sorte mit langem 
Anbauzeitraum. Schossfest und ertragreich. 
Vielfältige Vermarktungsmöglichkeiten.

  Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar | itte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. Die Angaben zu den Sorten entsprechen 
  eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

TKG:   2,3-3,7 g | 1 g = 300-400 Korn.

Aussaatzeit:    Für Folienanbau mit warmer Anzucht, Aussaat Dezember, Pflanzung Mitte 

März, Ernte im Juni. Aussaat Februar bis April für Sommer- und Herbsternte. 

Aussaat Winterporree Mitte April bis Mitte Mai für Ernte ab Februar.

Abstand:    Pflanzung: Folienanbau: 25x10-15 cm: 30-40 Pfl/m², Sommeranbau:  

50x13 cm: 16-17 Pfl/m², Herbst und Winter: 60x10 cm: 18 Pfl/m², Direktsaat: Für 

Herbsternte: 75x4,5 cm Saatabstand: für Winterernte: 75x4,2 cm Saatabstand.

Saatgutbedarf:    Kistensaat 4 g/m², 1 g ergibt ca. 250 gute Pflanzen. Beet- oder Kastensaat 3 g / 

m² g/m², 1 g ergibt ca. 150 gute Pflanzen. Direktsaat 1,5-1,8 kg ha.

Saatgutbedarf per Korn:   1000 Korn ergeben, bei Aussaat im Freiland: ca. 500 Pflanzen, bei Aussaat 

im ungeheizten Gewächshaus: ca. 600 Pflanzen, bei Aussaat im geheizten 

Gewächshaus: ca. 700 Pflanzen, Direktsaat 2.500-3.500 Korn/Ar.

Mindestbestellmenge: 10.000 Korn.

Oslo F1     

Zuverlässige und produktive Sorte für die Herbst- und Winterernte von Mitte Oktober bis Mitte März 

mit sehr geringem Putzaufwand. Oslo F1 ist langschaftig mit aufrechter Blattstellung und hat eine 

gute Widerstandsfähigkeit gegen Krankheiten und Schädlinge. Er ist schossfest und für alle Arten der 

Vermarktung geeignet. 

  

Chinook F1 
Hybridlauchsorte für den Primeuranbau. Chinook F1 besticht durch eine sehr gute Kombination von 

Schnelligkeit und Ertrag. Sie erreicht schnell Gewicht bei guter Schaftlänge und gutem Weißanteil. Chinook 

F1 hat eine sehr gute Schossfestigkeit, ist produktiv, leicht zu putzen und besitzt einen aufrechten 

Blattwuchs.

Porree (Lauch) (Allium porrum)

Oslo F1

Porree und Zwiebeln
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Sorte  Frosthärte Eigenschaften

Allium fistulosum

Bunching Star frosthart - Lauchzwiebel mit dunklem, gesundem, aufrechtem Laub und leichter Zwiebelbildung
- Bei Überwinterung im Frühjahr sehr schnellwüchsig
- Ideal für die Frühjahrsaussaat bis Mai und Augustaussaat für Überwinterung

Freddy 

(Winterheckenzwiebel)

frosthart - Auch Schnitt- oder ewige Zwiebel genannt, vor allem für industriellen Schnitt
- Aussaatmenge 20 kg/ha

Kaigaro nicht frosthart - Die Standardsorte im Bundzwiebelanbau seit langen Jahren, ertragreich und gesund

Allium cepa

Rosso da Inverno frosthart - Tiefrote Bundzwiebel mit aufrechtem und stabilem Laub
- Beste Frosthärte
- Der ideale Partner für Tonda Musona

Tonda Musona frosthart - Beste Frosthärte und Schossfestigkeit
- Dunkles, aufrechtes Laub und lange hochrund bleibende Zwiebel
- Für Überwinterung und Frühjahrsaussaat

Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. | Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und 
Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden.

Bundzwiebeln (Allium fistulosum/cepa)

TKG:   2,5-4 g | 1 g = 250-400 Korn.

Aussaatzeit:    Zur Produktion von Bundzwiebel, die bis Ende April geerntet werden sollen, 

kann ab Ende Juli ausgesät werden. Diese Aussaaten schossen jedoch ab Mai, 

müssen also auf jeden Fall vorher geerntet werden. Für die Ernte im Mai und 

Juni nicht vor dem 20. oder 25. August säen. Echte Lauchzwiebeln sind meist 

ungenügend winterhart und sollten deshalb vor allem für Aussaaten von März 

bis Mitte Juli verwendet werden.

Abstand:   Reihenabstand ca. 30 cm, opt. Bestandsdichte 150 Pfl/m², Saattiefe 3 cm.

Saatgutbedarf:   15-20.000 Korn oder 70-80 g/100 m².

Mindestbestellmenge: 10.000 Korn oder 250 g.

Kaigaro
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Spargel (Asparagus officinalis)

Daleza F1
Daleza F1 ist eine widerstandsfähige, einheitliche Sorte mit einem hohen Stangengewicht. Mit ihren gut 

geschlossenen Köpfen eignet sich diese Sorte für den Anbau von Bleichspargel in den Niederlanden, 

Deutschland, aber auch Frankreich und Nordspanien. Daleza F1 überzeugt durch guten Geschmack und 

eignet sich daher auf jeden Fall auch für den Hofverkauf. Daleza F1 erreicht bereits früh ihre maximale 

Produktivität und sie behält auch während der gesamten Erntesaison ihr hohes Stangengewicht– ein 

großer Vorteil im Hinblick auf die Ernte- und Sortierkosten. Daleza F1 produziert einen hohen Prozentsatz 

von Stangen in AA-Qualität, bei überdurchschnittlichem Ernteertrag. 

Das Laub von Daleza F1 ist kräftig grün, die Pflanze ist recht offen im Wuchs und wenig empfindlich gegen 

Blattkrankheiten. Aufgrund dieser Eigenschaft eignet sich Daleza F1 auch für nachhaltigen Anbau sowie 

die Produktion unter Bio-Richtlinien. 

Segment:  Früh-mittelfrüh

Pflanzdichte:  5 - 6 Pflanzen in einer Reihe pro laufendem Meter

                       7 - 8 Pflanzen in einer Doppelreihe pro laufendem Meter
Daleza F1

Spargel
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Kräuter
Giuletta

Evi

Basilikum (Ocimum basilicum) 
Einjährig, 20-40 cm hoch.

TKG:  1,1-1,7 g | 1 g = 600-900 Korn.

Aussaatzeit:   Ab Mai für Feldanbau, für Topfkultur unter Glas satzweise ganzjährig Lichtkeimer, 

frostempfindlich.

Saatgutbedarf:  Direktsaat 40.000 Korn/100 m², Topfkultur 50.000 Korn/1000 Töpfe.

Anbauinformation:   Abstand bei Topfkultur ca. 20-25x25 cm; bei Feldanbau Reihenabstand 30-40 

cm, in der Reihe ca. 20 cm. Basilikum ist sehr kälteempfindlich, aus diesem Grund 

bringt Direktsaat nicht immer zufriedenstellende Bestände, die ertragssicher sind 

und auch schnell genug decken zur Unkrautunterdrückung. Durch Folien- bzw.

Vliesabdeckung kann Auflauf und Jungpflanzenphase unterstüzt werden, sinnvoll 

kann auch Pflanzung nach Vorkultur sein.

Ernte:   Für Frischmarkt ständig junge Triebe und Blätter. Für industrielle Verarbeitung 

erster Schnitt bei Blühbeginn, nicht zu tief schneiden, (ca.10 cm) um einen zweiten 

Aufwuchs zu ermöglichen. Basilikum ist sehr druckempfindlich und sollte sofort 

nach der Ernte sanft, bei max. 40°C getrocknet werden.

Mindestbestellmenge: 50.000 Korn |  konventionell.

 50.000 Korn |  biologisch.

Evi
 

  
Genoveser Basilikum mit typischem Aroma und etwas kompakterem Wuchs als Piamia. Ebenfalls mit starker 

Resistenz gegen Falschen Mehltau. Für Topf und Schnitt geeignet.

Giuletta 
 

  
Mehltauresistenter Genoveser-Typ mit sehr gutem Geschmack und hohem Ertragspotential. 

Besonders geeignet für Industrie und Frischmarkt

Kräuter
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Sorte Anbau Eigenschaften

Frischmarkt Industrie Topfanbau NFT

Giuletta x x x - Genoveser-Typ mit starker Resistenz gegen Falschen Mehltau

- Sehr guter Geschmack

- Hohes Ertragspotential

- Besonders geeignet für Freilandschnitt

Evi x x x - Genoveser-Typ mit starker Resistenz gegen Falschen Mehltau

- Typisches Aroma

- Kompakt und stabil

- Für Topf und Schnitt

Piamia x x - Genoveser-Typ mit starker Resistenz gegen Falschen Mehltau

- Typisches Aroma

- Kompakt und ertragreich

- Für Topf und Schnitt

Edwina  x - Schnell wachsendes, kompaktes Topfbasilikum

- Dunkelgrün, glänzendes Blatt

- Sehr uniform

- Für Winteranbau geeignet

Marian x x - Hohe Toleranz gegen Falschen Mehltau

- Kompaktes Topfbasilikum

- Sehr stabil, auch im Sommeranbau

- Aufrechte Pflanzen

Keira x x x - Weniger empfindlich bei kühleren Temperaturen

- Ausgezeichnetes Shelf life

- Für Topf, Bündelware und NFT

Dolly x x (x) (x) - Wüchsiges und stabiles Basilikum

- Großes, mittelgrünes Blatt

- Guter Geschmack und für Pesto geeignet

Genoveser x x - Ertragreiche Spezialselektion

- Glänzend-dunkelgrüne Farbe

- Gewölbtes Blatt

Lemon sel. 

Lemona

x x - Feinblättrig

- Schnellwachsend

- Mit deutlichem Zitronenaroma

Piccolino x (x) - Kleinblättriges Basilikum

- Sehr kompakt wachsend

- Kräftiges Aroma

Rosie x x x - Intensiv dunkelrote Farbe

- Kompakt

- Aufrechter Aufbau

- Geeignet für Topf und Schnitt

Thai x x x x - Mit starkem Thai-Basilikum Aroma

- Typisch rote Sprenkelung

- Breite Anbaueignung

Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und 
Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden. 

Resistenz gegen falschen Mehltau

Kräuter

Basilikum (Ocimum basilicum)  
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Sorte Anbau Eigenschaften

Frischmarkt Industrie Topfanbau NFT

Ella x x - Dunkelgrün

- Kompakt

- Sehr standfest durch kurzes Hypocotyl

- Sehr gut im Topfanbau, ideal für Flowpack und zum Bündeln

Goldkrone x x x x - Tetradill mit hohem Ertrag

- Später Blühbeginn

- Besonders gut geeignet für den Freilandschnitt

Green Sleeves x x - Sehr standfest - Dunkelgrün, blattreich 

- Ganzjähriger Anbau möglich 

- Produktion von frischer Bündelware

Teddy x x x - Kompakter Dill mit kurzem Hypocotyl

- Stark verzweigt mit vielen Blattspitzen

- Für Bündelware und NFT Anbau geeignet

Ida x x - Typ Blattreich

- Besonders gut geeignet für den industriellen Großanbau

  Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar | NFT: nutrient film technique | Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107.

Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden. 

Dill (Anethum graveolens) 
Einjährig, bis 100 cm hoch. 

TKG:  1-2 g | 1 g = 500-1.000 Korn. 

Aussaatzeit:   Direktsaat zur Produktion von Körnerdill oder Dillkraut im April, zur Produktion von 

Dillspitzen Folgesaaten bis Juni. Zur Frischmarktbelieferung oder zur Produktion 

von Topfware ganzjährig satzweise Aussaaten möglich, im Freiland und unter Glas. 

Saatgutbedarf:   Direktsaat für Körnerdill 75.000 Korn/m2, für Dillspitzen bis 300.000/100 m², 

Topfkultur 15.000/1000 Töpfe. 

Anbauinformation:   Reihenabstand für Körnerdill 30 cm, für Dillspitzen 15-20 cm. Für Frischmarktdill 

liegt der Reihenabstand je nach gewünschter Pflanzengröße bei der Ernte zwischen 

20-30 cm. 

Mindestbestellmenge:  50.000 Korn konventionell. 

 50.000 Korn biologisch.

Teddy

Kräuter
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Orfeo

Petersilie (Petroselinum crispum)
Zweijährig, ca. 30 cm hoch. 

TKG:  1,1-1,3 g | 1 g = 700-900 Korn. 

Aussaatzeit:  März/April oder Juli/August, für Topfware ganzjährig. 

Saatgutbedarf:   Direktsaat mit 48.000 – 60.000 Korn/100 m², Vorkultur 4.800 Korn/ 1000 Presstöpfe, 

Topfware 15.000 Korn/1.000 Töpfe. 

Anbauinformation:   Für Industrieanbau nur Direktsaat. Für den Frischmarkt können zur Frühjahrsernte im 

Januar 4-5 Korn in Presstöpfe ausgesät und im März gepflanzt werden. Folienauflage 

bis Ende April. Augustaussaat in Presstöpfe kann Ende September unter Glas gepflanzt 

werden, für Winterernte. Aussaaten feucht halten. Reihenabstand 20-30 cm, bei 

Pflanzung in der Reihe ca. 10 cm. 

Ernte:   Im Industrieanbau sind meist drei Schnitte möglich. Um dunkelgrüne aromatische 

Ware zu erhalten, muss sofort nach der Ernte bei ca. 90°C getrocknet werden. Die 

Stängelteile werden nach dem Trocknen entfernt. 

Mindestbestellmenge:  50.000 Korn konventionell. 

 50.000 Korn biologisch

Kräuter

OlgaTopitTamino    
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Sorte Anbau Eigenschaften

Frischmarkt Industrie Topfanbau

Petersilie Glatt

Topit x x x - Typ Gigante d’ Italia mit großem Blatt

- Sehr gute Qualität, auch in den Folgeschnitten

- Gleichbleibend hoher Ertrag mit stabiler Blattgröße

Peione x x - Typ Gigante d’ Italia mit großem Blatt

- Intermediäre Resistenz gegen Falschen Mehltau

- Gute Uniformität, dunkelgrüne Farbe

- Für Frischmarkt und Industrie geeignet

Gigante d´Italia x x x - Glattblättrig

- Sehr ertragreich und aromatisch

Tamino

NEU
  

x x x - Typ Einfache Schnitt

- Hohe intermediäre Resistenz gegen Falschen Mehltau

- Dunkelgrün mit konstanter Regernation nach dem Schnitt

- Dicke, stabile Blattstiele

- Stark gegen Schossen, zur Überwinterung geeignet

Petersilie Kraus

Olga x x - Typ Mooskrause

- Schnell, sehr aufrecht, gute Regeneration

- Einheitliche, dunkle Färbung und Blattpolsterung

- Hohe Toleranz gegen Falschen Mehltau

Katinka x x x - Typ Mooskrause 

- Hoher Ertrag

- Stark gegen Falschen Mehltau

- Ideal für die industrielle Verarbeitung und Topfware

Wega x x x - Typ Mooskrause

- Dunkelgrün mit mittelfeiner Krause

- Gute Uniformität, schneller und aufrechter Wuch mit hohem Ertragspotential 

- Für ganzjährigen Anbau geeignet

Orfeo x x x - Selektion im Paramount Typ

- Sehr homogen

- Hoher Trockensubstanzgehalt

- Ideal für Export und längere Lagerung

Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen zu den Resistenzangaben und Anbauinformationen auf Seite 107. Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und 
Praxisanbau und bieten keine Gewähr. Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden. 

Resistenz gegen falschen Mehltau Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar   

Petersilie (Petroselinum crispum)

Kräuter

Staro

Schnittlauch (Allium schoenoprassum) 

Mehrjährig, bis 30 cm hoch. 

TKG:  1-1,5 g | 1 g = 650-1.000 Korn. 

Aussaatzeit:   Direktsaat im Freiland im März für die Ernte ab Sommer, oder Augustaussaat für eine 

erste Ernte etwa im April des Folgejahres. Für die Schnittlauchtreiberei Aussaat ab 

Februar unter Glas. 

Saatgutbedarf:   Direktsaat 85.000 – 110.000/100 m², Vorkultur 14.00-22.000 Korn/1000 Pflanzen (20-

30 Korn je Presstopf), Topfkultur 28.000 Korn/1.000 Töpfe. 

Anbauinformation:   Reihenabstand 30-40 cm bei Direktsaat und Pflanzung. Für die Treiberei werden 

die vorkultivierten Pflanzen im April im Abstand von 30x25 cm gepflanzt. 

Wachstumsstockungen sind zu vermeiden, da sie die Wurzelballenbildung negativ 

beeinflussen. Nach dem Einziehen der Blätter im Herbst werden die Wurzelballen 

gerodet, geputzt und trocken gelagert. Beim anschließenden Treiben werden entweder 

die Wurzelballen dicht an dicht gestellt und nach ca. 14 Tagen Bündelware geschnitten 

oder die Wurzelballen werden in 9-10 cm Plastiktöpfe gesteckt und nach 14 Tagen mit 

Topf verkauft. 

Ernte:  Ab dem zweiten Standjahr sind 3-4 Schnitte im Jahr möglich. 

Mindestbestellmenge:  50.000 Korn konventionell.

 50.000 Korn biologisch.

Sorte Anbau Eigenschaften

Frischmarkt Industrie Topfanbau NFT

Schnittlauch

Jordy  x x - Mittelgrob, dunkelgrün

- Hoher Ertrag, sehr uniform

-  Zieht im Winter schnell ein und treibt nach Rodung der Bulben spät aus, deutliche Reduktion von braunen Spitzen

    in der Treiberei

- Bulben- und Topfproduktion

Biggy x x x - Grobröhrig, dunkelgrün

- Aufrechtstehende Sorte

- Gute Uniformität

- Freiland und Topfkultur

Naomy x x x x - Mittelgrob, dunkelgrün

- Schnellwachsend mit hoher Standfestigkeit

- Sehr widerstandsfähig gegen dürre Spitzen

- Geeignet für den Frischmarkt als Bündelware und für industrielle Verarbe

Nelly x x x - Fein bis mittelgrob, dunkel-blaugrüne Farbe

- Sehr wüchsig und aufrecht

- Geeignet für mittelfeinen Röllchenschnitt

- Für Frischmarkt zum Bündeln, zum Treiben und für Industrie (Trocknung und Frostung)

Staro x x x - Extra grobröhrig und stabil

- Für alle Anbauzwecke geeignet (Treibkultur, Freilandanbau, Topfkultur)

 Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar | NFT: nutrient film technique |  Die Angaben zu den Sorten entsprechen eigenen Erfahrungen aus Versuchs- und Praxisanbau und bieten keine Gewähr.  
Abweichende Klima-, Boden- und Kulturverhältnisse müssen berücksichtigt werden. 
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Avona

Borretsch 

Borretsch - Junge Blätter für Salatmischungen

- Reich an essbaren Blüten zur Dekoration von Salaten und Süßspeisen

Borretsch (Borago officinalis)
Einjährig, bis 60 cm hoch. 

TKG:  10-15 g | 1 g = 66-100 Korn. 

Aussaatzeit:   März-Juli, unter Glas für Topfkultur oder Schnittware    ganzjährig 

Saatgutbedarf:   Direktsaat 50.000 Korn/100 m², Topfkultur 15.000 Korn/1.000 Töpfe. 

Anbauinformation:   Bei Direktsaat Reihenabstand 30 cm; Dunkelkeimer, frostempfindlich. 

Mindestbestellmenge:   10.000 Korn konventionell.

Kerbel

Massa - Uniforme Selektion im glattblättrigen Typ

- Hoher Ertrag

- Dunkles Blatt

- Für Topfanbau und Frischmarkt

Kerbel (Anthriscus cerefolium) 
Einjährig, bis 50 cm hoch.

TKG:  2-3 g | 1 g = 330-500 Korn. 

Aussaatzeit:   Bei Direktsaat für industrielle Verarbeitung im Frühjahr oder Ende Juni, zur 

Frischmarktbelieferung ganzjährig satzweise. 

Saatgutbedarf:   Direktsaat für Industrieanbau 40.00-60.000 Korn/100 m², für Frischmarkt 8.000-

12.000 g/100 m² je nach Reihenabstand und gewünschter Größe bei der Ernte, 

Topfkultur 16.000-20.000 g/1000 Töpfe. 

Anbauinformation:   Reihenabstand Frischmarkt 10-15 cm, Industrieanbau 20 cm oder Doppelreihen mit 

ca. 10 cm und 30-40 cm Abstand zwischen den Doppelreihen. Sehr schnellwüchsig, 

deshalb für Frischmarkt satzweiser Anbau im Abstand von max. 2-3 Wochen. 

Frühjahrsaussaaten sind besonders blühanfällig.

 

Mindestbestellmenge: 50.000 Korn konventionell.

Koriander

Marino  - Aromatischer Blattkoriander zum Schnitt mit dünnen Stielen

- Dicht gefiederter

- Verbesserte Schosstoleranz und hoher Ertrag

 Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar

Koriander (Coriandrum sativum) 
1-2 jährig, bis 60 cm hoch.

TKG:  4-10 g | 1 g = 100-250 Korn.

Aussaatzeit:  April.

Saatgutbedarf:  Direktsaat 4.500-7.000 Korn/100 m² (je nach TKG)

Anbauinformation:   Reihenabstand 25-30 cm, Saattiefe 1-2 cm. 

Ernte:   “Ernte je nach Region Ende Juli bis Ende August, wenn der Bestand sich gelbbraun 

verfärbt. Bei Ernte in vollreifen Beständen fällt rel. viel Korn aus, deshalb besser 

in den Morgenstunden ernten bei etwas höherer Luftfeuchtigkeit und bei Bedarf 

nachtrocknen. 

Mindestbestellmenge:  25.000 Korn konventionell.

    25.000 Korn biologisch.

Massa

Marino

Borretsch

Kräuter

Brunnen- oder Wasserkresse

Avona - Standardsorte im NFT-Anbau.

NFT: nutrient film technique.

Brunnen- oder Wasserkresse (Nasturtium officinale) 
Mehrjährig, 30-60 cm hoch.

TKG:  0,2-0,3 g | 1 g = 3.300-5.000 Korn. 

Aussaatzeit:   Im Freiland Direktsaat Mitte Mai bis Mitte August. Vorkultur z.B. in Erdpresstöpfe ist 

möglich, Aussaat für Erdkultur im Gewächshaus September/Oktober. 

Saatgutbedarf:   Bei Vorkultur (6-10 Korn je Presstopf) 6.600 – 13.000 Korn/1000 Töpfe, Direktsaat 

22.000 Korn/100 m², Dichtsaat für Erdkultur im Gewächshaus 88.000-135.000 

Korn/100 m². 

Mindestbestellmenge:  500.000 Korn konventionell.                                    
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Sprint

Kresse

Großblättrige - Schnellwachsende Selektion Enza Zaden.

Sprint - Besonders schnellwachsende Gartenkresse

- Uniformer Stamm, der in wenigen Tagen schnittfähig ist

- Ideal für die Schalenproduktion geeignet

 Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar

Kresse  (Lepidium sativum)
Einjährig, 30-50 cm hoch.

TKG: 1,5-2,5 g | 1 g = 400-600 Korn. 

Aussaatzeit: Ganzjährig in kurzen Abständen. 

Saatgutbedarf:  24.000-32.000 Korn/m². 

Anbauinformation:   Anbau  auf Zellstoff oder ähnlichen Materialien zum Verkauf in Faltschachteln oder 

breitwürfige Aussaat im Erdbeet zur Ernte von Schnittkresse. Während der Keimphase 

(2-3 Tage) kann man die Aussaatschalen im dunklen Raum (Heizraum, Klimaraum) 

stapeln, danach müssen sie hell stehen, im Winter kann Zusatzlicht notwendig sein, 

damit die Pflanzen stabil bleiben. 

Ernte:   Üblicherweise im Keimblattstadium bei 7-9 cm Wuchshöhe, ca. 10-14 Tage nach der 

Aussaat.

Mindestbestellmenge: 1 kg

Liebstock

Elsbetha - Aromatische Züchtung mit hohem Blattertrag

Liebstock (Levisticum officinale)
Mehrjährig, bis 200 cm hoch.

TKG:  3-5 g | 1 g = 200-330 Korn. 

Aussaatzeit:   Direktsaat April/Mai, oder August. Bei Vorkultur Aussaat ab März möglich mit Pflanzung 

ab Mitte April. 

Saatgutbedarf:  Direktsaat 20.000-27.000 Korn/100 m², Topfkultur 13.500 Korn/100 Töpfe. 

Anbauinformation:   Reihenabstand 50-60 cm, in der Reihe 30-40 cm.

Ernte:      Bei Frühjahrsaussaat im 1. Jahr ab Juli, bei Augustaussaat im Folgejahr ab Mai. 

  Bei kürzeren Schnittintervallen (5-6 Jahr) erhöht sich der Blattertrag. Um den 

Stängelanteil möglichst knapp zu halten, darf nicht zu tief geschnitten werden (ca. 

10 cm über dem Boden). Wurzelernte im Oktober/November des letzten Standjahres 

möglich. 

Mindestbestellmenge:  50.000 Korn konventionell.

Elsbetha

Kräuter
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Sauerampfer Großblättriger von Belleville 

Belleville - Für Salatmischungen oder Sauce

Belleville

Salbei (Salvia officinalis) 
Halbstrauch, mehrjährig, bis 70 cm hoch.

TKG: 6-8 g | 1 g = 120-160 Korn. 

Abstand:  30x40 cm. 

Aussaatzeit:  Ab Februar unter Glas, ab Mai Freiland. 

Anbauinformation:  Direktsaat 120.000 Korn/100 m², Topfkultur 9.600 Korn/1.000 Töpfe. 

Mindestbestellmenge:  10.000 Korn konventionell.

 10.000 Korn biologisch.

Sauerampfer (Rumex acetosa) 
Mehrjährig, bis 80 cm hoch.

TKG: 0,7-1,2 g. 

Abstand:  25x10 cm. 

Aussaatzeit:  April, Mai oder August. 

Anbauinformation:  Direktsaat 170.000 Korn/100 m², Topfkultur 13.000-17.000 Korn/1.000 Töpfe. 

Mindestbestellmenge:  50.000 Korn konventionell.

Fanni

Salbei

Fanni - Zuverlässige Allroundsorte

 Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar

Kräuter

Majoran

Marjoleine - Dunkelgrüne, zuverlässige Standardsorte

- Für industriellen Anbau und Frischmarkt geeignet 

Majoran (Origanum majorana) 
Einjährig, bis 30 cm hoch. 

TKG:  0,2-0,3 g | 1 g = 3.300-5.000 Korn. 

Aussaatzeit:  Ab März unter Glas, ab Mitte Mai am Freiland (frostempfindlich). 

Saatgutbedarf:  Direktsaat 340.000-435.000 Korn/100 m², Topfkultur 1.700 Korn/1.000 Töpfe. 

Anbauinformation:  Reihenabstand 25-30 cm, in der Reihe ca. 10 cm. Aussaattiefe 0,5 cm (Lichtkeimer). 

Ernte:   Für Frischmarkt junge Blätter und Triebe, kurz vor der Blüte. Maschinelle Ernte im 

Industrieanbau kurz vor der Vollblüte im Juli und im August, zwei Schnitte sind möglich.

Mindestbestellmenge:  250.000 Korn konventionell.

Marjoleine

Postelein  (Winterportulak) (Claytonia perfoliata)  
Einjährig, bis 20 cm hoch.

TKG: 0,5 g | 1 g = ca. 2.000 Korn. 

Aussaatzeit:   August/September für Herbst- und Winterernte, Januar bis März für die 

Frühjahrsernte. Saatgutbedarf: Direktsaat 100.000-200.000 Korn/100 m². 

Anbauinformation:   Reihenabstand unter Glas 10 cm, im Freiland bis 20 cm. Breitwürfige Aussaat ist 

möglich, erschwert jedoch Ernte und Jätearbeiten. Keimt nur optimal bei Temperaturen 

unter 12°C, aus diesem Grund und wegen der schnellen Blütenbildung nicht für 

Sommeranbau geeignet. Frosthart, Temperaturansprüche etwa wie Feldsalat, im 

Winter somit auch Freilandanbau möglich, unter Glas rechtzeitig lüften. Blühbeginn ab 

März, vorher abräumen, da sich der Samen sonst unkontrolliert ausbreitet. 

Ernte:   Erster Schnitt ca. 6-8 Wochen nach der Aussaat, 3-4 Schnitte während des Winters 

möglich. Zu tiefer Schnitt behindert den Wiederaustrieb. 

Mindestbestellmenge:  50 g 

Postelein

Winter - Winterportulak mit kräftiger Farbe für Salatmischungen

Winter
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Kräuter

Thymian

German Winter - Enza Zaden Selektion mit vielen Spitzen

 Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar

Thymian  (Thymus vulgaris)  
Halbstrauch, mehrjährig, bis 40 cm hoch.

TKG: 0,2-0,4 g | 1 g = 2500-5000 Korn. 

Abstand:  25-40 cm. 

Aussaatzeit:  Februar unter Glas, April-Mai im Freiland. 

Anbauinformtion:  Direktsaat 25.000 Korn/100 m², Topfkultur 2.200 Korn/1.000 Töpfe. 

 

Mindestbestellmenge:  250.000 Korn konventionell. 

 250.000 Korn biologisch.

German Winter

Sorte Anbau Eigenschaften

Frischmarkt Industrie Topfanbau

Schnitt-Knoblauch

Kobold x x Enza Zaden Auswahl von Schnitt-Knoblauch.

Kobold

Schnitt-Knoblauch (Allium tuberosum, Lilaceae)
1-2 jährig, bis 30 cm hoch.

TKG: 3 g | 1 g = 330 Korn. 

Abstand:  30 cm. 

Aussaatzeit:  März-August. 

Anbauinformation:  Direktsaat 167.000 Korn/100 m², Topfkultur 20.000 Korn/1000 Töpfe. 

Mindestbestellmenge:  50.000 Korn konventionell.
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 Code Wissenschaftlicher Name

Gurken Virosen  CMV Cucumber mosaic virus

 CVYV Cucumber vein yellowing virus

 ZYMV Zucchini yellow mosaic virus

 CGMMV Cucumber Green Mild Mottle Virus

Pilze  Ccu Cladosporium cucumerinum

 Cca Corynespora cassiicola

 Px
Podosphaera xanthii 
(ex. Sphaerotheca fuliginea) 

 Foc Fusarium oxysporum f.sp. cucumerinum

 Fom Fusarium oxysporum f.sp. melonis

 For
Fusarium oxysporum f.sp. 
radicis-cucumerinum

 Fon Fusarium oxysporum f.sp. niveum

Paprika Virosen  Tm Tobamovirus 

 PVY Potato Y virus

 TSWV Tomato spotted wilt virus

Pilze  Pc Phytophthora capsici

Tomaten Virosen  TSWV Tomato spotted wilt virus

 ToMV Tomato mosaic virus 

 ToANV Tomato apex necrotic virus

 TBSV Tomato bushy stunt virus

ToBRFV Tomato brown rugose fruit virus

Pilze  Ff
Fulvia fulva 
(ex Cladosporium fulvum)

 Fol Fusarium oxysporum f.sp. lycopersici

 For
Fusarium oxysporum f.sp.
radicis-lycopersici

 Lt
Leveillula taurica 
(anamorph: Oidiopsis sicula)

 On
Oidium neolycopersici
(ex Oidium lycopersicum)

 Pl Pyrenochaeta lycopersici

 Ss Stemphylium solani

 Code Wissenschaftlicher Name

Tomaten  Va Verticilium albo-atrum

 Vd Verticilium dahliae

Nematode  Ma Meloidogyne arenaria

 Mi Meloidogyne incognita

 Mj Meloidogyne javanica

Salat Virosen  LMV Lettuce Mosaic Virus

Bakteriosen  Ss
Sphingomonas suberifaciens 
(ex Rhizomonas suberifaciens) 

Pilze  Bl Bremia lactucae

 Fol Fusarium oxysporum f.sp. lactucae

Insekten  Me Macrosiphum euphorbiae

 Nr Nasonovia ribisnigri

 Pb Pemphigus bursarius

Kürbis Virosen  PRSV Papaya ringspot virus

 WMV Watermelon mosaic virus

 ZYMV Zucchini yellow mosaic virus

Pilze  Px
Podosphaera xanthii 
(ex. Sphaerotheca fuliginea)

Melonen Virosen  MNSV Melon Necrotic Spot Virus 

Pilze  Fom Fusarium oxysporum f.sp. Melonis

 Px
Podosphaera xanthii 
(ex. Sphaerotheca fuliginea)

Insekten  Ag Aphis gossypii

Zucchini Pilze  Px
Podosphaeria xanthii 
(ex Sphaerotheca fuliginea

Virosen  ZYMV Zucchini Yellow Mosaic Virus

 CMV Cucumber Mosaic Virus

 PRSV Papaya Ring Spotted Virus

 WMV Watermelon Mosaic Virus

Spinat  Pe Peronospora effusa

Haftungsausschluss

Beschreibungen, Empfehlungen und Abbildungen in Broschüren und 

Faltblättern müssen möglichst genau den Prüfungen und Praxiserfahrungen 

entsprechen. Diese Informationen dienen der Unterstützung von 

Erwerbsgärtnern und Benutzern, wobei unterschiedliche örtliche 

Bedingungen zu berücksichtigen sind. Enza Zaden übernimmt keinerlei 

Haftung für abweichende Ergebnisse an Produkten, die aufgrund ungenauer 

Informationen entstanden sind. Der Käufer hat selbst zu entscheiden, ob 

die Artikel für den vorgesehenen Anbau und für die örtlichen Bedingungen 

geeignet sind. Aktuelle Auskünfte über Resistenzen sind auf der Website 

www.enzazaden.com/de abrufbar.

Resistenzen

Wenn nicht anderst beschrieben, wird die Resistenz unserer Pflanzen mit 

Codes wiedergegeben (dazu wird auf die Codeliste auf der Website www.

enzazaden.com, www.enzazaden.de und in unserem aktuellen Hauptkatalog 

hingewiesen). Wenn eine Sorte gegen mehrere Krankheitserreger resistent 

ist, werden die einzelnen Resistenzcodes mit dem Symbol ‘/’ voneinander 

getrennt.

•  Wenn in einem Resistenzcode einer bestimmten Sorte auf bestimmte 

Stämme hingewiesen wird, gegen die diese Sorte resistent sein soll, 

wird damit keine Resistenz gegen andere Stämme dieses selben 

Krankheitserregers beansprucht. 

•  Wenn in einem Resistenzcode nicht hingewiesen wird auf Stämme 

des Krankheitserregers, gegen die es die Resistenz geben soll, soll 

diese nur gegen bestimmte, nicht weiter angedeutete Stämme dieses 

Krankheitserregers resistent sein. Damit ist nicht garantiert, dass diese 

Sorte nicht von diesem Krankheitserreger infiziert werden wird. 

Tm:   Eine Tm-3-resistente Gemüsepaprika-Sorte ist gegen Tobamoviren 

(Bell Pepper Mosaic Virus - Paprikamosaik-Virus; Pepper Mild Mottle 

Virus - Mildes Paprikascheckungs-Virus; Tobacco Mild Green Mosaic 

Virus; Tobacco Mosaic Virus - Tabakmosaik-Virus; Tomato Mosaic Virus 

- Tomatenmosaik-Virus), Stämme 0, 1, 2 und 3, resistent 

TSWV:    Eine TSWV-resistente Sorte ist gegen bestimmte nicht-spezifizierte 

Stämme des Tomatenbronzeflecken-Virus (Tomato Spotted Wilt Virus) 

resistent

(x) Probeanbau
 Biologisches Saatgut von Vitalis verfügbar

NFT:  nurtrient film technique
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Allgemeine Verkaufs- und Lieferbedingungen  (EZGTCS.2024)

1. Begriffsbestimmungen
1.1.  In diesen Verkaufsbedingungen gelten die folgenden 

Begriffsbestimmungen:
 „Vertrag“
 hat die in Artikel 2.1 genannte Bedeutung.
 „Käufer
  ist die juristische oder natürliche Person, die bei 

Abschluss eines Kaufvertrags mit Enza Zaden über den 
Erwerb von Produkten in Ausübung ihres Berufs oder 
ihres Gewerbes (im Sinne von § 14 BGB) handelt.

 „Vertrauliche Informationen“ 
  bezeichnet alle Informationen, die Enza Zaden dem 

Käufer mündlich oder schriftlich mitteilt und die als 
vertrauliche Informationen bezeichnet werden oder 
die angesichts der Art der Informationen und/oder der 
Umstände ihrer Offenlegung vernünftigerweise als 
vertrauliche Informationen verstanden werden sollten. 

 „Enza Zaden“ 
  ist die Enza Zaden Deutschland GmbH & Co. KG mit 

Sitz in (D-67125) Dannstadt-Schaurnheim, An der 
Schifferstadter Straße, eingetragen unter der Nummer 
HRA 3899, Ludwigshafen/Rhein.

 „Partei“ oder „Parteien“
  bedeutet Enza Zaden oder der Käufer einzeln
  oder gemeinsam. 
 „Geistige Eigentumsrechte“
  bezeichnet alle Rechte an geistigem Eigentum, 

einschließlich, aber nicht beschränkt auf 
Patente, Züchterrechte, Urheberrechte, 
Geschmacksmusterrechte, Datenbankrechte, Marken, 
Handelsnamen, Know-how und Geschäftsgeheimnisse 
und alle anderen ähnlichen Rechte, die irgendwo auf der 
Welt bestehen, sowie alle diesbezüglichen Anmeldungen 
und Rechte auf die Beantragung von Anmeldungen.

 „Naktuinbouw”
  ist die Stichting Nederlandse Algemene Kwaliteitsdienst 

Tuinbouw, der niederländische Inspektionsdienst für 
den Gartenbau, mit Sitz in (2370 AA) Roelofarendsveen, 
Sotaweg 22, und eingetragen bei der Handelskammer 
unter der Nummer 41150707.

 „Angebot“
  bedeutet spezifische Bedingungen für den Verkauf von 

Produkten, die dem Käufer von Enza Zaden angeboten 
werden.

 „Auftragsbestätigung“ 
  bedeutet die schriftliche Bestätigung der Annahme 

der Bestellung durch Enza Zaden per Brief, E-Mail oder 
Lieferschein.

 „Pflanzenmaterial“
  sind alle Pflanzen und Feldfrüchte, die aus den 

Produkten erzeugt oder angebaut werden und für den 
menschlichen (und/oder tierischen) Verzehr bestimmt 
sind.

 „Preisliste“
  bezeichnet eine Übersicht über die Verkaufspreise der 

Produkte, die Enza Zaden von Zeit zu Zeit veröffentlicht 
und in Umlauf bringt.

 „Produkte“
  bestehen aus dem von Enza Zaden an den Käufer 

gelieferten Saat- und Pflanzgut.
 „Bestellung“
  bedeutet eine vom Käufer eingereichte Anfrage zum 

Kauf von Produkten.
 „Resistenz“
  ist die Fähigkeit einer Pflanzensorte, das Wachstum 

und die Entwicklung eines bestimmten Schädlings oder 
Krankheitserregers und/oder die von ihnen verursachten 
Schäden im Vergleich zu anfälligen Pflanzensorten 
unter ähnlichen Umweltbedingungen und ähnlichem 
Schädlings- oder Krankheitserregerdruck zu begrenzen. 
Resistente Sorten können bei starkem Schädlings- oder 
Krankheitserregerdruck einige Krankheitssymptome oder 
Schäden aufweisen. Es werden zwei Resistenzniveaus 
definiert:

  „Hohe Resistenz (HR)“ 
bezieht sich auf Pflanzensorten, die das Wachstum und 
die Entwicklung des angegebenen Schädlings oder 
Krankheitserregers bei normalem Schädlings- oder 
Krankheitserregerdruck im Vergleich zu anfälligen 
Sorten stark einschränken. Dese Pflanzen können bei 
starkem Schädlings- oder Krankheitserregerdruck 
jedoch Krankheitssymptome oder Schäden aufweisen.

  „Mittelstarke Resistenz (IR)“ 
bezieht sich auf Pflanzensorten, die das Wachstum 
und die Entwicklung des angegebenen Schädlings 
oder Krankheitserregers einschränken, aber im 
Vergleich zu hochresistenten Sorten eine größere 
Bandbreite an Symptomen oder Schäden aufweisen 
können. Mittelresistente Pflanzensorten zeigen immer 
noch weniger schwere Symptome oder Schäden als 
anfällige Pflanzensorten, wenn sie unter vergleichbaren 
Umweltbedingungen und/oder vergleichbaren 
Schädlings- oder Krankheitserregerdruck angebaut 
werden.

 „Allgemeine Verkaufsbedingungen“ 
  sind die vorliegenden allgemeinen Verkaufsbedingungen 

in ihrer jeweils gültigen Fassung.

2. Anwendbarkeit der allgemeinen Verkaufsbedingungen
2.1.  Sofern im Vertrag nicht ausdrücklich anders angegeben, 

gelten diese Verkaufsbedingungen für alle Angebote, 
Bestellungen und Auftragsbestätigungen, die sich 
auf Produkte beziehen, und sind Bestandteil dieser 
Angebote, Bestellungen und Auftragsbestätigungen 
und werden im Folgenden zusammen als „Vertrag“ 
bezeichnet.

2.2.  Die Anwendbarkeit der allgemeinen (Einkaufs-)
Bedingungen des Käufers wird hiermit ausdrücklich 
ausgeschlossen.

2.3.  Enza Zaden behält sich das Recht vor, diese 
Verkaufsbedingungen jederzeit zu ändern. Eine neue 
Fassung dieser Verkaufsbedingungen ersetzt frühere 
Fassungen und gilt für alle Verträge, die nach dem 
Datum ihrer Veröffentlichung auf der Website von Enza 
Zaden unter www.enzazaden.com abgeschlossen 
werden.

2.4.  Jede Bestimmung dieser Verkaufsbedingungen, die 
durch ein rechtskräftiges Gerichtsurteil oder eine 
behördliche Anordnung für nichtig oder ungültig erklärt 
wird und gegen die kein Rechtsmittel mehr eingelegt 
werden kann, wird durch eine Bestimmung ersetzt, die 
dem Zweck und der Absicht der ungültigen Bestimmung 
so weit wie möglich entspricht. Die Unwirksamkeit einer 
der Bestimmungen hat keinerlei Auswirkungen auf die 
übrigen Bestimmungen dieser Verkaufsbedingungen 
oder des Vertrags.

2.5.  Im Falle eines Widerspruchs zwischen den 
Bestimmungen dieser Verkaufsbedingungen und den 
Bestimmungen eines einzelnen Angebots und/oder 
einer Auftragsbestätigung haben die Bestimmungen des 
Angebots und/oder der Auftragsbestätigung Vorrang vor 
den Bestimmungen dieser Verkaufsbedingungen.

3. Bestellung und Auftragsbestätigung
3.1.  Enza Zaden verpflichtet sich, dem Käufer Produkte 

zu den in der Preisliste von Enza Zaden oder in einem 
Angebot festgelegten Preisen zu verkaufen.

3.2.  Jedes von Enza Zaden unterbreitete Angebot ist 
unverbindlich und verfällt in jedem Fall nach fünf 
Werktagen oder einer anderen von Enza Zaden 
angegebenen Frist.

3.3.  Ein Vertrag zwischen Enza Zaden und dem Käufer tritt 
mit der Auftragsbestätigung oder der Annahme eines 
Angebots in Kraft. Zwischen den Parteien entstehen 
daher keine Rechte und Pflichten, solange die 
Auftragsbestätigung nicht versandt oder ein Angebot 
nicht angenommen wurde.

3.4.  Alle Bestellungen unterliegen den in der 
Saatgutindustrie üblichen Ernte- und 
Verarbeitungsvorbehalten, einschließlich, aber 
nicht beschränkt auf Nichtverfügbarkeit, Ausfall der 
Saatgutproduktion, Verderb während der Lagerung 
aus welchem Grund auch immer und/oder andere 
Probleme mit der Saatgutqualität. Im Falle der 
vorgenannten Vorbehalte ist Enza Zaden nicht zur 
Lieferung verpflichtet, sondern wird sich bemühen, 
anteilige Mengen und/oder vergleichbare Alternativen 
zu liefern, und hat der Käufer keinerlei Anspruch auf 
Schadensersatz oder Kostenerstattung.

3.5.  Enza Zaden wird sich nach besten Kräften bemühen, die 
Bestellung zu erfüllen. Enza Zaden ist jedoch zumindest 
in Bezug auf Größe, Verpackung, Menge oder Gewicht 
berechtigt, von der Bestellung des Käufers abzuweichen.

3.6.  Der Käufer hat bei der Bestellung mitzuteilen, welche 
Informationen, Spezifikationen und Unterlagen nach 
den Vorschriften des Lieferlandes erforderlich sind. Der 
Käufer ist dafür verantwortlich, Enza Zaden über alle 
Formalitäten zu informieren, die für die Einfuhr erfüllt 
werden müssen. Der Käufer ist zudem verpflichtet, Enza 
Zaden Informationen über alle erforderlichen Zertifikate, 
phytosanitären Fragen, Einfuhrdokumente oder 
Rechnungen zur Verfügung zu stellen.

3.7.  Kommt der Käufer seiner im vorstehenden Absatz 
genannten Verpflichtung nicht nach, gerät er 
automatisch in Verzug, ohne dass eine Mahnung 
erforderlich ist. Der Käufer haftet für alle Verluste oder 
Schäden, die Enza Zaden aus oder im Zusammenhang 
mit einem solchen Versäumnis entstehen.

4. Preise
4.1.  Alle von Enza Zaden in der Preisliste und/oder in 

einem Angebot angegebenen Preise verstehen 
sich in Euro, ausschließlich zusätzlicher Gebühren 
und Kosten, einschließlich, aber nicht beschränkt 
auf Bearbeitungsgebühren, Transport- und 
Versicherungskosten, Kosten für (Qualitäts-)Zertifikate, 
Mehrwertsteuer und Gebühren, für die sich Enza Zaden 
das Recht vorbehält, solche zusätzlichen Gebühren, 
Kosten oder Steuern dem Käufer in Rechnung zu stellen.

4.2.  Enza Zaden behält sich das Recht vor, alle in der 
Preisliste und/oder in einem Angebot angegebenen 
Preise einseitig zu ändern. Alle neuen Preise werden 
dem Käufer von Enza Zaden mitgeteilt und ersetzen die 
früher aufgeführten und/oder angebotenen Preise. 

4.3.  Enza Zaden behält sich das Recht vor, Preiserhöhungen 
an den Käufer weiterzugeben, die sich beispielsweise 
aus erhöhten Transportkosten, Materialpreiserhöhungen, 
erhöhten Arbeitskosten, Import- oder Exportabgaben 
oder anderen Steuern oder Preiserhöhungen ergeben, 
die nach dem Abschluss des Vertrags, aber vor dem 
Zeitpunkt der Lieferung eingetreten sind.

5. Stornierung
5.1.  Wird ein Auftrag nach Vertragsabschluss vom Käufer 

storniert, ist der Käufer verpflichtet, 10 % des Preises 
zu zahlen, den Enza Zaden für den Auftrag berechnet 
hätte. Der Schaden ist höher oder niedriger anzusetzen, 
wenn Enza Zaden einen höheren oder der Käufer einen 
niedrigeren Schaden nachweist.

6. Versand
6.1.  Enza Zaden wird sich bemühen, die bestellten Produkte 

gemäß dem im Vertrag genannten Liefertermin an den 
Käufer zu versenden.

6.2.  Alle von Enza Zaden mitgeteilten Liefertermine dienen 
lediglich als Anhaltspunkt und sollten nicht als garantiert 
angesehen werden. Ebenso wenig können sie durch 
eine Mitteilung durch oder im Namen des Käufers 
als Leistungsfrist angesehen werden. Im Falle einer 
Verspätung oder eines Ausbleibens der Lieferung hat der 
Käufer Enza Zaden eine schriftliche Inverzugsetzung zu 

senden und Enza Zaden eine weitere angemessene Frist 
für die Lieferung der Produkte einzuräumen. Enza Zaden 
haftet in keinem Fall für Schäden, Sanktionen, Verluste, 
Verletzungen oder Kosten aufgrund von Verzögerungen 
oder Ausfällen bei Versand und/oder Lieferung. Ebenso 
wenig ist der Käufer in einem solchen Fall berechtigt, 
den Vertrag zu kündigen.

6.3.  Der Versand durch Enza Zaden erfolgt „Carriage Paid To“ 
[Fracht bezahlt bis] (CPT, entsprechend der Definition 
in der jüngsten Ausgabe der von der Internationalen 
Handelskammer in Paris (ICC) veröffentlichten 
Incoterms) zum vereinbarten Bestimmungsort. Der 
Käufer ermächtigt Enza Zaden hiermit, den Frachtführer 
auszuwählen und die Transportkosten dem Käufer in 
Rechnung zu stellen. Der Käufer hat auf eigene Kosten 
für eine angemessene und geeignete Ausrüstung zum 
Abladen der Produkte zu sorgen. 

6.4.  Teillieferungen der Produkte sind zulässig, sofern 
die Teillieferung für den Käufer im Rahmen des 
vertraglichen Bestimmungszwecks verwendbar ist, 
die Lieferung der restlichen Produkte sichergestellt ist 
und die Teillieferung für den Käufer keinen erheblichen 
Mehraufwand oder zusätzliche Kosten verursacht.

7. Zahlung
7.1.  Die Zahlung des Kaufpreises ist innerhalb von 30 (in 

Worten: dreißig) Tagen ab Rechnungsdatum ohne Abzug, 
Aufrechnung, Skonto oder Schuldenausgleich durch 
Überweisung auf ein von Enza Zaden angegebenes 
Bankkonto fällig. 

7.2.  Enza Zaden ist berechtigt, Beträge, die Enza Zaden 
dem Käufer schuldet, mit Beträgen, die der Käufer Enza 
Zaden schuldet, zu verrechnen. 

7.3.  Der Käufer ist automatisch in Verzug, ohne dass 
eine Inverzugsetzung erforderlich ist, sollte er eine 
Zahlungsfrist verletzen. Bei Ratenzahlung ist der Käufer 
mit einer überfälligen Rate in Verzug, ohne dass es einer 
Mahnung bedarf, und werden die restlichen Raten sofort 
fällig.

7.4.  Unbeschadet aller anderen Rechte oder Rechtsmittel, 
die Enza Zaden zur Verfügung stehen, ist Enza Zaden 
berechtigt, für alle verspäteten Zahlungen Zinsen 
in Höhe des für den Geschäftsverkehr geltenden 
gesetzlichen Zinssatzes zu berechnen. Diese Zinsen 
laufen täglich auf, bis die Zahlung erfolgt ist. Alle 
gerichtlichen und außergerichtlichen (Inkasso-)
Kosten, die Enza Zaden im Zusammenhang mit der 
Nichterfüllung der (Zahlungs-)Verpflichtung des Käufers 
entstehen, gehen zu Lasten des Käufers. 

7.5.  Die vom Käufer geleisteten Zahlungen dienen zunächst 
zur Verringerung der fälligen außergerichtlichen 
(Inkasso-)Kosten, anschließend zur Verringerung der 
ausstehenden Zinsen und dann zur Verringerung der 
ausstehenden Rechnungen in der Reihenfolge des 
Datums, beginnend mit der ältesten Rechnung.

7.6.  Enza Zaden behält sich das Recht vor, die Erfüllung eines 
Vertrags mit dem Käufer auszusetzen, einschließlich, 
aber nicht beschränkt auf die Zurückhaltung aller 
Lieferungen, bis alle ausstehenden Zahlungen, die der 
Käufer Enza Zaden aufgrund eines Vertrags schuldet, 
beglichen sind.

8.  Beanstandungen
8.1.  Der Käufer ist verpflichtet, die Produkte sofort nach 

der Lieferung auf eigene Kosten zu prüfen und 
festzustellen, ob (i) die richtigen Produkte (ii) in den 
vereinbarten Mengen geliefert wurden und ob (iii) keine 
Mängel oder Unzulänglichkeiten vorliegen. Im Falle von 
Abweichungen hat der Käufer Enza Zaden innerhalb von 
5 (in Worten: fünf) Tagen schriftlich davon in Kenntnis zu 
setzen.  

8.2.  Bei nicht sichtbaren Mängeln hat die schriftliche 
Mitteilung innerhalb von 5 (in Worten: fünf) Werktagen zu 
erfolgen, nachdem der Käufer den Mangel entdeckt hat 
oder vernünftigerweise hätte entdecken können.  

8.3.  Die schriftliche Mitteilung hat die Angaben zur 
Sendung (Partienummer des Saatguts, Packzettel 
und Rechnungsangaben), die Grundlage für die 
Beanstandung sowie etwaige Belege (Fotos, 
Sachverständigenaussagen usw.) zu enthalten, und zwar 
so, dass Enza Zaden oder ein dritter Sachverständiger 
die Beanstandung überprüfen kann. Der Käufer hat 
Aufzeichnungen über die Verwendung und den Zustand 
der Produkte und/oder des Pflanzenmaterials zu 
führen. Enza Zaden hat das Recht, die Produkte und/
oder das Pflanzenmaterial zu inspizieren, zu testen oder 
anderweitig zu überprüfen, und der Käufer erklärt sich 
bereit, dabei auf eigene Kosten voll und ganz mit Enza 
Zaden zu kooperieren.

8.4.  Es ist dem Käufer keinesfalls erlaubt, die Produkte 
zurücksenden, es sei denn, Enza Zaden hat schriftlich 
etwas anderes vereinbart.

8.5.  Erhält Enza Zaden keine schriftliche Mitteilung gemäß 
8.1 oder 8.2, wird davon ausgegangen, dass der Käufer 
die Produkte vollständig und in zufriedenstellendem 
Zustand angenommen hat.

8.6.  Können die Parteien einen Streit über die Qualität der 
Erzeugnisse und/oder des Pflanzenmaterials nicht 
beilegen, ist jede Partei berechtigt, eine Inspektion 
durch Naktuinbouw in Auftrag zu geben, wobei 
die nachweislich unterlegene Partei die Kosten 
der Inspektion trägt. Die Inspektion wird an einer 
zertifizierten Stichprobe durchgeführt, und die 
Feststellungen sind für beide Parteien verbindlich, 
unbeschadet ihres Rechts, die Folgen dieser 
Feststellungen gemäß Artikel 22 anzufechten.

8.7.  DAS EINZIGE RECHTSMITTEL DES KÄUFERS IM 
RAHMEN DIESER KLAUSEL 8 IST (NACH ENZA 
ZADENS ALLEINIGEM ERMESSEN) DER ERSATZ DES 
BETREFFENDEN PRODUKTS ODER DIE GUTSCHRIFT DES 
KAUFPREISES FÜR DIE BETREFFENDEN PRODUKTE.

9. Eigentumsvorbehalt
9.1.  Enza Zaden behält sich das Eigentum an den Produkten 

vor, bis der Käufer all seinen Verpflichtungen gegenüber 
Enza Zaden nachgekommen ist, einschließlich, aber 
nicht beschränkt auf die Bezahlung aller Rechnungen, 
Vertragszinsen und außergerichtlichen Inkassokosten. 
Während der Dauer des Eigentumsvorbehalts wird 
der Käufer die Produkte mit der gebotenen Sorgfalt 
behandeln, eine angemessene Versicherung für die 
Produkte abschließen und, soweit erforderlich, die 
Produkte instand halten und deutlich als Eigentum von 
Enza Zaden kennzeichnen lassen. Der Käufer wird die 
Produkte von anderen Materialien getrennt halten, um 
Verwechslungen zu vermeiden. 

9.2.  Es ist dem Käufer erlaubt, die von Enza Zaden gelieferten 
Produkte im Rahmen der normalen Geschäftstätigkeit 
zu verwenden, aber untersagt, diese Produkte oder 
das Pflanzenmaterial ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung von Enza Zaden an Dritte zu verpfänden 
oder anderweitig als Sicherheit für Forderungen zu 
verwenden.

9.3.  Für den Fall, dass das Recht des Landes, in das die 
Produkte geliefert werden, weitergehende Möglichkeiten 
des Eigentumsvorbehalts vorsieht als in diesem Artikel 
9 vorgesehen, gelten diese Möglichkeiten als von den 
Parteien vereinbart. 

9.4.  Der Käufer wird Enza Zaden unverzüglich 
benachrichtigen, wenn eines der in Artikel 20.2 
genannten Ereignisse eingetreten ist oder eintritt. 
Wird der Käufer, bevor das Eigentum an den Produkten 
auf den Käufer übergeht, von einem der in Artikel 
20.2 aufgeführten Ereignisse betroffen, erlischt, ohne 
Einschränkung anderer Rechte oder Rechtsmittel 
von Enza Zaden, das Recht des Käufers, die Produkte 
weiterzuverkaufen oder sie im Rahmen seiner normalen 
Geschäftstätigkeit zu verwenden, und ist Enza Zaden 
berechtigt, jederzeit (i) vom Käufer die Rückgabe

  aller Produkte und des Pflanzenmaterials, die sich in 
seinem Besitz befinden, zu verlangen und (ii) – sollte 
der Käufer dem nicht unverzüglich nachkommen – die 
Räumlichkeiten des Käufers oder eines Dritten, in denen 
die Produkte und/oder das Pflanzenmaterial gelagert 
sind, zu betreten, um sie wieder ihn Besitz zu nehmen.

9.5.  Auf erstes Verlangen von Enza Zaden verpfändet der 
Käufer alle Produkte und/oder das Pflanzenmaterial 
und alle Erlöse daraus an Enza Zaden oder schafft eine 
andere für Enza Zaden zufriedenstellende Sicherheit.

10. Höhere Gewalt
10.1.  Im Falle höherer Gewalt ist Enza Zaden, ohne dass ein 

gerichtliches Einschreiten erforderlich ist, berechtigt, 
die Ausführung des Vertrags ganz oder teilweise 
auszusetzen oder, falls der Fall höherer Gewalt andauert, 
den Vertrag ganz oder teilweise zu kündigen. Enza Zaden 
ist in keinesfalls haftbar oder verpflichtet, dem Käufer 
im Zusammenhang mit einer solchen Aussetzung oder 
Beendigung eine Entschädigung zu zahlen.

10.2.  Neben der Bedeutung von höherer Gewalt im Sinne 
des anwendbaren Rechts ist unter höherer Gewalt zu 
verstehen: jeder Umstand, der von Enza Zaden nicht 
vernünftigerweise vorhergesehen und/oder beeinflusst 
werden konnte und aufgrund dessen die Lieferung 
aller oder eines Teils der Produkte vernünftigerweise 
nicht möglich ist oder vernünftigerweise nicht 
verlangt werden kann. Als höhere Gewalt gelten 
unter anderem Krieg (auch Kriege und/oder Konflikte, 
die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens des Vertrages 
andauern), Kriegsgefahr, Unruhen, Überschwemmungen, 
Wasserschäden, Feuer, Pandemien und Epidemien, 
Transportschwierigkeiten, unvorhergesehene 
technische Komplikationen, Betriebsstörungen, Streiks 
bei Enza Zaden oder bei von Enza Zaden beauftragten 
Dritten, Blockaden, Einfuhr- oder Ausfuhrverbote, 
vollständige oder teilweise Beschlagnahme oder 
Requirierung von Lagerbeständen bei Enza Zaden, 
bei einer der Tochtergesellschaften von Enza Zaden 
oder bei Lieferanten von Enza Zaden durch zivile oder 
militärische Behörden, fehlende Transportkapazitäten, 
Nichtlieferung oder verspätete Lieferung durch 
Lieferanten von Enza Zaden, Maschinenausfälle, 
Zerstörung und andere Stagnationen in den Betrieben 
von Enza Zaden, einer der Tochtergesellschaften oder 
Lieferanten von Enza Zaden sowie Knappheit, die 
dazu führt, dass die Lieferung aller oder eines Teils 
der Produkte vernünftigerweise nicht möglich ist oder 
vernünftigerweise nicht verlangt werden kann.

10.3.  Unter höherer Gewalt ist auch jeder Umstand 
zu verstehen, der Anlass gibt, sich auf die 
in der Saatgutindustrie üblichen Ernte- und 
Verarbeitungsvorbehalte im Sinne von Artikel 3.4 zu 
berufen. Diese Umstände berechtigen Enza Zaden, dem 
Käufer eine anteilige Menge der Bestellung zu liefern, 
unbeschadet aller anderen Rechte von Enza Zaden 
gemäß diesem Artikel 10.

11. Nutzung (Lizenzierung) der Produkte 
11.1.  Enza Zaden gewährt dem Käufer eine nicht 

ausschließliche, nicht übertragbare und begrenzte 
Lizenz im Rahmen ihrer geistigen Eigentumsrechten 
an den Produkten für die Dauer des Vertrags zur 
Verwendung der Produkte für den alleinigen Zweck 
einer einmaligen kommerziellen Produktion oder eines 
einmaligen Anbaus und Verkaufs von Pflanzenmaterial. 
Nichts in dieser Vereinbarung stellt eine Übertragung 
von geistigen Eigentumsrechten von Enza Zaden auf 
den Käufer dar.

11.2.  Es ist dem Käufer nicht erlaubt, die Produkte oder das 
Pflanzenmaterial (einschließlich der Elternlinien) für 
Forschung, Züchtung, molekulare oder genetische 
Analyse, Ernte, (Wieder-)Erzeugung von Saatgut, 
Vermehrung und/oder Multiplikation oder für andere
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  Zwecke als die kommerzielle Erzeugung oder den 
Anbau von Pflanzenmaterial gemäß diesem Artikel 11 zu 
verwenden oder dies zu veranlassen oder zu gestatten.

11.3.  Es ist dem Käufer nicht erlaubt, ohne vorherige 
schriftliche Zustimmung von Enza Zaden, die an 
bestimmte Bedingungen geknüpft sein kann, Produkte 
an andere natürliche oder juristische Personen zum 
Zwecke der Produktion oder des Anbaus zu liefern oder 
Produkte an und/oder im Namen von (juristischen) 
Personen zu vertreiben, zu verkaufen, zu übertragen, 
zu unterlizenzieren, zu belasten, zu verpfänden oder als 
Sicherheit anzubieten.

11.4.  Der Käufer stellt sicher, dass Dritte, die er mit dem Anbau 
von Pflanzenmaterial beauftragt, schriftlich an die 
gleichen Verpflichtungen gebunden sind wie der Käufer 
im Rahmen des Vertrags, und überwacht die Einhaltung 
dieser Verpflichtungen. Der Käufer bleibt in vollem 
Umfang verantwortlich und haftbar für die Erfüllung 
oder Nichterfüllung der Verpflichtungen durch den von 
ihm eingeschalteten Dritten. 

12. Haftungsausschluss und Produktinformationen 
12.1.  Beschreibungen, Empfehlungen und Abbildungen, die 

von oder im Namen von Enza Zaden in Broschüren, 
Prospekten, Datenblättern und anderem Werbematerial, 
auf Verpackungen, auf der Website von Enza Zaden 
(www.enzazaden.com) oder in jeder anderen Form 
der Kommunikation gegeben werden, einschließlich, 
aber nicht beschränkt auf Informationen über Qualität, 
Produktspezifikation, Resistenzen, Zusammensetzung, 
Gewicht, Mengenangaben, Behandlung im weitesten 
Sinne, Anwendungen und Eigenschaften der Produkte 
(“Produktinformationen”), basieren auf der Beurteilung 
der Testergebnisse und praktischen Erfahrungen von 
Enza Zaden. Die Produktinformationen dienen lediglich 
als Hinweis zur Unterstützung des Käufers. Enza Zaden 
übernimmt keinerlei Garantie für die Vollständigkeit und 
Richtigkeit ihrer Produktinformationen in Bezug auf 
den Zweck und/oder die Leistung der Produkte und des 
Pflanzenmaterials. 

12.2.  Der Käufer erkennt an, dass alle von Enza Zaden 
zur Verfügung gestellten Produktinformationen in 
Bezug auf die Qualität (wie Entwicklungsfähigkeit, 
Keimbildung, mechanische oder genetische Reinheit, 
Saatgutgesundheit) oder Leistung der Produkte 
nur für die Ergebnisse gelten, die Enza Zaden zum 
Zeitpunkt des Tests mit der spezifischen verwendeten 
Saatgutprobe und unter den Bedingungen, unter denen 
der Test durchgeführt wurde, erhalten hat. Die Tests 
wurden nicht unter allen möglichen Bedingungen 
oder agronomischen Praktiken durchgeführt. Daher 
erkennt der Käufer des Weiteren an, dass diese 
Produktinformationen keine ausdrückliche oder 
stillschweigende Garantie von Enza Zaden hinsichtlich 
der Qualität oder Leistung ihrer Produkte unter allen 
möglichen Bedingungen darstellen.

12.3.  Der Käufer erkennt an, dass die vom Käufer mit den 
Produkten erzielten Ergebnisse von Faktoren wie dem 
Ort des Anbaus, den Bedingungen vor und während 
des Anbaus, einschließlich, aber nicht beschränkt auf 
die Lagerung der Produkte, dem Klima, dem Boden und 
den vom Käufer verwendeten Pflanzenschutzmethoden 
abhängen. Es liegt in der alleinigen Verantwortung 
des Käufers, die Eignung und Brauchbarkeit für den 
beabsichtigten Zweck und/oder die Verwendung der 
Produkte unter den örtlichen Bedingungen mit den 
spezifischen agronomischen Praktiken des Käufers zu 
bestimmen. 

12.4.  Die einzige ausdrückliche, in Artikel 13.1 genannte 
Garantie erlischt und Enza Zaden haftet nicht für 
Produkte, die vom Käufer oder von Enza Zaden oder 
einem Dritten auf Wunsch des Käufers in irgendeiner 
Weise umgepackt, bearbeitet, konditioniert und/oder 
manipuliert wurden und/oder die nicht im Rahmen der 
normalen Geschäftstätigkeit verwendet wurden.

12.5.  Der Käufer erkennt an, dass die Veredelung auf einer 
Unterlage negative Auswirkungen auf die Eigenschaften 
und Resistenzen des Produkts haben kann. Enza Zaden 
kann nicht für den Verlust oder die Beschädigung des 
Produkts haftbar gemacht werden, das vom Käufer oder 
einem Dritten auf Wunsch des Käufers veredelt wurde. 
Jegliche Verwendung oder Veredelung des Produkts mit 
einer Unterlage erfolgt auf eigenes Risiko und auf eigene 
Verantwortung des Käufers.

12.6.  Der Käufer erkennt an, dass es bestimmte Mutationen 
von Schädlingen oder Krankheitserregern gibt und/
oder geben kann, gegen die hochresistente Sorten von 
Enza Zaden keine hohe Resistenz bieten oder für die 
das Resistenzniveau noch nicht festgestellt wurde oder 
nicht sofort festgestellt werden kann.

12.7.  Der Käufer erkennt an, dass die von Enza Zaden 
gelieferten Produkte nicht für den menschlichen oder 
tierischen Verzehr geeignet sind.

13. Begrenzte Garantie und Gewährleistungsausschluss 
13.1.  ENZA ZADEN ÜBERNIMMT HIERMIT ALS EINZIGE 

AUSDRÜCKLICHE GARANTIE GEGENÜBER DEM KÄUFER 
UND ALLEN NACHFOLGENDEN KÄUFERN ODER 
ANWENDERN VON PRODUKTEN VON ENZA ZADEN ODER 
PFLANZEN, DIE MIT PRODUKTEN VON ENZA ZADEN 
ANGEBAUT WURDEN, DIE GEWÄHR, DASS DAS PRODUKT 
ZUM ZEITPUNKT, AN DEM ES DIE KONTROLLE VON ENZA 
ZADEN VERLASSEN HAT, INNERHALB DER GESETZLICH 
ZULÄSSIGEN TOLERANZEN MIT DER BESCHREIBUNG 
DES PRODUKTS AUF DEM PRODUKTETIKETT ODER AUF 
DEN BEHÄLTERN VON ENZA ZADEN ÜBEREINSTIMMT.

13.2.  Ausbleibende Keimung oder mangelnde 
Krankheitsresistenz oder Ertrags- und 
Qualitätsminderung der Ernte kann das Ergebnis 
mehrerer Faktoren sein, die außerhalb der Kontrolle 
von Enza Zaden liegen, einschließlich, aber nicht 
beschränkt auf ökologische und agronomische 
Faktoren. Die Produkte tragen mitunter samenbürtige 
Krankheiten oder weisen geringere Resistenzen auf, die 
für Enza Zaden oder den Käufer möglicherweise nicht 
erkennbar sind. Darüber hinaus kann die Aufnahme von 
Resistenzmerkmalen in neu entwickelte Produkte andere 
Auswirkungen auf das Wachstum haben, einschließlich, 
aber nicht beschränkt auf Wachstumsstörungen und 
überempfindliche Reaktionen auf Umweltbedingungen. 
Enza Zaden übernimmt keinerlei Gewähr dafür, dass (i) 
das Produkt frei von samenbürtigen Krankheiten ist, 
unabhängig davon, ob diese bereits bekannt sind oder 
erst beim Anbau des Produkts identifiziert werden, 
(ii) das Produkt gegen bekannte oder unbekannte 
Mutationen einer Krankheit resistent ist oder (iii) die aus 
den Produkten angebauten Pflanzen nicht nachteilig auf 
bestimmte Umweltbedingungen reagieren werden. Der 
Käufer ist allein verantwortlich für seine Entscheidung, 
das Produkt zu kaufen. Alle Risiken einer Nichtleistung, 
einer Leistungsminderung und/oder von Ernteschäden, 
die auf diese Faktoren zurückzuführen sind, trägt der 
Käufer. 

13.3.  ENZA ZADEN GIBT KEINE WEITEREN GARANTIEN ODER 
ZUSICHERUNGEN IN BEZUG AUF DAS PRODUKT UND 
ENZA ZADEN SCHLIESST ALLE ANDEREN SOWOHL 
AUSDRÜCKLICHEN ALS AUCH STILLSCHWEIGENDEN 
GARANTIEN AUS, EINSCHLIESSLICH, ABER 
NICHT BESCHRÄNKT AUF DIE GARANTIE DER 
MARKTGÄNGIGKEIT ODER DER EIGNUNG FÜR 
EINEN BESTIMMTEN ZWECK, DER FREIHEIT VON 
SAMENBÜRTIGEN KRANKHEITEN, DER RESISTENZ 
GEGEN KRANKHEITEN ODER SONSTIGE BELANGE.

14. Haftungsbeschränkung und Haftungsfreistellung
14.1.  Vorbehaltlich Artikel 14.3 haftet Enza Zaden keinesfalls 

gegenüber dem Käufer (oder einem Dritten, der von 
dem Vertrag betroffen ist) für direkte, indirekte oder 
besondere Schäden, Strafschadensersatz, Neben- 
und/oder Folgeschäden, einschließlich, aber nicht 

beschränkt auf Gewinnverluste, Ertragsverluste, 
Goodwill, Einnahmeverluste oder jegliche Verluste, 
Kosten oder Schäden, die sich daraus ergeben. Diese 
Haftungsbeschränkung gilt für alle Ansprüche, die 
an Enza Zaden herangetragen werden, unabhängig 
davon, ob der Rechtsgrund, auf dem ein solcher 
Anspruch beruht, ein Vertrag, eine unerlaubte Handlung, 
Fahrlässigkeit, verschuldensunabhängige Haftung oder 
etwas anderes ist. 

14.2.  Soweit gesetzlich zulässig, ist die Haftung von 
Enza Zaden auf (i) den Rechnungsbetrag (ohne 
Mehrwertsteuer) der betreffenden Produkte oder (ii) den 
vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden 
aus dem Vertrag begrenzt, je nachdem, welcher Betrag 
höher ist. 

14.3.  Nichts in diesem Vertrag schließt die Haftung von Enza 
Zaden oder des Käufers aus oder schränkt sie ein in 
Bezug auf: (i) Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit; (ii) 
Tod oder Körperverletzung und/oder (iii) Verluste oder 
Schäden, für welche die Haftung nach geltendem Recht 
nicht ausgeschlossen werden kann. 

14.4.  Das Recht des Käufers, eine Haftung oder 
Entschädigung zu fordern, erlischt nach 12 (in Worten: 
zwölf) Monaten ab dem Lieferdatum der Produkte. 

14.5.  Der Käufer nimmt diese Haftungsbeschränkung von 
Enza Zaden ausdrücklich zur Kenntnis und stimmt ihr zu. 

14.6.  Dieser Artikel 14 kann auch von (ehemaligen) 
Mitarbeitern, Geschäftsführern und Aufsichtsräten 
von Enza Zaden und von von Enza Zaden beauftragten 
Dritten, einschließlich Erben und Rechtsnachfolgern, 
geltend gemacht werden.

14.7.  Der Käufer stellt Enza Zaden und ihre (gegenwärtigen 
und früheren) Tochtergesellschaften, Geschäftsführer 
und Mitarbeiter frei von, hält sie schadlos und verteidigt 
sie gegen alle Ansprüche Dritter, Klagen, Verfahren 
und Prozesse und/oder damit zusammenhängende 
Verbindlichkeiten, Schäden, Vergleiche, Sanktionen, 
Bußgelder, Kosten und Ausgaben (einschließlich, ohne 
Einschränkung, angemessener Anwaltskosten), die Enza 
Zaden aus oder im Zusammenhang mit der (angeblichen) 
Verletzung oder dem Verstoß des Käufers gegen eine 
Bedingung des Vertrags, der Verwendung oder dem 
Missbrauch der Produkte und/oder dem Verschulden, 
der Fahrlässigkeit oder dem Vorsatz des Käufers 
entstehen.

15. Geistige Eigentumsrechte
15.1.  Der Käufer erklärt sich damit einverstanden und 

erkennt an, dass, vorbehaltlich der in Artikel 11 
Absatz 1 vorgesehenen Lizenz, das ausschließliche 
Recht, der Titel und das Interesse an allen geistigen 
Eigentumsrechten an den Produkten, dem 
Pflanzenmaterial und jeglichem davon abgeleiteten 
Material, allen Mutationen, Sorten oder (biologischem) 
Material, das daraus gewonnen wurde oder darin 
enthalten ist, einschließlich, aber nicht beschränkt 
auf Genetik, Eigenschaften, Technologie und/oder alle 
(phänotypischen) Merkmale, zu jeder Zeit bei Enza Zaden 
oder einer ihrer Tochtergesellschaften liegen und dort 
verbleiben.

15.2.  Wenn und soweit der Käufer nach geltendem Recht 
ein geistiges Eigentumsrecht an den Produkten, dem 
Pflanzenmaterial und jeglichem davon abgeleiteten 
Material oder an Mutationen, Sorten oder (biologischem) 
Material, das daraus gewonnen wurde oder darin 
enthalten ist, begründen könnte, einschließlich, 
aber nicht beschränkt auf Genetik, Eigenschaften, 
Technologie und/oder alle (phänotypischen) Merkmale, 
und in Anbetracht der dem Käufer hierin gewährten 
Lizenzen und anderen Rechte, überträgt der Käufer 
hiermit solche geistigen Eigentumsrechte im Voraus an 
Enza Zaden, und nimmt Enza Zaden diese Übertragung, 
Abtretung und Lieferung hiermit im Voraus an. Der 
Käufer bevollmächtigt Enza Zaden hiermit, eine solche 
Übertragung nach geltendem Recht zu registrieren und 

anderweitig zu bewirken oder zu vervollständigen, und 
verpflichtet sich, auf Aufforderung von Enza Zaden alle 
Maßnahmen zu unterstützen und durchzuführen, die 
Enza Zaden für die Registrierung, das Wirksamwerden 
und die Vervollständigung einer solchen Übertragung 
für notwendig erachtet.

15.3.  Der Käufer verpflichtet sich, keine Warenzeichen, 
Handelsnamen, Firmennamen, Domänennamen, 
Symbole oder Sortenbezeichnungen, die mit 
Warenzeichen, Handelsnamen, Firmennamen, 
Domänennamen, Symbolen oder Sortenbezeichnungen, 
die im Besitz von Enza Zaden oder einer ihrer 
Tochtergesellschaften sind, identisch oder ihnen 
zum Verwechseln ähnlich sind, zu verwenden oder 
registrieren zu lassen, es sei denn, dies wurde von Enza 
Zaden schriftlich genehmigt. 

15.4.  Sollte der Käufer bei der Produktion und dem Anbau 
des Pflanzenmaterials eine abgeleitete Sorte finden, 
beobachten oder entdecken, einschließlich, aber nicht 
beschränkt auf eine Mutation, hat der Käufer Enza 
Zaden unverzüglich schriftlich darüber zu informieren.

15.5.  Auf erstes Anfordern von Enza Zaden stellt der Käufer 
Enza Zaden unverzüglich ausreichend Material der 
abgeleiteten Sorte (z.B. Mutante) zu Testzwecken zur 
Verfügung. Dem Käufer ist bekannt, dass jeder, der auf 
eine abgeleitete Sorte (einschließlich einer Mutante) 
stößt, die Zustimmung des Inhabers des ursprünglichen 
Züchterrechts benötigt, um die abgeleitete Sorte 
(einschließlich einer Mutante) verwerten zu können.

15.6.  Im Falle einer abgeleiteten Sorte (z.B. Mutante) benötigt 
der Käufer die vorherige Genehmigung von Enza Zaden 
für die folgenden Handlungen in Bezug auf Bestandteile 
der Mutation oder des Ernteguts der Mutation: (a) 
Erzeugung oder Vermehrung, b) Aufbereitung zum 
Zwecke der Vermehrung, c) Anbieten zum Verkauf, d) 
Verkauf oder sonstiges Inverkehrbringen, e) Einfuhr 
und/oder Ausfuhr, f) Bevorratung zu einem der 
vorgenannten Zwecke.

15.7.  Neue Mutationen, die von den Mutationen abgeleitet 
sind, werden ebenfalls als abgeleitete Sorte der 
(geschützten) Sorten von Enza Zaden betrachtet 
und die Absätze 4 bis 6 dieses Artikels 15 gelten 
entsprechend.

15.8.  Der Käufer erklärt sich damit einverstanden, eine 
Inspektion durch Enza Zaden an jedem Ort, an dem die 
Produkte gelagert sind oder gelagert werden könnten, 
zuzulassen und in vollem Umfang zu kooperieren, um 
eine mögliche Verletzung der Rechte von Enza Zaden 
oder einen Verstoß gegen den Vertrag zu überprüfen. 
Der Käufer gestattet Enza Zaden oder einer von Enza 
Zaden beauftragten Person oder Firma den direkten 
Zugang zum Gelände des Käufers, einschließlich, aber 
nicht beschränkt auf seine Gewächshäuser, Büros, 
Verwaltungs- und Landwirtschaftstätigkeiten. Unter 
dem Begriff „Tätigkeiten“ sind auch Tätigkeiten zu 
verstehen, die von Dritten im Auftrag des Käufers 
durchgeführt werden.

15.9.  Der Käufer ist verpflichtet, mit Enza Zaden zu 
kooperieren, um Rechte von Enza Zaden gegen 
die Verletzung ihrer geistigen Eigentumsrechte zu 
verteidigen.

16. Vertraulichkeit
16.1.  Der Käufer ist verpflichtet, alle vertraulichen 

Informationen, von denen er im Zusammenhang mit der 
Erfüllung des Vertrags Kenntnis erlangt oder die sich in 
seinem Besitz befinden, vertraulich zu behandeln und 
ohne die vorherige schriftliche Zustimmung von Enza 
Zaden nichts darüber an Dritte weiterzugeben. 

16.2.  Die in diesem Artikel beschriebene 
Geheimhaltungspflicht gilt nicht für Informationen, 
von denen der Käufer nachweisen kann, dass sie: 
(a) ausweislich schriftlicher Aufzeichnungen des 
Käufers vor der Offenlegung durch Enza Zaden 
rechtmäßig im Besitz des Käufers waren und nicht 

direkt oder indirekt von Enza Zaden erworben wurden; 
oder (b) rechtmäßig auf nicht vertraulicher Basis 
von einem Dritten, der keine Geheimhaltungs- oder 
Vertraulichkeitsverpflichtung verletzt hat, in den Besitz 
des Käufers gelangt sind; oder (c) nach der Offenlegung 
gegenüber dem Käufer in den öffentlichen Bereich 
gelangt sind, und zwar auf andere Weise als durch 
einen Verstoß gegen den Vertrag oder eine andere 
Vertraulichkeitsverpflichtung.

17. Datenschutz
17.1.  Die Parteien verpflichten sich zur Einhaltung der 

geltenden Gesetze und Vorschriften zum Schutz 
personenbezogener Daten (gemäß der Definition 
Datenschutz-Grundverordnung).

17.2.  Der Käufer erklärt sich damit einverstanden, dass in 
Zusammenhang mit der Erfüllung des Vertrags die 
auf der Website www.enzazaden.com veröffentlichten 
Datenschutzbestimmungen von Enza Zaden für die 
Verarbeitung personenbezogener Daten durch Enza 
Zaden Anwendung finden. Enza Zaden ist berechtigt, 
ihre Datenschutzbestimmungen zu überarbeiten und 
wird Aktualisierungen ihrer Datenschutzbestimmungen 
auf ihrer Website veröffentlichen. Es liegt in der 
Verantwortung des Käufers, die geänderten 
Datenschutzbestimmungen zu überprüfen und sich mit 
ihnen vertraut zu machen. 

18. Geschäftsethik
18.1.  Enza Zaden ist davon überzeugt, dass Integrität und 

transparente Geschäftspraktiken die Grundlage für 
eine nachhaltige und erfolgreiche Geschäftsbeziehung 
bilden. Der Ethikkodex von Enza Zaden (www.
enzazaden.com/this-is-enza-zaden/who-we-are/
how-do-we-do-business) beschreibt in groben 
Zügen, wie sich Enza Zaden und ihre Mitarbeiter unter 
verschiedenen Umständen und in verschiedenen 
Situationen verhalten und die Geschäfte von Enza 
Zaden führen sollten. Enza Zaden ist berechtigt, diesen 
Ethikkodex zu überarbeiten und wird Aktualisierungen 
auf ihrer Website veröffentlichen. Der Käufer sichert 
zu und gewährleistet, den Geschäftsethikkodex 
gelesen und verstanden zu haben, und verpflichtet 
sich, alle Bestimmungen der jeweils gültigen Fassung 
einzuhalten und seine Geschäfte in Übereinstimmung 
mit den darin enthaltenen Grundsätzen und Werten zu 
führen. Der Käufer verpflichtet sich, sicherzustellen, 
dass seine Tochtergesellschaften, Vertreter, 
Mitarbeiter und von ihm eingeschaltete Dritte ähnliche 
Verpflichtungen eingehen und dass deren Einhaltung 
überwacht wird.

19. Einhaltung geltender Gesetze und Vorschriften
19.1.  Die Parteien verpflichten sich, ihre Geschäfte 

unter strikter Einhaltung der geltenden Gesetze 
und Vorschriften, einschließlich der nationalen 
und internationalen Gesetze zur Bekämpfung von 
Bestechung und Korruption, der internationalen 
Gesetze zur Bekämpfung von Geldwäsche und der 
internationalen (Export-)Sanktionen, zu führen. 

20.  Verzug, Aussetzung und Beendigung des Vertrags
20.1.  Im Falle des Versäumnisses einer Partei in der Erfüllung 

ihrer vertraglichen Verpflichtungen, das 30 (in Worten: 
dreißig) Tage nach einer schriftlichen Mitteilung an 
die säumige Partei, in der auf die Nichterfüllung näher 
hingewiesen wird, andauert, ist die andere Partei 
unbeschadet ihrer sonstigen vertraglichen Rechte 
berechtigt, die weitere Vertragserfüllung auszusetzen 
oder den Vertrag mittels Einschreiben außergerichtlich 
zu kündigen

20.2.   Im Falle der Liquidation, der Insolvenz, eines 
Zahlungsaufschubs, der Generalabtretung 
seines Vermögens zugunsten seiner Gläubiger, 
der Insolvenzverwaltung oder der Auflösung des 

Unternehmens werden alle Zahlungsverpflichtungen 
des Käufers sofort fällig und ist Enza Zaden berechtigt, 
die weitere Vertragserfüllung auszusetzen oder den 
Vertrag zu kündigen, unbeschadet ihres Rechts, vom 
Käufer Ersatz für alle sich daraus ergebenden Schäden 
und Kosten zu verlangen.

20.3.    Beim Eintritt eines der in Artikel 20.2 genannten 
Ereignisse hat der Käufer Enza Zaden unverzüglich 
zu informieren. Der Käufer räumt Enza Zaden hiermit 
das Recht ein, solche Dokumente auszufertigen, 
einzureichen oder zu registrieren und alle Handlungen 
vorzunehmen, die für das Zustandekommen, die 
Durchsetzung oder die Umsetzung des Vertrags 
erforderlich sind, insbesondere um die vorrangige 
Behandlung der Zahlungsverpflichtungen zu 
garantieren.

21.  Schlussbestimmungen
21.1.  Diese Fassung der Verkaufsbedingungen ersetzt 

frühere Fassungen und gilt für alle Verträge, die nach 
dem Datum ihrer Veröffentlichung auf der Website von 
Enza Zaden unter www.enzazaden.com abgeschlossen 
werden.

21.2.  Es ist dem Käufer nicht erlaubt, seine Rechte und 
Pflichten aus dem Vertrag ohne die vorherige 
schriftliche Zustimmung von Enza Zaden an Dritte 
abzutreten. Der Käufer erklärt sich damit einverstanden, 
dass Enza Zaden das Recht hat, ihre Rechte und 
Pflichten aus dem Vertrag jederzeit an Dritte 
abzutreten.

22. Anwendbares Recht und Gerichtsstand
22.1.  Die Partei erklären sich unwiderruflich damit 

einverstanden, dass alle Streitigkeiten oder 
Forderungen, die sich aus oder im Zusammenhang 
mit dem Vertrag, seinem Gegenstand oder 
seinem Zustandekommen ergeben (einschließlich 
außervertraglicher Streitigkeiten oder Forderungen), 
dem deutschen Recht unterliegen und nach diesem 
auszulegen sind. Die Anwendbarkeit des UN-Kaufrechts 
(CISG) wird ausdrücklich ausgeschlossen.

22.2.   Im Falle von Streitigkeiten zwischen den Parteien 
bemühen sich die Parteien in angemessener Weise 
um die gütliche Beilegung dieser Streitigkeiten, 
bevor sie Rechtsmittel einlegen. Gelingt es den 
Parteien nicht, eine Streitigkeit gütlich beizulegen, 
wird diese ausschließlich dem zuständigen Gericht in 
Ludwichshafen / Rhein, Deutschland, zur Beurteilung 
vorgelegt.
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Produktspezifikationen
Der Gemüseanbau in Westeuropa hat sich in den letzten 

Jahrzehnten zu einer spezialisierten und hochwertigen 

Aktivität entwickelt. Durch die ständig zunehmende Nachfrage 

nach einer besseren Qualität werden die Anforderungen, die 

die Gemüsebauunternehmen und Pflanzenzüchter an das 

Ausgangsmaterial stellen, immer höher. Insbesondere die 

Nachfrage nach spezifischen Saatgutformen und zusätzlichen 

Informationen über die Saatgutqualität hat stark zugenommen. 

Dies alles, um die Keimung und die gewünschte Pflanzenanzahl 

besser steuern zu können. Saatgut ist ein Naturprodukt. Das 

heißt, dass die sich häufig schnell ändernden Umweltverhältnisse 

Einfluss auf das letztendliche Ergebnis haben. Aus diesem 

Grund sind Angaben über das exakte Keimverhalten in Ihrem 

Praxisbetrieb sehr schwierig. Um trotzdem Ihren Wünschen so 

gut wie möglich zu entsprechen, wurden Qualitätsstandards 

für das Saatgut festgesetzt. Die erwähnten Keimzahlen 

sind Mindestwerte und werden gemäß den ISTA-Methoden 

festgestellt. In Fällen, in denen das Saatgut nicht den erwähnten 

Produktspezifikationen entspricht, werden wir Sie informieren.

Anhang 2
Definitionen
Normalsaatgut

Normalsaatgut wird allgemein üblich keiner zusätzlichen Bearbeitung unterzogen. Es wird 

pro Gewicht und/oder per Stück verkauft, je nach Produkt. Normalsaatgut entspricht den 

EGNormen.

Präzisionssaatgut

Präzisionssaatgut wird einer zusätzlichen Bearbeitung unterzogen. Es hat eine einheitliche 

Größe, eine Voraussetzung für einheitliche Keimung, eine hohe Keimkraft und wird per 

Stück verkauft.

Priming

Unter Priming versteht man eine Aktivierung des Keimprozesses mit dem Ziel, die Keimruhe 

zu brechen oder das auf diese Art behandelte Saatgut nach der Aussaat schneller bzw. 

gleichmäßiger aufgehen zu lassen. Primed Saatgut wird per Stück verkauft.

Topfpillen

Unter Pillieren versteht man das Ändern der Saatgutform durch Umhüllung mit Füllstoffen. 

Das Hauptziel bei dieser Methode ist die bessere Aussaatfähigkeit des Saatgutes. Den 

Topfpillen können auch Zusatzstoffe beigefügt sein. Pilliertes Saatgut wird per Stück 

verkauft.

Inkrustiertes Saatgut

Inkru-Plus, Basiscoat. Es handelt sich hierbei um eine völlig deckende, abriebfeste, 

staubfreie Rundumbeschichtung des Samens, wobei die ursprüngliche Form des Saatkorns 

erhalten bleibt. Zusatzstoffe können beigefügt werden. Inkrustiertes Saatgut, das auch 

Insektizid enthält, ist rot oder violett gefärbt. Verkauf in den meisten Fällen per Stück.

Keimkraft

Die prozentual angegebene Keimfähigkeit gilt zum Zeitpunkt der Auslieferung. 

Keimkraftzahlen werden im Labor nach ISTA-Vorschriften ermittelt.

Genetische Reinheit

Genetische Reinheit beschreibt den prozentualen Anteil von Pflanzen aus einer 

Saatgutpartie die der Sortenbeschreibung entsprechen.
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CONCEPTEN

enzazaden.com/de

Paprika

Gurken

Melone

jährlich über
>100 Millionen

Euro für R&D

33 
Feldfrüchte 

einschließlich

Tomaten
Zwiebeln

Salat

Nachhaltigkeit liegt in unserer DNA

Wir errichten lokale Tochtergesellschaften
und schaffen Arbeitsplätze für einheimische
Arbeitnehmer  

> 2500 Mitarbeiter

24 Länder

> 45 Filialen
200 neue Stellen 
pro Jahr
Enza Academy
Interne Schulungskurse
nach Maß

Weltweit mit eigenen 
Standorten vertreten

Durch Zusammenarbeit
mit Erzeugern, Einzelhändlern,

Händlern und Verbrauchern.

12 Milliarden
Salatköpfe werden

jährlich aus unserem
Saatgut gezogen.

480 Millionen
Menschen weltweit
verzehren täglich

unsere Gemüsesorten.

Unsere Sorten
sind an (lokale) Märkte, Klimaund
Anbaubedingungen angepasst.

Saatgutverkauf

Auf 6 Kontinenten durch

Tochtergesellschaften

und Vertriebspartner

150
neue Sorten

pro Jahr

Innovation

+
Resistenzen gegen

Krankheiten

Geschmack,
Nährstoffe und

neue Konsumtrends

Ertrag

Anpassung an
sich verändernde

Klimabedingungen

Pestizide, Wasser,
Dünger in der
Kultivierung

+

+

+

-

Neue
Anbaumethoden

Marktanforderungen

+

+

Zugang zu gesundem, vielfältigem Gemüse
Weltweit

Reduzierung unserer Auswirkungen auf die Umwelt

Den Lebensstandard der Menschen erhöhen
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Ökologisches
Saatgut

Was wir machen
Wir entwickeln neue Gemüsesorten, indem 
wir das Beste nutzen, was die Natur uns 
bietet, unterstützt durch fortschrittliche 
Technologie. Wir produzieren und verkaufen 
das Saatgut dieser Sorten weltweit.

Innovative

Konzepte

"Als Familienunternehmen denken wir in Generationen, nicht in Quartalszahlen"
Jaap Mazereeuw, Vorstandsvorsitzender und dritte Generation in der Geschäftsführung

Unabhängiges
Familienunternehmen

Anno 1938

3 Generationen

Mitarbeiter: das 
Herzstück unseres Unternehmens

Vision auf lange Sicht

Unternehmertum

Unser Ziel...
Wir ermöglichen Menschen 
auf der ganzen Welt den 
Zugang zu gesundem und 

vielfältigem Gemüse.

Saatgut-

produktion

Auf 6 Kontinenten

In 25 Länder

> 815,000 kg

Gemüsesaatgut jährlich

Notizen



Küpper Blumenzwiebeln & Saaten GmbH
Blumenzwiebelgroßhandel · Import · Export 
Postfach 14 68 · D-37254 Eschwege
Hessenring 22 · D-37269 Eschwege
Telefon: +49 (0) 56 51 / 80 05-0 
Telefax: +49 (0) 56 51 / 80 05-55
E-Mail: info@kuepper-bulbs.de 
www.kuepper-bulbs.de

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Firma Küpper finden
Sie unter:
www.kuepper-bulbs.de
Auf Anfrage senden wir Ihnen diese kostenlos zu.
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